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„Generation Mausarm“

Ergonomische Arbeitsplätze
Bürostühle und Eingabehilfen
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Wir liefern Ihnen 
konkrete Hand-
lungsvorschläge 
statt theoretischer 
Modelle.«
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Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal  
und Dortmund. Überall erreichbar: www.bgp-wp.de
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Der dritte und letzte Teil unserer Schwer-
punktserie „Industrie im Städtedreieck“ 
befasst sich mit dem Thema Image und 
Akzeptanz. Industrie wird auch heute 
noch häufig mit tristen Kulissen wie rau-
chenden Schloten und grauen Fabrikhal-
len in Verbindung gebracht. Dabei kann 
sie viel mehr sein und gehört mittlerwei-
le schon zum Kulturgut in vielen Regio-
nen. Bei uns ermöglichen Veranstaltun-
gen wie Wuppertal 24 Stunden live, 
Solingen 24 Stunden live oder Rem-
scheids „Wirtschaft erleben“ den Men-
schen interessante Blicke hinter die Ku-
lissen – in helle und saubere Hallen. 
Industrie wird dadurch erlebbar und vor 
allem wird klar, wie wichtig sie für unse-
ren Standort ist. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre! 

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

Viel Neues für unsere Bergische IHK und 
die hiesige Wirtschaft hat die IHK-Voll-
versammlungswahl ergeben. Von den 80 
Mitgliedern wurden 39 neu in das Gre-
mium gewählt. Bemerkenswert ist vor 
allem, dass von insgesamt 22 angetrete-
nen Kandidatinnen 19 mit häufig großen 
Stimmenzahlen gewählt wurden. Damit 
stellen Frauen jetzt fast ein Viertel der 
Vollversammlungsmitglieder – bei der 
vorherigen Wahl wurden nur 11 Frauen 
in das „Parlament der Wirtschaft“ ge-
wählt. Diese Entwicklung freut uns na-
türlich besonders. Was das Wahlergebnis 
genau bedeutet, können Sie im Kommen-
tar auf Seite 8 nachlesen.

In unserem Titelthema geht es dieses Mal 
um Markenpiraterie und ihre verheeren-
den Folgen für die Wirtschaft, die oft 
Schäden in die Milliardenhöhe verursa-
chen. Die bergische Wirtschaft mit ihrem 
technischen Know-how und ihren hoch-
wertigen Produkten kennt den Ideenraub 
nur zu gut. So werden bei uns Waren wie 
Werkzeuge, Messer und Schneidwaren 
von hoher Qualität hergestellt, die welt-
weit einen guten Ruf genießen und dem-
entsprechend häufig in das Visier von 
Markenpiraten geraten. Dass manche 
Plagiate oder Fälschungen für die Ver-
braucher schwer gesundheitsschädigend 
sind, ist vielen Käufern dabei gar nicht 
bewusst. Auch werden die Plagiate oft in 
Schwellenländern unter menschenun-
würdigen Bedingungen hergestellt. Ein 
Grund mehr, auf Originale zu setzen!

Die Bergische IHK 
startet nach der 
Vollversammlungs-
wahl mit viel Neuem 
in den Frühling.  

IHK-WAHL IM IHK-WAHL IM 
ZEICHEN DER ZEICHEN DER 
NEUERUNGNEUERUNG
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Interessierte wenden sich für eine 
Voranmeldung und weitere Informatio-
nen an: Michel Mamrot, Bergische 
Universität Wuppertal, Fachbereich 
D – Abteilung Sicherheitstechnik, Telefon: 
0202 4393-185, Fax: 0202 4392-059, 
E-Mail: mamrot@uni-wuppertal.de, 
www.fgproqu.uni-wuppertal.de.

 Mal wieder an die falsche Adresse geraten? Setzen Sie Ihre Vertriebskraft effizient und zielgerichtet ein und vermeiden Sie Streuverluste bei Ihren 
Direktmarketing-Aktivitäten: Verwenden Sie die richtigen, aktuellen Daten, sprechen Sie ausschließlich Ihre Zielgruppe an und akquirieren Sie nur Kunden 
mit guter Bonität und geringem Ausfallrisiko. Denn nicht jeder Neukunde ist auch ein guter Kunde. Die Marketing Services von Creditreform helfen Ihnen 
dabei. Nutzen Sie unsere Leistungen – damit Sie immer an der richtigen Adresse sind. Bonitätsgeprüfte Business- und Consumer-Adressen. Micromarketing. 
Unternehmen Sie nichts ohne uns – vom Marketing bis zum Forderungsmanagement. Creditreform Gruppe.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

EMPFÄNGER UNBEKANNT 
VERZOGEN?
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Profile 2013 zu Be-
such bei Coroplast

Das Wuppertaler Familienunternehmen 
Coroplast war auch 2012 Top-Arbeitgeber. 
Bereits zum fünften Mal in Folge hat die 
Corporate Research Foundation (CRF) das 
Unternehmen als besonders arbeitnehmer-
freundlich ausgezeichnet. Diesen schönen 
Erfolg haben die Industrie- und Handels-
kammern im Rheinland zum Anlass genom-
men, um interessierte Unternehmensvertre-
ter im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Profi le 2013“ in das bekannte Unternehmen 
einzuladen. Geschäftsführerin Natalie 
Mekelburger begrüßte die Gäste und 
berichtete über das erfolgreiche Personal-
management bei Coroplast. Die Auszeich-
nung zeige, dass bei Coroplast Entwick-
lungsmöglichkeiten für Mitarbeiter, 
Sicherheit des Arbeitsplatzes, Unterneh-
menskultur, Position im Wettbewerb, Ver-
gütung sowie Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie besonders gut seien. Diese Kriterien 
setze die CRF in ihrer jährlichen Erhebung 
an, um die Attraktivität von Unternehmen 
als Arbeitgeber zu bewerten.
Das 1928 gegründete Familienunterneh-
men Coroplast mit Hauptsitz in Wuppertal 
produziert und vertreibt Spitzentechnologie, 
die aus einer ungewöhnlichen Kombination 
der Kompetenzen „Klebstoffe“, „Isolation“ 
und „Konfektion“ entsteht. In den Geschäfts- 
bereichen Technische Klebebänder, Kabel & 
Leitungen sowie Leitungssatzsysteme zählt 
Coroplast weltweit zu den technologischen 

Marktführern. Hauptkunden sind Autoher-
steller und deren Zulieferer sowie Anwen-
der in Industrie und Handwerk, etwa der 
Medizintechnik und der Dachbedeckung. 
Weltweit beschäftigt Coroplast rund 5.000 
Mitarbeiter, davon rund 600 in Deutsch-
land. Das Unternehmen verfügt über Ferti-
gungsstätten in Polen, Tunesien, China und 
Mexiko sowie mehr als 20 Repräsentanzen 
und Service-Center in aller Welt.
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Zehntes Bergisches 
Qualitätsforum

Die Bergische Universität Wuppertal lädt 
am 18. April, ab 13 Uhr zum zehnten Bergi-
schen Qualitätsforum in die Wuppertaler 
Firma Schmersal ein. Mitveranstalter sind 
das Institut für Qualitäts- und Zuverlässig-
keitsmanagement, der Regionalkreis Wup-
pertal der Deutschen Gesellschaft für Qua-
lität e. V. und der Bergische Bezirksverein 
des Vereins Deutscher Ingenieure. Die 1994 
gestartete Veranstaltung dient dem regio-
nalen Erfahrungsaustausch von Personen 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Praxis 
zum Thema Qualitätsmanagement. Anhand 
von Gesprächskreisen, Vorträgen und einer 
Podiumsdiskussion erhalten die Teilnehmer 
Gelegenheit, sich umfassend zu informieren 
und auszutauschen. Zahlreiche Experten 
aus Unternehmen, Instituten, Verbänden 
und Forschungseinrichtungen haben ihre 
Teilnahme bereits zugesagt. 
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DAS ERGEBNIS ALLER PRÜFUNGEN 
IST E IN SACHGERECHTES UND 

OBJEKTIVES URTEIL , 
WELCHEM UNSERE KUNDEN UND DIE
WEITEREN ADRESSATEN VERTRAUEN. 

RINKE

Matthias Aprath, Katrin Schoenian
RINKE TREUHAND GmbH   – www.rinke.eu

Henner Pasch neuer Vorsitzender 
der WJ Solingen

Henner Pasch, Geschäftsführer der Fourtexx 
GmbH, übernahm im Rahmen der Mitglie-
derversammlung am 14. Januar 2013 den 
Staffelstab als Kreissprecher der Wirt-
schaftsjunioren (WJ) Solingen von Olaf 
Oberhoff. Zusammen mit dem neuen Stell-
vertretenden Kreissprecher Peter Krüger 
und dem wiedergewählten Kassenwart 
Marcel Osenroth bilden sie das Vorstands- 
team 2013 der WJ Solingen. Die Geschäfts-
führung des Vereins verbleibt in den 
bewährten Händen von Oliver Kaufhold, 
Referent bei der Bergischen Industrie- und 
Handelskammer. Mit seiner Länge von gut 
zwei Metern ist der neue Solinger Kreis-
sprecher Henner Pasch in gewisser Weise 

„herausragend“. Neben seiner Länge möchte 
er aber vor allem mit seinen ganz persönli-
chen Themen das Solinger Juniorenjahr 
2013 prägen und zusammen mit den 37 
aktiven Solinger Junioren vorantreiben. 

„Wir werden viel stärker mit den neuen 
Medien arbeiten müssen, um unsere Arbeit 
noch mehr an die Öffentlichkeit zu bringen. 
So wird dieses Jahr eine neue Homepage 
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entstehen und Facebook wird mehr und 
mehr in unsere Arbeit integriert“. Er erhofft 
sich so auch einen weiteren Zuwachs an 
Interessenten. Unterstützt wird er dabei 
von Sven Anders Wagner, der das Ressort 
Öffentlichkeitsarbeit zukünftig betreuen 
wird, und Julia Bollwerk, die sich weiterhin 
um die Mitglieder- und Interessentenbe-
treuung kümmert.

Zahlreiche Projekte in Planung
Damit es auch Inhalte für die Vermarktung 
der Solinger Wirtschaftsjunioren gibt, wer-
den zahlreiche neue Projekte geplant sowie 
etablierte erneut durchgeführt. So wird im 
Arbeitskreis Standortmarketing unter Lei-
tung von Florentine Diedrich die zweite 
Aufl age des „MADD – Make a difference 
Day“ organisiert, der sozial benachteiligten 
Kindern einen unvergesslichen Tag ermög-
licht. Der Arbeitskreis Schule und Wirt-
schaft mit seinem Leiter Ingo Burow wird 
sich unter anderem wieder der Durchfüh-
rung von Bewerbertrainings und der Aus-
bildungsmesse Forum:Beruf widmen. Im 

Bereich „Betriebsbesichtigungen, Seminare 
und Informationen“ unter Arbeitskreisleiter 
Niels Lüdke werden unter anderem die 

„Solinger Karrieren“ geplant, eine Vortrags-
reihe mit und über Solinger Bürger mit 
herausragenden Karrieren. „Wir haben viel 
vor und werden uns aber auch Themen 
annehmen, die in Politik und Gesellschaft 
diskutiert werden, wie der Entwicklung des 
Hofgartens oder die innerstädtische Ver-
kehrsführung“, so Pasch zu dem vielfälti-
gen Aufgaben, die die Solinger Wirt-
schaftsjunioren im Jahr 2013 angehen 
werden. „Wir sind nicht parteiisch, aber 
auch nicht unpolitisch und werden uns als 
Stimme der jungen Wirtschaft in unsere 
Stadt einbringen“, sagt Henner Pasch 
abschließend.

Spitzensport als Wirtschaftsfaktor
Im öffentlichen Teil Mitgliederversammlung 
der Wirtschaftsjunioren Solingen referierte 
dann auch noch ein bekanntes Solinger 
Gesicht. Jörg Föste, designierter Geschäfts-
führer des Bergischen Handball-Clubs 06, 
berichtete über die Chancen und Risiken 
einen Handballclub in die erste Bundesliga 
zu führen und dort vor allem auch zu etab-
lieren. Beeindruckend waren dabei die 
Zahlen und Fakten und der Vergleich zu 
Deutschlands Sportart Nummer eins, dem 
Fußball. So benötigt zum Beispiel der BHC 
zukünftig rund fünf Millionen Euro, um sich 
in Liga Eins zu etablieren, was in den ersten 
drei Fußball-Bundesligen undenkbar wäre. 
Dieser interessante Vortrag stellte eine wei-
tere Gelegenheit dar, bei der die Solinger 
Wirtschaftsjunioren bereits seit einigen 
Jahren unter der Überschrift „WJ sportive“ 
den Kontakt zwischen Sportvereinen und 
Wirtschaft intensivieren.

(v.l.n.r.) Peter Krüger, Stellvertretender Vorsitzender; Marcel Osenroth, Kassenwart; Bernhard 
Morawetz, Landesvorsitzender der WJ NRW; Henner Pasch, Vorsitzender und Kreissprecher; 
Olaf Oberhoff, Past President.
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Einen Einstand nach Maß hatte Erich Giese, 
Vorstand der Technischen Akademie Wupper-
tal, beim Jahresauftakt des Marketing-Clubs 
Bergisch Land in der Historischen Stadthalle. 
Erst wurde er im offi ziellen Teil einstimmig 
zum neuen Clubpräsidenten gewählt, und 
schon wenig später konnte er „vor vollem 
Haus“ den Gastredner Frank Roebers von der 
Firma Synaxon begrüßen, der mit seinem 
Vortrag zu „Management 2.0“ die Zuhörer 
begeisterte. Neben der Neuwahl des Präsi-
denten standen auch Vorstands- und Beirats-
wahlen auf der Agenda. Silke Asbeck (Pro-

Erich Giese ist neuer Präsident des 
Marketing-Clubs Bergisch Land e.V.

gramm), Norbert Brenken (Finanzen), Stefan 
Heinz (Marketing), Bettina Hoppmann (Mit-
glieder), Dr. Andreas Kletzander (Geschäfts-
führung) und Prof. Dr. Tobias Langner (Wis-
senschaft, Forschung, Lehre) wurden 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Neben den wiedergewählten Beiräten Doris 
Andernach-Schröder, Dr. Josef Beutelmann, 
Jürgen Knorr, Andreas Martin, Ralf Putsch, 
Horst Rogusch, Petra aus dem Siepen und 
Isabel Sandrock konnte der Marketing-Club 
die Mitglieder Ulrich Jaeger (WSW mobil 
GmbH) und Bodo Middeldorf (Bergische Ent-

INFO 

Zur Person 
Erich Giese, geboren 1954, ist verheiratet, 
in Wuppertal geboren und aufgewachsen. 
Nach dem Studium der Ökonomie an der 
Bergischen Universität Wuppertal machte 
er erste berufl iche Erfahrungen bei der 
Qantas Airways in Sidney. Danach arbei-
tete er mehrere Jahre beim Verband der 
Bauindustrie in Düsseldorf als Bildungs-
referent. Ab 1987 wechselte er als Abtei-
lungs- und Bereichsleiter zur Technischen 
Akademie nach Wuppertal. Ab 1990 war 
er für knapp zwei Jahre als Vorsitzender 
der Geschäftsführung der TÜV-Akademie 
Westfalen in Bergkamen tätig. Seit Okto-
ber 1991 ist Erich Giese Vorstand der 
Technischen Akademie Wuppertal e.V. 
Darüber hinaus ist Erich Giese ehrenamt-
lich in verschiedenen Vereinen aktiv.

wicklungsagentur GmbH) für eine Mitwir-
kung im Beirat gewinnen. Für seine erste 
Amtszeit hat sich Erich Giese einiges vorge-
nommen. „Wir wollen das hohe Niveau der 
Fachvorträge beibehalten und dabei vor 
allem auch Zukunftsthemen des Marketings 
besetzen“. Einen Schwerpunkt will Giese auf 
die Gewinnung neuer Mitglieder legen: „Jün-
ger, weiblicher und regionaler“ – so lautet die 
Maxime, die Giese angesichts der Mitglieder-
struktur vorgibt. Gerade beim Marketing-
nachwuchs, bei weiblichen Führungskräften 
sowie in Solingen und Remscheid gebe es 
noch Wachstumspotenzial. Darüber hinaus 
freut sich Erich Giese, dass sein erstes Präsi-
dentenjahr mit dem 35-jährigen Geburtstag 
zusammen fällt: „Das werden wir gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern gebührend feiern“.
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Wir können etwas für Sie tun !
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Wiedereinsteigerinnen als Fachkräfte wahrnehmen

Das Thema „Fachkräftemangel“ beschäftigt 
die Unternehmen und Betriebe im Bergi-
schen Städtedreieck ebenso wie in ganz 
Deutschland. Eine neue Studie der Stadt 
Remscheid befasst sich nun mit einem 
Potential von Erwerbspersonen, das nicht in 
fernen Ländern rekrutiert werden muss, 
sondern bereits qualifi ziert vor Ort vorhan-
den ist: Frauen (und Männer) die nach 
einer Familienphase wieder in den Beruf 
zurückkehren. Um wieviele Personen han-
delt es sich? Welche Qualifi kationen sind 
vorhanden? Wie kann dieses Potential 
erschlossen werden? Von Ende 2011 bis 
Frühjahr 2012 hat Astrid Vornmoor von der 
Firma Vornmoor-Consult Remscheid Exper-

ten und Betriebe befragt und die Studie 
erstellt. Das Projekt wurde ermöglicht 
durch das Ministerium für Gesundheit, 
Emanzipation, Pfl ege und Alter im Rahmen 
des Programms „NetzwerkW“. Die Studie 
enthält eine detaillierte Darstellung der 
Wirtschafts- und Arbeitsmarktsituation in 
der Region unter geschlechtsspezifi schen 
Aspekten. Durch eine Expertenbefragung, 
an der die Arbeitsverwaltung, ein Jobcenter, 
der Bildungsträger gbb, die Bergische Ent-
wicklungsagentur, die Wirtschaftsförderung 
Wuppertal, die Wirtschaftsjunioren Rem-
scheid und die Bergische IHK beteiligt 
waren, konnten unterschiedliche Profi le 
von Wiedereinsteigerinnen herausgearbei-

tet werden. Insbesondere geht die Studie 
der Frage nach, ob Betriebe die Situation 
von Wiedereinsteigerinnen im Blick haben 
und ob sie sie als Potenzial zur Deckung 
künftigen Fachkräftebedarfs sehen. Im Mit-
telpunkt stehen dabei Porträts von unter-
schiedlichen Unternehmen aus der Region. 
Konkrete Handlungsempfehlungen für 
Betriebe, Wiedereinsteigerinnen und 
Arbeitsmarktbeteiligte schließen die Studie 
ab. 

 Die Studie ist abrufbar im Internet unter 
http://www.remscheid.de/leben/medienpool/
dokumente020/Wiedereinstieg_Studie_Geben-
Nehmen_171012.pdf 

von links nach rechts: Christel Steylaers, 
Britta Dellwig (Sana-Klinikum), Gerda 
Becker (gbb), Astrid Vornmoor (Vornmoor-
Consult), Sandra Schneider (Sana Klinikum) 
und Angela Grote-Beverborg (Arbeitsagen-
tur Wuppertal)

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges Firmen-
bestehen zurückblicken: 

200 Jahre: 
Löwen-Apotheke 
Inh. Christine Jansen-Bethke e.K. 
Hauptstr. 30 
42349 Wuppertal 

25 Jahre: 
M & E GmbH Magnettechnik, 
Elektromechanik 
Freiheitstraße 155  
42853 Remscheid 

7  
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Von Michael Wenge

DER 
WÄHLER 
ALS 
SOUVERÄN 

03 | 20138  

KOMMENTAR

Die Wahlen zur Vollversammlung der Industrie- und Han-
delskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid sind vor we-
nigen Tagen zu Ende gegangen. Es gab eine Stimmenaus-
zählung, die von ihrem Spannungsbogen her durchaus 
mit politischen Wahlen im Landtag oder Bundestag ver-
gleichbar war. Mit den einlaufenden Wahlergebnissen 
zeichneten sich immer mehr Überraschungen ab. Dies ist 
zum einen der Tatsache zu verdanken, dass wir mit 141 
Kandidatinnen und Kandidaten für 80 Plätze eine hervor-
ragende Beteiligung von Seiten der bergischen Unterneh-
merschaft verzeichnen konnten. Hierfür mein allerherz-
lichster Dank. Ebenso erfreulich war die Tatsache, dass die 
Wahlbeteiligung – anders als in zahlreichen anderen IHK-
Bezirken – überaus stabil geblieben ist und wieder bei 
knapp 15% lag. Damit liegen die Bergischen bundesweit 
in der Spitzengruppe. Unter den Städten lag Remscheid 
mit fast 20% vorne, bei den Branchen lag die nach wie 
vor strukturprägende Industrie mit 25% an der Spitze.
Von 22 Frauen, die sich zur Wahl gestellt hatten, wurden 
19, zum Teil mit überragenden Wahlergebnissen, in die 
Vollversammlung gewählt. Auch dies ist ein klarer Auf-
trag für die Zukunft und ein deutliches Zeichen für die 
Innovationskraft des bergischen Mittelstandes.
Natürlich gab es auch die eine oder andere Enttäuschung 
zu verzeichnen. Nicht jede Hoffnung engagierter Unter-
nehmer hat sich erfüllt. Gleichwohl bin ich davon über-
zeugt, dass sich auch die Ersatzmitglieder unserer Vollver-
sammlung wieder in großer Zahl engagieren und an der 
Weiterentwicklung des bergischen Städtedreiecks mitar-
beiten. Denn hier gibt es in der Tat wichtige Aufgaben zu 
erledigen: Das weitere Zusammenwachsen der bergischen 
Großstädte, ein dringend notwendiges, verbessertes 
Standortmarketing für unsere Region und auch eine noch 
stärkere Verankerung des Wirkens unserer IHK in der Un-
ternehmerschaft der Region ist wünschenswert.
Das alles wollen wir mit einem runderneuerten Präsidium 
und einer neuen Präsidentin oder einem neuen Präsiden-
ten angehen. Wenn sich Unternehmerinnen und Unter-
nehmer in unseren Gremien engagieren wollen, würde ich 
mich über einen Anruf oder eine E-Mail freuen!
Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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Der 25. März 2013 ist für viele Unternehmer 
ein wichtiges Datum, denn zu diesem Zeit-
punkt endet der Übergangszeitraum für die 
Zertifi zierung des Bereiches „Luftfrachtsi-
cherheit“. Der Gebäudedienstleister Schulten 
aus Remscheid hat sich bereits intensiv mit 
seinen Mitarbeitern und Reinigungskräften 
auf die neue Situation ihrer Kunden vorbe-
reitet. Durch die neue Antiterrorgesetzge-
bung ergeben sich für diverse Unternehmen, 
wie Speditionen und Zulieferer, neue Aufl a-
gen, die in den Bereich des „Sicherheitsüber-
prüfungsgesetzes“ (SÜG) fallen. „Unsere Rei-
nigungskräfte sind meist in den Objekten 
unserer Kunden, wenn die Mitarbeiter schon 
zu Hause sind. Das SÜG regelt den Ablauf 

Schulten ist 
fit für das „Anti-
terrorgesetz“

Fi
rm

en
fo

to

Förderprogramm 
Betriebliche 
Kinderbetreuung
Unternehmen können seit Ende 2012 an 
dem neuen Förderprogramm Betriebliche 
Kinderbetreuung des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
teilnehmen. Dabei erhalten Arbeitgeber 
einen Zuschuss, wenn sie neue, betriebliche 

für die gesicherten Luftfrachtbereiche unse-
rer Kunden“, erklärt Oliver Knedlich ge- 
schäfts führender Gesellschafter der Firma 
Schulten, die Problematik für den Gebäude-
dienstleister. „Sowohl die Bereiche für die 
Luftfracht als auch die Büroräume, in denen 
die Versandpapiere gelagert sind, dürfen nur 
von geschulten und zertifi zierten Reini-
gungskräften betreten werden.“ Die betrof-
fenen Mitarbeiter der Firma Schulten haben 
sich hierzu einer Überprüfung ihrer Person-
endaten unterziehen müssen und haben 
darüber hinaus noch an einer „Sicherheits-
schulung für Personal mit identifi zierbarer 
Luftfracht“ teilgenommen. „Wir sind inner-
halb kürzester Zeit in der Lage, für unsere 
Kunden zertifi ziertes Personal zur Verfügung 
zu stellen, damit das Unternehmen die 
Sicherheitsbestimmungen nach dem Anti-
terrorgesetz erfüllt. Somit sind wir optimal 
auf die neue Situation und Gesetzgebung 
vorbereitet“, freut sich Oliver Knedlich. 

Abb.: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Kinderbetreuungsplätze einrichten. Unter-
stützt werden soll dadurch die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Das Förderprogramm 
richtet sich an Unternehmen aller Größen 
und Branchen mit Sitz in Deutschland. Die 
Fördermittel werden als Anschubfi nanzie-
rung für bis zu zwei Jahre gewährt. Je neu 
geschaffenem Ganztagsbetreuungsplatz 
werden 400 Euro pro Monat als Zuschuss zu 
den laufenden Betriebskosten gezahlt. Ins-
gesamt können die Unternehmen während 
des Förderzeitraums eine Unterstützung von 

9.600 Euro pro Betreuungsplatz erhalten. 
Mit dem Programm werden neue Gruppen 
mit Mitarbeiterkindern bis zum vollendeten 
dritten Lebensjahr gefördert 

INFO 

 Mehr Informationen zum För-
derprogramm Betriebliche Kin-
derbetreuung fi nden Sie unter 
www.erfolgsfaktor-familie.de.

NEWS
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Wir für Sie!
 Steuerberater
 Wirtschaftsprüfer
 Vereidigter Buchprüfer

beraten
planen
prüfen

0 21 91 /97 50-0
kanzlei@stb-kgp.de
www.stb-kgp.de

0 21 91 /59 10 88-0
info@bo-wpg.de
www.bo-wpg.de

B & O
RHEINISCH-BERGISCHE

TREUHAND

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGS-
GESELLSCHAFT 

Rosenstraße 21 – 23    42857 Remscheid
G. Kaib    P. Galldiks    D. Kammer    J. D. Oestreich    W. Ruoff    M. Brocksieper
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Plagiate auf dem Vormarsch

IM VISIER DER  
FÄLSCHER
Plagiat – spätestens seit mittels Internet Deutschlands  
führende politische Klasse mit ihren mehr oder auch  
weniger wissenschaftlichen Arbeiten in den Fokus der  
selbst ernannten Plagiatsjäger geriet, ist der Diebstahl 
geistigen Eigentums in aller Munde. 

Im Museum „Plagiarius“: Pressesprecherin  
Christine Lacroix will die dreisten Nachahmer 
öffentlich machen.

TITELTHEMA
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Die bergische Wirtschaft mit ihrem hohen 
technischen Know-how und ihren quali-
tativ hochwertigen Produkten kennt den 
Ideenklau nur zu gut und schon sehr viel 
länger, als ihm ein gerüttelt Maß an medi-
aler Aufmerksamkeit geschenkt wird. In 
Zeiten der Globalisierung haben die Ver-
suche, Qualitätswaren, Markenzeichen und 
Designs nachzuahmen aber generell mehr 
neuen Schwung erhalten. Dies stellen nicht 
zuletzt die Initiatoren und Mitarbeitenden 
des Solinger Museums „Plagiarius“ fest. 

„Durch Internet und Globalisierung hat 
sich das Problem der Produkt- und Mar-
kenpiraterie explosionsartig ausgeweitet“, 
kann der Besucher dort auf einer Schau-
tafel lesen. Was vor über 30 Jahren als 
laienhafte Kopierversuche in Hinterhof-

stätten begann, habe sich zu einer hoch 
professionellen Industrie mit einem welt-
weiten Netzwerk entwickelt, haben die 
Plagiatsforscher des Museums festgestellt. 
Paradox dabei: Zwar werden die meisten 
Plagiate und Fälschungen nach wie vor 
in Südostasien, Lateinamerika, Osteuropa 
oder der Türkei hergestellt. Die Auftrag-
geber oder Bezieher von Billigkopien sind 
aber teilweise die Industrieländer selbst. 

Plagiate überall
Wer in Solingen durchs Museum schlen-
dert, wird sowohl über die Vielzahl der pla-
gierten Waren als auch über die erstaun-
liche Chuzpe, mit der Produkte äußerlich 
beinahe eins zu eins kopiert werden, er-
staunt sein. Egal, in welchem Preissegment 

– nachgemacht wird alles: Vom Papier-
taschentuch über Spülbürsten, Knieban-
dagen, Flaschenöffner, Kinderspielzeug, 
Koch töpfen, Thermo- und Isolierkannen, 
Duscharmaturen bis hin zu Kettensäge 
und Motorrad reicht die Palette. Und die 
imitierten Qualitätswaren der bergischen 
Produzenten durchziehen die Ausstellung 
wie ein roter Faden: Bestecke, Messer, 
Scheren, Werkzeug – vor dem Städtedrei-

Konsumenten bei Salatschleuder oder 
Kehrblech mit minderer Qualität und 
kurzer Haltbarkeit abfinden müssen, birgt 
die Nutzung von Plagiaten etwa bei 
Schneid waren, Kettensägen oder elektro-
nischen Geräten ein Verletzungsrisiko 

und kann unter Umständen sogar lebens-
bedrohlich sein. Auch auf diese Gefahren 
weist die Aktion „Plagiarius“ inzwischen 
weltweit hin. „Unser Ziel ist es, die Skru-
pellosigkeit der Nachahmer öffentlich zu 
machen. Denn von den Plagiaten betrof-
fen sind all die, die innovativ und kreativ 
unterwegs sind und somit für Fortschritt 
sorgen“, betont Christine Lacroix. Beim 
Plagiarius 2013 wurde unter anderem die 
in China gefertigte Fälschung der Taschen- 
und Stirnlampen aus der Reihe „LED-
Lenser“ der Solinger Herstellers Zweibrüder 
Optoelectronics GmbH & Co. KG „aus-
gezeichnet“. Der einmal im Jahr in ver-
schiedenen Kategorien vergebene Nega-
tivpreis „Plagiarius“ verfehlt seine 
öffentliche Wirkung nicht. Was für Film-
schaffende die „Goldene Himbeere“ ist, 
ist für Kopisten der „Plagiarius“. Ihre 
Nachahmung wird öffentlich an den 
Pranger gestellt, was im besten Fall dazu 
führt, dass die betreffenden Hersteller ihr 
Produkt vom Markt nehmen. „Der Wett-
bewerb hat ganz klar abschreckende Wir-
kung“, so die Erfahrung von Christine 
Lacroix. Konsequenz aus der Preisvergabe: 
Bereits diverse europäische und auch 

eck und auch vor der geschützten Marke 
„Solingen“ machen Marken- und Produkt-
piraterie nicht halt. 

Ein Unterschied: Plagiat und  
Fälschung
Imitiert wird nicht nur die Technik, son-
dern auch das Design. Zu unterscheiden 
ist dabei: „Wir sprechen von einem Pla-
giat, wenn Verwechslungsgefahr besteht 
und der Gesamteindruck im Vergleich 
von Original und Nachahmung identisch 
ist. Wird auch noch der Markenname auf 
das Produkt kopiert, handelt es sich um 
eine Fälschung“, erklärt Christine Lac-
roix, Pressesprecherin der Aktion Plagia-
rius und zweite Vorsitzende des Museums-
vereins. Ein Beispiel dafür findet man im 
Museumseingang: Dort sehen die Besu-
cher zwei Rucksäcke. Das Original zählt 
als hinlänglich bekannte Marke eines füh-
renden Herstellers seit Jahren zu den Trend-

artikeln in diesem Segment. Der zweite 
Rucksack ist eine dreiste Fälschung in-
klusive des gut sichtbaren und an der typi-
schen Stelle aufgedruckten Markennamens 
und des entsprechenden Logos. 

„Ich bin selbst immer wieder neu über-
rascht über die Dreistigkeit der Fälscher, 
die das gute Renommee eines Markenpro-
duzenten ausnutzen. Und ganz beson ders 
erschreckt es mich, wenn Verbraucher ge-
fährdet werden“, sagt Diplom-Betriebs-
wirtin Lacroix. Denn während sich die 

1. Preis (für Anstiftung): Straßenlampe „Latina“ (installiert auf der „Al Waab Street“, Doha, Katar)*

2. Preis: Porzellan-Serie „isola“ (4 Teile)*

Eierbecher „McEgg“*

3. Preis: Gehrungsschere (mit 45° Anschlägen)*
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deutsche Händler haben strafbewehrte 
Unterlassungserklärungen unterschrieben, 
ihre Lieferanten preisgegeben und die von 
ihnen vertriebenen Plagiate vom Markt 
genommen. 

Folgen für die Unternehmen
Seit 13 Jahren ist Sabine Vischer-Kippen-
hahn in der Abteilung „Recht und Com-
pliance“ der Solinger Firma ZWILLING 
J.A. Henckels AG mit den Themen „Plagiat“ 
und „Fälschung“ befasst. In dieser Zeit 
hat sie mit ihren Kolleginnen und Kollegen 
recherchiert, aufgedeckt und dem Han-
deln zahlreicher Produktpiraten den Riegel 
vorgeschoben. „So leicht überrascht mich 
nichts mehr“, sagt die Juristin hinsicht-
lich Produktkopien, die den Plagiatoren 
durch die Verwendung minderwertiger 
Materialien und niedriger Lohnkosten 
enorme Profite einbringen. Mit Plagiaten 
zu kämpfen hat der Hersteller von 

Schneidwaren, Kochgeschirr und Beste-
cken schon lange. Die Globalisierung hat 
den Radius inzwischen weit größer gezo-
gen. Aber: „Die Situation ist tatsächlich 
schlimmer geworden. Wir werden aller-
dings auch schneller aufmerksam auf das, 
was in aller Welt so nachgemacht wird“, 
sagt Sabine Vischer-Kippenhahn. Neben 
der Internetrecherche hält man auch vor 
Ort die Augen auf. Außendienstmitarbei-
ter und von Zwilling eingesetzte Anwälte, 
die Testkäufe vornehmen und unter Um-

die Verbraucher: „Man muss sich bewusst 
machen, dass die Fälscher immensen 
Profit machen. Es gibt bei Plagiaten kein 
angemessenes Preis-Leistungsverhältnis, 
weil Kopien meist minderwertige Qualität 
haben und die Herstellung mitunter un-
ter menschenunwürdigen Bedingungen 
passiert; auch Kinderarbeit gehört teil-
weise dazu. Jeder hat es in der Hand. Der 
Verbraucher entscheidet letztlich mit über 
den Erfolg oder Misserfolg von Plagiat 
und Fälschung“, sagt Christine Lacroix. 
Stefanie Bona

ständen direkt eine Beschlagnahme ver-
anlassen, schrecken die Kopisten auf. 

„Eine gewisse Präsenz fruchtet. Die Plagi-
atoren wissen, dass sie nicht ungescho-
ren davon kommen“, erläutert sie. Erfolge 
verzeichne man ebenso durch Grenzbe-
schlagnahmungen etwa in China. Bevor 
die kopierte Ware das Land verlässt, 
greift der Zoll zu. „Eine gute Information 
und möglichst auch eine Schulung der 
Zollmitarbeiter sind wichtig“, erklärt Sa-
bine Vischer-Kippenhahn. So lautet das 
klar formulierte Ziel des Solinger Unter-
nehmens: „Wir wollen erreichen, dass 
Plagiate vernichtet werden und sich der 
Plagiator verpflichtet, schutzrechtsver-
letzende Produkte nicht mehr auf den 
Markt zu bringen.“  

Null Toleranz für Plagiate
Was für große Unternehmen mit eigener 
Rechtsabteilung heute Teil des operativen 
Geschäftes ist, bereitet kleinen Betrieben 
Mühe. Doch auch hier gibt es Unterstüt-
zung. So hat zum Beispiel der in Rem-
scheid sitzende Fachverband Werkzeug-
industrie (FWI) die Parole „Null Toleranz 
für Plagiate“ ausgerufen. Im Rahmen sei-
nes Kompetenzforums bietet der Verband 
Firmen die Möglichkeit des gegenseitigen 
Erfahrungs- und Informationsaustausches 
an. Daraus sollen die Erfahrungen be-
troffener Hersteller anderen Unternehmen 
eine Hilfe beim Vorgehen gegen Plagiate 
sein. Das Kompetenzforum lebt somit 
von den Beiträgen und Fragen der Teil-
nehmer. Protokolle der Sitzungen werden 
nicht veröffentlicht, so dass die Vertrau-
lichkeit der Information gewahrt bleibt.
Ergänzt wird der Austausch der Firmen 
durch externe Vorträge zu aktuellen Themen.

Schutzrechte beantragen
Museum und Aktion „Plagiarius“ möch-
ten die Industrie ermutigen, konsequent 
Schutzrechte für ihre Waren zu beantra-
gen. Ein Appell richtet sich genauso an 

INFORMATION

Museum Plagiarius 
Bahnhofstraße 11 
42651 Solingen 
Telefon: 0212 2210-731 
www.plagiarius.com.

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag 
9.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr, 
Sonntag 13 bis 17 Uhr.

Auf www.plagiarius.com/d_index.html 
findet man unter dem Titel „Warum man 
auf das Original vertrauen sollte“ ein 
interessantes Erklärvideo. 

Fenstersauger „Window Vac WV 75 plus“*

Spielzeug-Betonmischer „MB Actros“*

Keramik-Messerschärfer*

Silikonförmchen „EasyChoc-ROBOCHOC“*
* Bilder vom Museeum Plagiarius
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Bei IHK-TV geht es dieses Mal ebenfalls 
um das Thema Markenpiraterie. Das 
Video finden Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Herr Benda, die bergische Wirtschaft 
zeichnet sich durch Innovationskraft 
und technisches Know-how aus. Ist sie 
daher in besonderer Weise im Fokus der 
Plagiatoren?
In der bergischen Region werden Produkte 
von hoher Qualität hergestellt. Allerdings 
zählen wir ja nicht unbedingt zu den High-
tech-Standorten. Das macht die Situation 
für die bergischen Unternehmen umso 
schwieriger. Die in der Region traditionell 
hergestellten Waren wie Werkzeuge, Mes-
ser und Schneidwaren haben einen sehr 
hohen Standard, sind aber auch relativ 
einfach zu kopieren. Insofern unterliegen 
die Produkte aus dem bergischen Raum 
dem Versuch einer Nachahmung oder Mar-
kenverletzung schon sehr. 

Kann man den Schaden, der den bergi-
schen Unternehmen durch Plagiate ent-
steht, überhaupt beziffern?

Weder haben kleinere Unternehmen die 
Zeit noch das Geld. Um Nachforschungen 
anstellen zu können, braucht man einen 
großen Apparat. Ohne eigene Rechtsabtei-
lung ist das schwierig. Wenn ein Betrieb 
eine Fälschung oder Nachahmung eines 
seiner Produkte feststellt, muss er aktiv 
werden und seine Rechte geltend machen. 
Wenn er das selbst nicht kann, muss er 
sich den Sachverstand einkaufen. Ein 
Rechts anwalt braucht dazu aber eine 
Menge, auch technische Informationen, 
die man ihm erst einmal geben muss. Das 
alles ist für einen kleinen Betrieb ein Pro-
blem. Was allerdings oft auch vergessen 
wird, ist, eigene Schutzrechte registrieren 
zu lassen und das am besten europaweit. 
Sich seine Marken- und Designrechte 
schüt zen zu lassen, ist ein erster Schritt, 
um sich vor Plagiaten zu schützen. 
 
In Zeiten der Globalisierung werden 
Produktionsstandorte in alle Welt ver-
lagert. Welche Originale sind stärker von 
Plagiaten betroffen – die hierzulande 
oder an ausländischen Produktions-
standorten hergestellten Waren? 
Um die Jahrtausendwende gab es viele 
Firmen, die ihre Produktion ins Ausland, 
insbesondere Fernost verlagert haben. Und 
es gab auch deutsche Unternehmen, die 
auf kopierte Produkte herreingefallen sind. 
Daraus haben die Betriebe aber gelernt. Sie 
wissen heute, dass man vorsichtig sein und 
vor allem auf gutes, vertrauenswürdiges 
Personal setzen muss. 
Und im Übrigen: Es passiert doch immer 
wieder, dass innerhalb Deutschlands Waren 
kopiert werden. Auf jeden, der ein gutes 
Produkt hat, schielen schon die Wettbe-
werber. 

Gibt es einen dreisten Ideendiebstahl, 
der sie in der Vergangenheit besonders 
sprachlos gemacht hat?
An einen Messebesuch erinnere ich mich 
gut: Da gab es einen chinesischen Herstel-
ler, der führte den Solingen-Schriftzug 
auf seinen Bestecken, hatte dabei aber 
das „g“ auf den Kopf gestellt. Als ich ihn 
darauf ansprach und später auch die Po-
lizei einschaltete, meinte er, sich mit die-
sem einen umgedrehten Buchstaben vom 
Original abgrenzen zu können. Das ist 
dreist, vielleicht auch dumm, aber genau 
durch solche Spitzfindigkeiten werden die 
Verbraucher getäuscht. 

Mit Ludger Benda sprach Stefanie Bona. 

Diese Frage kommt immer und sie ist nur 
sehr schwer zu beantworten. Es gibt Schät-
zungen für die ganze deutsche Wirtschaft, 
bei denen der Schaden in die Milliarden 
geht. Eine Berechnung für den bergischen 
Wirtschaftsraum gibt es so nicht. Allerdings 
geht man davon aus, dass alleine der 
Schaden, der dadurch entsteht, dass der 
berühmte Name Solingen bei Plagiaten 
verwendet wird, zwischen 250 und 300 
Millionen Euro liegt. Ein einfaches Beispiel: 
Kommt ein Messer, auf dem „Solingen“ 
steht in den Handel, kann es sein, dass 
ein Originalmesser weniger gekauft wird. 
Wenn das massiv geschieht, ist die Scha-
denshöhe immens. 
 
Große Unternehmen sind recht findig, 
den Nachahmern auf die Schliche zu 
kommen und setzen dazu auch fach-
kundiges Personal ein. Bleibt kleineren 
Betrieben dazu überhaupt Zeit?

 Im Gespräch mit Ludger Benda

VON KOPIEN 
UND PLAGIATEN
IHK-Geschäftsführer Ludger Benda ist zuständig für den 
Bereich „Recht und Fair Play“ und Experte für das Wett-
bewerbsrecht. Im Gespräch erzählt er, wie die bergische 
Region von Produktpiraterie betroffen ist.
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Mit uns kennt Ihr Erfolg keine Grenzen.
Überall an Ihrer Seite: die Sparkassen und ihr internationales Netzwerk.

Ob Sie mit Ihrem Unternehmen international expandieren wollen oder Unterstützung bei Import-/Export- 
geschäften suchen – als einer der größten Mittelstandsfinanzierer sind wir mit unseren globalen Kontakten 
und langjähriger Beratungskompetenz auf der ganzen Welt für Sie da. Mehr dazu bei Ihrem Berater oder auf 
www.erfolgreich-im-ausland.info. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Im März 2013 in allen teilnehmenden Sparkassen

Internationale 

Aktionswochen
www.erfolgreich-im-ausland.info
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Dr. Renate Tewaag und 
Andreas Martin in der CT

16  03 | 2013

PORTRAIT RADPRAX

1942 in Solingen und zehn Jahre später als erste eigen-
ständige Röntgenpraxis in Wuppertal gegründet, hat 
sich die Radprax-Gruppe im Laufe der Zeit zur größten 
Organisation medizinischer Versorgungszentren im 
Bergischen Land entwickelt.

Mit heute 45 niedergelassenen Fachärz-
ten ist der Radprax-Verbund mit den 
Disziplinen Radiologie, Nuklearmedizin 
und Strahlentherapie sowie insgesamt 
über 260 Mitarbeitern an 15 Standorten 
in acht nordrheinwestfälischen Städten 
vertreten. „Wir wollen unseren Patienten 
die beste und genaueste Diagnose liefern, 
die aktuell möglich ist“, beschreibt And-
reas Martin die Zielvorgabe der Radprax-
Gruppe, die er zusammen mit Dr. Renate 
Tewaag und Dr. Heiner Steffens seit vie-
len Jahren als geschäftsführender Gesell-
schafter leitet. „Eine Einzelpraxis stößt 

Mit klarem Befund

VON KOPF BIS 
FUSS IM BILDE 
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Musterstraße 12   12345 Musterstadt

Telefon 000-12 34 56 78   Fax 000-12 34 56 78

Japan Matcha Pulvertee
Bio-Anbau DE-ÖKO-013, Nicht-EU-Landwirtschaft 

Grüner Tee – Für Schaumschläger und Aufgeweckte!
Traditionell wird der pulverisierte Grüntee, auch «das Grüne Gold Japans»  

genannt, zur japanischen Teezeremonie verwendet. 

G. + H. Albrecht · Schwanenstraße 46 · 42103 Wuppertal · Tel. 0202 452119
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bei dieser Aufgabe allerdings an die 
Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit. Denn 
es ist unmöglich, als einzelner mit dem 
technischen und medizinischen Fort-
schritt mitzuhalten. Diese Erkenntnis hat 
uns schon früh bewogen, den Zusam-
menschluss mit Fachkollegen zu suchen 
und gemeinsam die wachsenden Heraus-
forderungen zu meistern.“

Medizintechnik als Schrittmacher
In der Tat verläuft die Entwicklung ra-
sant, was maßgeblichen Einfl uss auf die 
Diagnosesicherheit hat. „Beispielsweise 
lässt sich Multiple Sklerose erst seit der 
Erfi ndung der Magnetresonanztomogra-
phie (MRT), mit deren Hilfe viele krank-
hafte Organveränderungen dargestellt 
werden können, früh und zuverlässig er-
kennen“, erläutert Dr. Renate Tewaag. 
Und es geht noch weiter, wie ihr Kollege 
Dr. Heiner Steffens berichtet. So besteht 
durch den Einsatz von Hightech-Mess-
verfahren die Möglichkeit, nach einer 
Gehirnerschütterung winzige Abwei-
chungen im Bewegungsverhalten der 
Wassermoleküle im Gehirn festzustellen. 
Bei diesen Patienten fi ndet man auch mi-
nimale cerebrale Funktionsveränderun-
gen. „Manchmal stoßen wir auf krank-
hafte Veränderungen, für die es bislang 
noch gar keine Heilmethode gibt. Damit 
setzen wir Anreize und Hinweise für wei-
tere Forschungen zur Therapie“, ergänzt 
Andreas Martin.

Für alle Fälle hoch gerüstet
Bei den rund 300.000 Prozeduren, die in 
den Radprax-Niederlassungen jährlich 
durchgeführt werden, gehören solche Be-
funde allerdings zu den Ausnahmen. Die 

Bandbreite der Leistungen umfasst alle Er-
krankungen des Menschen. Besondere 
Schwerpunkte bilden die Bereiche Ortho-
pädie, Herz-Kreislauf und Tumordiagnos-
tik. Angst vor Strahlenbelastungen muss 
übrigens niemand haben. „Wir sind die 
Niedrigdosis-Kompanie. Denn bei uns 
kommen die modernsten diagnostischen 
Geräte mit geringstmöglicher Strahlenex-
position zum Einsatz. Auch die Strahlen-
therapie von Radprax, bei der wir dagegen 
mit sehr hohen Strahlendosen erfolgreich 
Tumore behandeln, ist hochmodern. So 
manche Universitätsklinik wäre froh, wenn 
sie unsere gerätetechnische Ausstattung 
hätte“, erklärt Andreas Martin selbstbe-
wusst. Denkbar, dass die eine oder andere 
Klinik in diesem Jahr noch ein bisschen 
neidischer wird. In den nächsten Monaten 
stehen Radprax mit der Anschaffung von 
zwei 3-Tesla-MRT-Anlagen leistungsstarke 
Highend-Geräte zur Verfügung, die den 
medizinischen Fortschritt ein erhebliches 
Stück weiterbringen werden.

Ein Netzwerk aus Experten
Nun nützt die innovativste Technik nicht 

Gemeinsam viel erreicht. Dr. Heiner Steffens, Dr. 
Renate Tewaag und Andreas Martin (v.l.n.r.) ha-
ben als geschäftsführende Gesellschafter die 
Radprax-Gruppe Wuppertal-Solingen erfolg-
reich nach vorn gebracht.

viel ohne Menschen, die damit umzuge-
hen verstehen. Aus diesem Grund legt 
das Radprax-Management großen Wert 
auf Fortbildung. Dies stellt sicher, dass 
die insgesamt 260 Mitarbeiter der Orga-
nisation stets auf dem neuesten Wissens-
stand sind - wovon natürlich auch die 
Ausbildenden und angehenden Fachärzte 
profi tieren. Doch Andreas Martin und 
seine Mitstreiter planen weiter. Um das 
bestehende Netzwerk zwischen den 
Standorten gezielt auszubauen, wünscht 
man sich in der Führungsspitze, das Ärz-
teteam um weitere Spezialisten aufzusto-
cken. Auf diese Weise wird bei Bedarf 
jederzeit ein zunehmender interdiszipli-
närer Erfahrungsaustausch gewährleistet, 
um auch komplexe und schwierige 
Krankheitsfälle aus Expertensicht noch 
effi zienter beurteilen zu können.
Brigitte Waldens

INFO

Radprax-Standorte in Wuppertal 
und Solingen:
Bergstraße 7-9, 42105 Wuppertal,
Carnaper Straße 48, 42283 Wuppertal
Vogelsangstraße 106, 42109 Wuppertal
Heusnerstraße 40, 42278 Wuppertal
Berliner Str. 43, 42275 Wuppertal
Kasernenstraße 15, 42651 Solingen
Schwanenstraße 136, 42697 Solingen
Telefon: 0202 2489-0, E-Mail: 
termin@radprax.de, www.radprax.de
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Tropft nicht, trocknet schnell und sieht gut aus: Wenn es um 
einen zuverlässigen Korrosionsschutz für Metallteile geht, 
ist die elektrostatische Pulverbeschichtung zumeist die beste 
Wahl. 
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Der Weg zum perfekten Finish

ALLES VERPULVERT 

Seit dem 1. Januar 2013 
leitet Sven Zichner die 
Geschäfte des Wupper-
taler Familienunterneh-
mens.

PORTRAIT GUSTAV LOSTING
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Saure 
Portoerhöhung?

Süße 
Preisersparnis! Wechseln Sie jetzt zu >>> 

www.portorabatt.de
01805 868-7678.
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Als erfahrener Experte im Umgang mit 
dem feinen Pulver weiß Sven Zichner, 
worauf es in der Praxis ankommt. Der 
Inhaber des Wuppertaler Fachbetriebs 
Gustav Lotzing erläutert: „Um sämtliche 
Möglichkeiten beim Beschichten von 
Komponenten aus Aluminium und Zink 
auszuschöpfen, setzen wir auf maxima-
le Flexibilität. Auf diese Weise können 
wir selbst komplizierte Geometrien und 
Oberfl ächen einwandfrei bearbeiten. 
Zum Beispiel besonders dünnwandige 
Teile oder auch ausgasende Werkstücke 
wie etwa Druckgussteile, die nach ent-
sprechender Vorbehandlung ebenfalls 
ein makelloses Finish erhalten.“

Technisch gut gerüstet
Ob Einzelstück oder Millionenaufl age, 
Schwergewichte, Schraubenköpfe und 
andere Winzlinge oder Riesenteile bis 
2,50 Meter Länge – Sven Zichner und 
sein 15-köpfi ges Team sind in jedem 
Fall technisch gut gerüstet. Der Maschi-
nenpark umfasst fünf leistungsstarke 
Anlagen in unterschiedlicher Größe, 
Ausführung und Kapazität, mit denen 
sich alle anfallenden Aufgaben profes-
sionell lösen lassen. Falls notwendig, 
wird das Applizieren aber auch in Hand-
arbeit erledigt. So gelingen unter ande-
rem minimale Schichtdicken genauso 
perfekt wie das Freihalten von Bohrun-
gen und Gewinden. Probeläufe vor jeder 
Charge in Verbindung mit einem ausge-
feilten Qualitätsmanagement sichern je-
derzeit ein Hundertprozent-Ergebnis. 
Was durch jährliche TÜV- Audits ohne 
Abweichungen von der ISO 9001:2008 
beweisen dies.

Im harten Einsatz stark 
im Nehmen
Doch unter bestimmten Umständen ist 
selbst die beste Pulverbeschichtung mit 
den harten Anforderungen im täglichen 
Einsatz überfordert. Kein Problem für 
den Fachmann aus Wuppertal: 

„In Kliniken und Pfl egeheimen, aber auch 
in der Lebensmittelproduktion oder Phar- 
mazie herrschen strenge Hygieneaufl agen. 
Allerdings beschädigen aggressive Reini-
gungsmittel über kurz oder lang jede 
normal beschichtete Kunststoffoberfl ä-
che. Deshalb bevorzugen wir für solche 
Belastungen das spezielle Wirbelsinter-
verfahren. Hierbei sind wir in der Lage, 
abriebfeste und hochgradig unempfi ndli-
che Schichtdicken zwischen 300 und 400 
µ zu erzielen. Ideal für vielgenutzte Teile 
wie Fensteröffner, Türkliniken oder Ver-
stellhebel an Krankenbetten, die in sen-
siblen Bereichen sehr oft geputzt werden.“ 

Was sonst noch geht
Die zahlreichen Lotzing-Kunden, die 
deutschlandweit aus den unterschied-
lichsten Branchen kommen, nutzen aber 
nicht nur das Beschichtungs-Know-how 
der Wuppertaler Experten. Seit 1932 er-
folgreich im Geschäft, hat sich das Un-
ternehmen ebenso in der Vorbehandlung 
von Metallteilen ein umfangreiches Wis-
sen erworben. Sven Zichner zum aktuel-
len Stand der Technik: „Seit kurzem kön-
nen wir in unserem Hause auch Alu 
und Zinklegierungen passivieren. Unsere 
neue Chrom-6-freie Anlage eignet sich 
für Kleinteile jeglicher Art, die entweder 
in der Trommel oder im Schwenkverfah-
ren behandelt werden. Darüber hinaus ist 

INFO

Gustav Lotzing e.K., Siedlungsstraße 30, 
42281 Wuppertal, Telefon: 0202 500-718, 
Fax 0202 501-112, E-Mail: lotzing@
gustav-lotzing.de, www.gustav-lotzing.de.

Pulverbeschichtungen aus den Hause Lotzing 
werden deutschlandweit von Kunden aus 
den verschiedensten Branchen geschätzt.

die Galvanik auch für Gestell-und Korb-
ware ausgelegt. Übrigens bieten wir die 
gleichen Voraussetzungen auch beim 
Entfetten der genannten Werkstücke. Bei-
de Vorbehandlungen führen wir bei Be-
darf als Lohnarbeit aus.“ Weitere Dienst-
leistungen wie Montagearbeiten, Kom-
missionieren, Verpacken, Liefern und 
Abholen ergänzen das breite Servicepro-
gramm des zertifi zierten Familienbetriebs, 
den Sven Zichner seit Anfang des Jahres 
in der nächsten Generation weiterführt. 
Und zwar ganz im Sinne der guten Tradi-
tion, kompetente Beratung, zuverlässige 
Arbeit und erstklassige Qualität zu liefern.               
Brigitte Waldens
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Ob Schiene, Pipeline-Rohr 
oder Kugellager. Seit mehr als 
60 Jahren wird bei der Karl 
Deutsch Prüf- und Messge-
rätebau GmbH + Co KG in 
Wuppertal Technik entwickelt 
und produziert, die in Metall-
produkten Fehler aufspürt.

Die Geschäfte laufen gut bei der Firma 
Karl Deutsch. Für Außenstehende zeigt 
sich das wohl am deutlichsten beim Blick 
auf das Werk 2 des Unternehmens. Denn 
dort wird mal wieder gebaut, um  Platz für 
die Herstellung neuer Anlagen zu schaf-
fen. Mittlerweile ist die neue Halle fast 
fertig. Zuletzt wurde das Werk am Otto-
Hausmann-Ring im Jahr 2006 erweitert. 
Belegt wird der Erfolg des Familienunter-
nehmens, das Geräte für die zerstörungs-
freie Werkstoffprüfung entwickelt und 
baut, durch aktuelle Zahlen: 23 Millionen 
Euro Umsatz verzeichnete Karl Deutsch 

im vergangenen Jahr. „Damit haben wir 
das bisherige Rekordjahr 2008 überholt“, 
sagt der geschäftsführende Gesellschafter 
Dr. Wolfram Deutsch.

Fest in Familienhand
Derzeit wird der meiste Umsatz mit Ex-
porten und dem Verkauf von Prüfanla-
gen erwirtschaftet. Besonders in China 
fi nden sich dafür viele Abnehmer. In Pe-
king ist sein Bruder Olaf Deutsch für die 
kaufmännische Leitung zuständig. Nach 
wie vor ist das global agierende Unter-
nehmen fest in Familienhand. Vor rund 
15 Jahren ist Wolfram Deutsch in den Be-
trieb eingestiegen, den sein Großvater 
Karl 1949 gegründet hat. Nachdem sein 
Vater Professor Volker Deutsch vor rund 
zehn Jahren in den Ruhestand gegangen 
ist, hat er in dritter Generation die Lei-
tung der Geschäfte übernommen.
Während es bei den Produkten ständig 
um Neuerungen geht, ist das Unterneh-
men im Kern traditionsbewusst. Das zeigt 
sich nicht nur an der Standorttreue. „Wir 
haben seit der Gründung nie einen Ge-
danken daran verschwendet, aus Wup-
pertal wegzugehen“, sagt Deutsch. Nicht 
zuletzt wegen der guten Verkehrsanbin-
dung. 130 Mitarbeiter beschäftigt die Fir-
ma in den beiden Werken an der Wupper, 

Ein starkes Team vom 
Fach: Gabriele Otto, 
Daniela Hauser, Bettina 
Distel, Carolin Simons, 
Waldemar Wachsmann 
(v.l.).

20  03 | 2013

Prüftechnik in dritter Generation

DEM KLEINS-
TEN FEHLER 
AUF DER SPUR 
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davon ein Drittel Ingenieure. 20 weitere 
Personen arbeiten in diversen Auslands-
büros.

In Wuppertal wird das Personal 
der Kunden geschult
Wer einmal für das Unternehmen arbei-
tet, der bleibt. „Die durchschnittliche 
Betriebszugehörigkeit liegt bei 15 Jah-
ren“, sagt der Elektroingenieur. Manche 
gehören ihr gesamtes Arbeitsleben lang 
zum Betrieb. „Wenn wir einstellen, dann 
immer langfristig“, betont Wolfram 
Deutsch. Allein die Einarbeitung für die 
speziellen Produkte nehme Jahre in An-
spruch. Für das Personal der Kunden, die 
mit den Prüfgeräten arbeiten, wurde zu-
sätzlich ein eigenes Ausbildungssystem 
etabliert. Neben Schulungen in Wupper-
tal gibt es eine Reihe von Fachbüchern. 
Geschrieben hat sie Senior-Chef Volker 
Deutsch, der im vergangenen Dezember 
seinen 80. Geburtstag feierte. „Wenn 
man das mal zusammenrechnet, hat er 
etwa sechs Mannjahre dafür investiert“, 
erzählt sein Sohn voller Anerkennung.

Überall, wo sich 
sicherheitsrelevante 
Teile bewegen, muss 
sichergestellt wer-
den, dass sie fehler-
frei sind.

Wolfram Deutsch

Was sich hinter den Produkten unter dem 
für Laien abstrakten Begriff „Zerstö-
rungsfreie Werkstoffprüfung“ verbirgt, 
formuliert Deutsch so: „Überall, wo sich 
sicherheitsrelevante Teile bewegen, muss 
sichergestellt werden, dass sie fehlerfrei 
sind.“ Und die notwendige Technik, um 
dies zu überprüfen, stellt das Wupperta-
ler Unternehmen her. Kunden kommen 
vor allem aus der Automobil- und Stahl-
industrie. Je nach Prüfaufgabe gibt es 
unterschiedliche Methoden für die Über-
prüfung der Sicherheit.

Ultraschalltechnik hilft beim 
Aufspüren der Fehler
Mit einem speziellen, bildgebenden Ul-
traschallgerät etwa wird untersucht, ob 
die Naht eines Pipeline-Rohres fehlerfrei 
geschweißt worden ist. Selbst kleinste 
Haarrisse in Schmiedeteilen können mit 
Hilfe von fl uoreszierendem Magnetpul-
ver sichtbar gemacht werden. Anwen-
dung fi nde diese beiden Verfahren bei-
spielsweise im Schienenverkehr bei der 
Prüfung von ICE-wellen und Rädern. Ne-
ben den großen Anlagen und tragbaren 
Prüfgeräten werden auch die Rissprüf-
mittel in einer eigenen chemischen Ab-
teilung hergestellt.

„In einer absoluten Nische unterwegs“, sei 
die Firma laut Deutsch mit ihrem Portfo-
lio. Wettbewerber gebe es wenige auf 
dem Markt. Deshalb macht er sich auch 
kaum Sorgen um die Zukunft. „Natürlich 
hängen auch wir an der Weltkonjunktur“, 
sagt Wolfram Deutsch. Aber selbst das 
Krisenjahr 2009 konnte bewältigt wer-
den, ohne Personal entlassen zu müssen. 
Hanna Ziegler

A!B!C Unternehmensgruppe

Unsere rund 300 Mitarbeiter in Wuppertal, Solingen, Remscheid,

Duisburg und Hannover bieten Ihnen kompetente Hilfe bei 

Unternehmensberatung !! Wertschöpfung !! Restrukturierung !! Sanierung

Personaldienstleistung !! Zeitarbeit !! Outplacement !! Personalmanagement

Projektbeteiligung !! Mergers & Aquisitions !! Beteiligungen

Nutzen Sie unsere Stärken.

Alexander Lampe 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Thorsten Westhoff 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

A!B!C Unternehmensgruppe | Kleiner Werth 34 |  42275 Wuppertal   

Telefon +49 (0)2 02/94 693-0 | info@abcgroup.de | www.abcgroup.de
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PORTRAIT KARL DEUTSCH
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„Komm aufs Cover!“ 

„Komm aufs Cover!“ - unter diesem Motto sucht die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Wuppertal-Solingen-Remscheid ab sofort 
Jugendliche, die Lust auf ein Profi -Shooting für das Titelbild und eine 
Fotostrecke im neuen IHK-Ausbildungsatlas haben. Interessierte müs-
sen der IHK lediglich ein aktuelles Foto mit ihrem Namen und ihren 
Kontaktdaten schicken sowie in einem Satz schreiben, warum unbe-
dingt sie auf das Cover des Ausbildungsatlas wollen. Mitmachen kön-
nen alle Schülerinnen, Schüler und Azubis im Bergischen Land, die 
zwischen 16 und 20 Jahre alt sind. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2013.
Unter allen Bewerberinnen und Bewerbern wählt eine Jury die drei 
Titelmodels für den IHK-Ausbildungsatlas „Deine Zukunft“ aus, der in 
einer Aufl age von 18.000 Exemplaren erscheinen wird. Die Gewinner 
erhalten nach dem Fototermin die schönsten Bilder für ihre Setcard.

 Bewerbungen an casting@wuppertal.ihk.de oder per Facebook-Nachricht 
an BergischeIHKFreieLehrstellen

So machst du mit
Schick uns dein Foto mit Namen  

und Kontaktdaten. Und sage  

in einem Satz, warum du  

unbedingt aufs Cover des  

Ausbildungsatlas willst!

So erreichst du uns
- Mail an casting@wuppertal.ihk.de
- Nachricht über unser Facebookprofil:     

  facebook.de/BergischeIHK 
  FreieLehrstellen 
- Oder scanne einfach den links  

  stehenden QR-Code!

Der IHK-Ausbildungsatlas 2013/2014

Du bist
Schüler/-in oder Azubi  

im Bergischen Land und  

zwischen 16 und 20 Jahre alt

Du hast
Lust auf ein Profi-Fotoshooting  

für das Cover und eine  

Fotostrecke im neuen  

Ausbildungsatlas der IHK

Einsendeschluss: 31. März 2013 

Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern  

wählt eine Jury die drei Titelmodels für den IHK- 

Ausbildungsatlas aus, der in einer Auflage von  

18.000 Exemplaren erscheint. Sie erhalten nach  

dem Shooting die schönsten Bilder für ihre Setcard. 

?
Komm aufs Cover!

Auslandsgeschäft weiterhin auf hohem Niveau  
Das Auslandsgeschäft der bergischen Unter-
nehmen lief 2012 erneut sehr gut, das bele-
gen die Zahlen der Industrie- und Handels- 
kammer (IHK) Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid. Messgröße dafür sind die 16.407 
Außenhandelsdokumente, die im letzten 
Jahr von der Bergischen IHK für den Waren-
verkehr außerhalb der EU ausgestellt wur-
den. Damit blieb die Zahl auf dem hohen 
Niveau von 2011. Mit einem Exportanteil am 
Gesamtumsatz von fast 50 Prozent liegt das 
Bergische Städtedreieck über dem nord-
rhein-westfälischen Durchschnitt von rund 
43 Prozent. „Insbesondere kleine und mitt-
lere Unternehmen engagieren sich im Aus-
land und suchen dort verstärkt nach Absatz- 
möglichkeiten, erläutert Hugo Sattler, Ge 
schäftsführer des IHK-Bereichs International.

Gestiegen ist auch die Zahl der ausgestell-
ten „Carnets“, der von vielen Staaten aner-
kannten Zollpassierscheinhefte. Sie verein-
fachen den Transport von Waren, die in ein 
Land ein- und danach wieder ausgeführt 
werden, zum Beispiel für Messen. 244 
davon hat die Bergische IHK 2012 ausge-
stellt. „Dies zeigt, dass wir langsam wieder 
die Zahlen erreichen, die wir vor der Finanz-
krise hatten“, erläutert Sattler. 
Die IHK fördert das internationale Engage-
ment der Unternehmen insbesondere durch 
umfassende Beratung. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei Fragen zu Zoll und Umsatzsteuer 
oder die Themen Warenursprung und Präfe-
renzen. Telefonisch, persönlich oder schrift-
lich wurden 2012 rund 3.600 Mitgliedsun-
ternehmen einzeln beraten, zusätzlich zu 

den außenwirtschaftlich orientierten Semi-
naren und Workshops. Über Neuigkeiten 
aus dem Bereich Außenwirtschaft  infor-
miert auch ein wöchentlicher IHK-News-
letter, den bereits 1.000 exportorientierte 
Unternehmen abonniert haben.
Eine drohende Bürokratiehürde für expor-
tierende Unternehmen ist zwischenzeitlich 
vom Tisch: „Gemeinsam mit verschiedenen 
Verbänden haben die IHKs erreicht, dass 
die geplanten Verschärfungen der Nach-
weispfl ichten bei innergemeinschaftlichen 
Lieferungen („Gelangensbestätigung“), 
jetzt wieder abgemildert werden. Dies 
schafft Rechtssicherheit für die Unterneh-
men und verhindert, dass der deutsche 
bürokratische Alleingang den EU-Binnen-
markt belastet“, so Sattler. 

DRögels Spezialtransporte GmbH  
Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal · Otto-Hahn-Straße 63 ·  42369 Wuppertal
Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t
•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte
•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler/Geländestapler/Kompaktstapler
•  Minibagger, Radlader, Kompressoren
•  Fördermittelvermietung
•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung
•  Komplette Betriebsumzüge
•  Industriemontagen
•  Schwerlastspedition bis 80 t
•  Tiefl ader-/Spezialtransporte
•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Spezialtransporte

„Mieten bei 

den Profi s“
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Mehr als 1.000 Einreichungen zum 
Ernst-Schneider-Preis der IHKs 

Zum Wettbewerb um den Ernst-Schneider-
Preis haben Redaktionen aller Medien über 
tausend Wirtschaftsbeiträge eingereicht. Der 
von den IHKs vor 42 Jahren gestiftete Jour-
nalistenpreis der deutschen Wirtschaft 
zeichnet Autoren aus, die wirtschaftliche 
Zusammenhänge der Allgemeinheit ver-
ständlich machen. Öffentlich-rechtliche und 
private Fernseh- und Radiosender, Titel wie 
ZEIT, F.A.Z., taz, Welt, Spiegel, Stern und 
Süddeutsche Zeitung, sämtliche Wirt-
schaftsmagazine, Regionalzeitungen von der 
Berliner Morgenpost bis zur Ibbenbürener 
Volkszeitung sowie Onlineportale haben sich 
in diesem Jahr beteiligt.
Die Einreichungen spiegeln die Entwicklung 
der Gesellschaft. Sie zeigen den Stellenwert 
von Wirtschaft und benennen, was die Men-
schen bewegt: Windkraftboom, Solarpleiten, 
Eurorettung, Zuwanderung, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, Lebensmittelproduk-

tion und die Herkunft von Textilien, faire Ent-
lohnung, die Insolvenz von Schlecker. 
Zum höchstdotierten deutschen Preis für 
Wirtschaftsjournalismus wählten Fernsehre-
daktionen 270 Sendungen aus, der Hörfunk 
schickte 130 Beiträge. Das Gros der Einrei-
chungen - rund 650 Artikel - stammt von Zei-
tungen und Zeitschriften. Um den Onlinepreis 
bewarben sich 21 Websites, hinter denen wei-
tere Artikel, Audio- und Videobeiträge liegen. 
50 Einreichungen zum Technikpreis widmen 
sich technischen Entwicklungen vom Smart-
phone bis zur Energiespeicherung.
Über die Preise entscheiden Jurys, die aus 
drei Repräsentanten der Medien und zwei 
der Wirtschaft zusammengesetzt sind. Die 
diesjährige Preisverleihung fi ndet am 9. 
Oktober im neuen Hans-Sachs-Haus in Gel-
senkirchen statt. Mit dem seit 1971 ausge-
schriebenen Ernst-Schneider-Preis möchten 
die IHKs Autoren ermutigen, Wirtschaftsthe-

men so darzustellen, dass jeder mehr von 
den Zusammenhängen der Wirtschaft ver-
steht. Der Journalistenpreis der deutschen 
Wirtschaft ist nach dem Unternehmer und 
Kunstmäzen Ernst Schneider benannt, der 
von 1963 bis 1969 Präsident des Deutschen 
Industrie- und Handelskammertages war. 

Volksbanken
Raiffeisenbanken

Unternehmer müssen vieles können. Ihr Antrieb ist dabei unsere Mission. Wir – die Volksbanken 
Raiffeisenbanken – begleiten Sie zuverlässig und kompetent bei Ihren unternehmerischen Heraus-
forderungen. Mit unseren passgenauen Finanzierungslösungen sorgen wir dafür, dass Sie sich voll 
und ganz Ihrem Unternehmen widmen können. Was auch immer Sie antreibt, sprechen Sie einfach 
persönlich mit Ihrem Berater vor Ort oder gehen Sie online auf vr.de 

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

IHK_Kombi_West_185x128_VB_RB_Laden_schmeißen_2013_RZ.indd   1 30.01.13   09:58

Fo
to

: D
IH

K

23  

BW_Inhalt_T1_0313.indd   23BW_Inhalt_T1_0313.indd   23 04.03.13   09:4404.03.13   09:44



Für die 11. Amtsperiode vom 1. August 
2010 bis zum 31. Juli 2014 haben sich die 
Mitglieder des Berufsbildungsausschusses 
ein Arbeitsprogramm erstellt. Dieses wurde 
im Rahmen einer Zukunftswerkstatt erar-
beitet und enthält folgende Schwerpunkte: 
1. Sicherung der Qualität des Prüfungswe- 
 sens
2. Verbesserung des Übergangs von der
 Schule in den Beruf 
3. Sicherung und Verbesserung der Qualität  
 der Ausbildung 
Zur Mitte der Berufungsperiode zogen sie 
in ihrer Sitzung am 13. Februar positive 

Berufsbildungsausschuss zieht Zwischenbilanz

Zwischenbilanz: Um die Qualität des Prü-
fungswesens sicherzustellen, wurde ein Kri-
terienkatalog zur Berufung von Prüfern 
erarbeitet, der am 19. Oktober 2011 in Kraft 
getreten ist. Weiterhin wurde festgelegt, 
dass die Schulungen der Prüfer intensiviert 
werden. Dazu hat die Bergische IHK 2012 
einen dreiteiligen Prüfernachmittag durch-
geführt. Am 21. Februar und 15. Oktober 
fand beziehungsweise fi ndet außerdem ein 
ganztätiger Prüferworkshop statt.
Zur Verbesserung des Übergangs von der 
Schule in den Beruf sollte die Angebotsviel-
falt in der berufl ichen Orientierung katalo-
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Finanz- und Steuerausschuss kritisiert Pläne zur Wieder-
einführung der Vermögensteuer

Der IHK-Finanz- und Steuerausschuss hat 
sich am 6. Februar in seiner letzten Sitzung 
in der laufenden Wahlperiode mit aktuellen 
steuerpolitischen Themen auseinanderge-
setzt. Rechtsanwalt und Steuerberater Jens 
Gewinnus, Referatsleiter für Körperschaft-, 
Gewerbe- und Einkommensteuer beim DIHK 
in Berlin, informierte die Teilnehmer über 
den aktuellen Stand zur Gelangensbestäti-
gung. Die exportierenden Unternehmen 
haben voraussichtlich ab dem 1. Oktober 
2013 die neuen Vorschriften über die Beleg-
nachweise für steuerfreie innergemein-
schaftliche Lieferungen zu beachten. Vor 
allem Abhollieferungen müssen künftig 
durch eine Gelangensbestätigung belegt 
werden. Die zum 1. Januar 2014 in Kraft tre-
tende Reisekostenreform sei dagegen ein 
erfreuliches Beispiel für den Bürokratieab-
bau. Der Ausschuss kritisierte die Pläne der 
Oppositionsparteien im Bundestag, die Ver-

mögensteuer wieder einführen zu wollen. 
Sie besteuere nicht nur die Ertragskraft, son-
dern die Vermögenssubstanz. Außerdem hät-
ten die Erfahrungen mit der Vermögensteuer 
gezeigt, dass sie mit einem sehr hohen Ver-

waltungsaufwand verbunden sei. In seiner 
letzten Sitzung als Vorsitzender des Finanz- 
und Steuerausschusses resümierte Burkhard 
Clingen (im Bild) die Arbeit des Ausschusses 
in den vergangenen Jahren.
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gisiert werden. Dazu hat der Berufsbil-
dungsausschuss gemeinsam mit dem 
Bergischen Fachkräftebündnis den Bergi-
schen Bildungsatlas erarbeitet, der im Mai 
2012 veröffentlicht wurde. Ebenso wird auf 
den Praktikumsleitfaden „Praktikum – Nut-
zen für Praktikanten und Unternehmen“ 
vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung sowie des Ministeriums für 
Arbeit und Soziales verwiesen. Vom Bil-
dungsbüro der Stadt Wuppertal wurde für 
die Betriebe, die Schülerpraktika durchfüh-
ren, ebenfalls ein Praktikumsleitfaden der 
Bildungsregion Wuppertal erarbeitet, über 
den in der Sitzung diskutiert wurde. 
Den dritten Schwerpunkt des Arbeitspro-
grammes bildet die Sicherung und Verbes-
serung der Qualität der Ausbildung. So 
wurde die Richtlinie zum Erstellen von 
Ausbildungsnachweisen überarbeitet und im 
Sommer 2012 verabschiedet. Des Weiteren 
vereinbarte der Ausschuss, dass im Mittel-
punkt der zweiten Hälfte der Amtsperiode, 
die Entwicklung des neuen Übergangssys-
tems in den drei bergischen Städten sowie 
ein noch stärkerer Einbezug der bildungspoli-
tischen Entwicklung auf Bundesebene in 
Berlin und Europa (in Brüssel) stehen sollen. 
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IHK informiert Studien- und Berufswahlkoordinatoren

Bei der Wahl eines geeigneten Ausbildungs-
berufs oder Studiengangs sind Lehrer für 
die Schüler wichtige Ratgeber. An jeder 
weiterführenden Schule gibt es daher 
besonders qualifi zierte Lehrerinnen und 
Lehrer, die sogenannten Studien- und 
Berufswahlkoordinatoren. Die Studien- und 

Berufswahlkoordinatoren des Bergischen 
Städtedreiecks hat die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Wuppertal-Solingen-
Remscheid am 4. Februar in die IHK-Lehr-
werkstatt nach Solingen eingeladen.
IHK-Vizepräsident Curt Mertens begrüßte 
die Teilnehmer und hob die besondere 

Treffen der Studien- und Berufswahl-
koordinatoren in der IHK-Lehrwerkstatt.

Bedeutung einer fundierten Berufs- oder 
Studienentscheidung hervor: „Die Entschei-
dung für ein Studium oder eine bestimmte 
Ausbildung ist nicht nur eine Entscheidung 
für drei Jahre Ausbildungsdauer oder einige 
Semester an der Hochschule. Diese Ent-
scheidung gibt dem Leben eines jungen 
Menschen eine Richtung“, so der IHK-Vize-
präsident.
Den engagierten Lehrern wurden die viel-
fältigen Unterstützungsangebote der IHK 
für die berufl iche Orientierung vorgestellt 
und Gelegenheit zum kollegialen Austausch 
geboten. Besonders vorgestellt wurden das 
Landes-Projekt „Starthelfer Ausbildungsma-
nagement“ 
und das Bundes-Projekt „Passgenaue Ver-
mittlung Auszubildender an ausbildungs-
willige Unternehmen“, in denen an der 
Besetzung der Ausbildungsstellen der 
Region mit geeigneten Auszubildenden 
gearbeitet wird.
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Umgang mit Normung und Normen

Für Unternehmen sind der Umgang mit Nor-
men und die Beteiligung an der Normung 
wirtschaftlich von zentraler Bedeutung. Nor-
men schaffen Klarheit über die Eigenschaf-
ten eines Produktes und dämmen daher 
auch Auseinandersetzungen über die Quali-

tät von Produkten ein. Normen als welt-
weite Sprache der Technik erleichtern den 
freien Warenverkehr und fördern den Export.
Drei aktuelle Publikationen erklären die 
Grundzüge der Normung und erläutern, wie 
sich gerade kleine und mittlere Unterneh-

men an diesem Prozess beteiligen können. 
Die Schriften können kostenlos bei der 
Bergischen IHK angefordert werden.

 Sylvia Kaymer, Telefon: 0202 2490-301, 
E-Mail: s.kaymer@wuppertal.ihk.de 
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Rauchende Schlote, monströse Fabrikhal-
len, Lärm, Emissionen und überhaupt: 
ein perspektivloses Grau in Grau. Je ent-
fernter die Menschen von sogenannten 

„Industrieregionen“ leben, desto düsterer 
zeichnen sie das Bild. Mittlerweile ändert 
sich diese Einstellung zwar, Industriekul-
tur wird sogar populär, nicht zuletzt 
durch die Bemühungen Essens als Kultur-
hauptstadt im Jahr 2010 – doch viele der 
klassischen Industrieregionen kämpfen 
noch immer mit einem Imageproblem. 
Ein verzerrtes Bild, wie auch das Ruhrge-
biet zeigt. Dort liegt dort der Industriean-
teil – gemessen an der Zahl der sozialver-
sicherungspfl ichtig Beschäftigten – noch 
niedriger als im Bergischen Städtedreieck. 
Etwa 36 Prozent der sozialversicherungs-
pfl ichtig Beschäftigten sind im Bergi-
schen Städtedreieck in der Industrie tätig, 

Das Bergische Land ist ein 
starker Industriestandort. 
Das wird nicht immer von 
allen erkannt. Verschiedene 
Maßnahmen, ein besseres 
Regionalmarketing und ein 
Masterplan Industrie sollen 
dem entgegenwirken. 

Industrie im Städtedreieck, Teil 3: Image und Akzeptanz

DIE EIGENEN STÄRKEN 
HERVORHEBEN 

in einem Ranking aller nordrhein-westfä-
lischen IHK-Bezirke landet das Städ-
tedreieck damit auf dem vierten Platz. 
Ganz vorne liegen Siegen (48 Prozent), 
Hagen (46 Prozent) und Arnsberg (42 
Prozent). Erst auf dem siebten Platz fol-
gen die ersten Ruhrgebietsstädte, die zum 
IHK-Bezirk Münster gehören.

Industrie ist das Rückgrat der 
Bergischen Wirtschaftsstruktur
Trotzdem sind die Vorbehalte groß und 
neben dem Ruhrgebiet wird gerade auch 
das Bergische Städtedreieck mit den ne-
gativen Aspekten der Industriebranche 
verknüpft. Viele Menschen gehen einfach 
nicht davon aus, dass Fabrikhallen auch 
hell und sauber sein können, dass mo-
dernste Maschinen mit geringem Lärm 
und Emissionen funktionieren und dass 
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g Dass Industrie nicht häßlich 
sein muss, sondern auch 
ein Kulturgut ist, zeigt zum 
Beispiel das Gebäude der 
Firma Hubertsberg.
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Mike Matthäus von der Bayer 
Pharma AG erläutert das Thema 
aus Sicht des Unternehmens. 

Aus Unternehmenssicht (Bayer Pharma 
AG): Wie wird die Industrieregion 
Bergisches Land wahrgenommen?
Wir nehmen die Region als eine attrak-
tive Region wahr. Sie ist geprägt durch 
Industriefreundlichkeit und –akzeptanz. 
Das zeigt sich vor allem daran, dass hier 
viele Unternehmen mit teils langer Tra-
dition, von klein über mittelständisch 
bis hin zu groß, angesiedelt sind. Die 
Menschen, die hier leben, arbeiten gerne 
in den ansässigen Unternehmen. Auch 
die guten Verkehrsanbindungen sind ein 
Standortvorteil. Weiterhin positiv ist die 
Universitätslandschaft. Die Bergische 
Universität sowie Universitäten im an-
grenzendem Umfeld wie Düsseldorf und 
Köln bilden hochqualifi zierten wissen-
schaftlichen Nachwuchs aus. Davon 
profi tieren auch die ansässigen Unter-
nehmen. Die Statistik des Bayer-Schul-
förderprogramms zeigt außerdem, dass 
sich in der Region zahlreiche sehr enga-
gierte Schulen befi nden, die herausra-
gende innovative Unterrichtsmethoden 
entwickeln und gut qualifi zierte Schul-
abgänger hervorbringen.

Welche Unterschiede gibt es dazu zu 
anderen Bayer-Standorten? 

Bayer ist ein internationaler Konzern 
mit Standorten weltweit. Jeder einzelne 
Standort bietet spezifi sche Standortvor-
teile und ist wichtig für das Unternehmen. 
Darüber hinaus bemühen wir uns an allen 
Standorten um ein vertrauenswürdiges 
Verhältnis gegenüber allen Stakeholdern. 
Zu unserer Firmenphilosophie gehört es, 
nachhaltig und verantwortungsvoll zu 
handeln und zu verdeutlichen, wie wir 
dies erreichen. Mit anderen Worten, wir 
schaffen Transparenz: Wer sind wir, wofür 
stehen wir, was tun wir und wie tun wir 
es. So entsteht eine Basis für Vertrauen 
und Akzeptanz, die wiederum Grundlage 
für ein Umfeld ist, in dem wir langfristig 
erfolgreich arbeiten können. 

Spielt das Image einer Region eine 
Rolle bei der Suche nach Standorten 
für neue Niederlassungen o.ä.? 
Bei der Wahl eines Standortes spielen ver-
schiedene Dinge eine Rolle. Zum einen 
unsere international ausgerichtete Strate-
gie nach der es sinnvoll ist, weltweit an 
verschiedenen Standorten zu Hause zu 
sein. Zum anderen natürlich die Nähe zum 
Kunden, infrastrukturelle Parameter wie 
Verkehrsanbindungen und Straßennetz, 
politische Rahmenbedingungen und 
rechtliche Vorgaben und schließlich In-
dustrieakzeptanz in der Bevölkerung.

Das Gespräch führte Andrea Wiegmann.

Arbeiter in Fabrikhallen hochqualifi zierte 
Fachkräfte sind. „Die Zahl der Industrie-
betriebe in ganz NRW und auch im Bergi-
schen Land ist rückläufi g. Aber die Pro-
duktivität ist gestiegen“, sagt Klaus 
Appelt, Leiter des Stabsbereichs Innovati-
on und Umwelt bei der IHK. Rechnerisch 
produziere ein einzelner Arbeiter heute 
dank fortschreitender Automatisierung 
mehr als jemals zuvor. Und: Die Industrie 
spielt nach wie vor eine bedeutende Rolle. 

„Sie ist das Rückgrat der Bergischen Wirt-
schaftsstruktur“, sind sich IHK-Präsident 
Friedhelm Sträter und IHK-Geschäftsfüh-
rer Michael Wenge einig. Die Industrie ist 
Garant für Arbeits- und Ausbildungsplät-
ze und bietet damit Einkommen und 
Wohlstand sowie Perspektiven für junge 
Menschen, die sich für eine berufl iche 
Laufbahn in der Industrie entscheiden. 
Sie ist Motor für Forschung und Entwick-
lung, die wiederum die Basis für den In-
novationsvorsprung und die internatio-
nale Wettbewerbsfähigkeit der Industrie 
bildet. Und, nicht zuletzt, ist die Industrie 
Auftraggeber für zahlreiche industriena-
he Dienstleistungen. 

Den Stolz nach außen tragen
Doch was tun, wenn in der Wahrneh-
mung die negativen Aspekte überwiegen? 
Wenn notwendige Infrastrukturmaßnah-
men wie die Ausweisung von Gewerbe-
fl ächen und die Entwicklung von Ver-
kehrswegen scheitern, weil sie unpopulär 
sind? Was tun, wenn junge Menschen 
sich gegen eine berufl iche Laufbahn in 
der Industrie entscheiden und somit Pro-
bleme beim Fachkräftenachwuchs entste-
hen? Erste Antworten bringen Veranstal-
tungen wie Wuppertal 24 Stunden live 
oder Solingen 24 Stunden live. Sie ma-
chen Industrie erlebbar, sorgen dafür, 
dass ein Blick hinter die Kulissen gewor-
fen werden kann. In Remscheid wird seit 
2010 ein ähnliches Konzept mit „Wirt-
schaft erleben“ verfolgt, auch hier geht es 
darum, das Bild moderner Industrie bes-
ser zu vermitteln. Eine verbesserte Öf-
fentlichkeitsarbeit wäre nach Ansicht von 
Klaus Appelt ebenfalls eine wichtige 
Maßnahme.
Damit ist er einer Meinung mit Bodo 
Middeldorf, Geschäftsführer der Bergi-
schen Entwicklungsagentur (BEA). „Regi-
onalmarketing muss eine bedeutendere 
Rolle spielen“, sagt Middeldorf. Er beruft 
sich dabei auch auf NRW-Wirtschaftsmi-
nister Garrelt Duin, der das „Industrie-

land NRW“ stärken will und damit den 
Nerv vieler Unternehmer trifft. „Nach in-
nen vermitteln viele Unternehmen durch-
aus Stolz auf diese Region, die erst durch 
die vielen mittelständischen Familienun-
ternehmen geprägt worden ist. Doch jetzt 
ist es an der Zeit, diesen Stolz auch nach 
außen zu tragen.“ Mit verschiedenen Ak-
tionen und Kampagnen könne dies ge-
schehen – „daran arbeiten wir“, so Mid-
deldorf. Aus seiner Sicht sei das Image 
einer Region in zweierlei Hinsicht wich-
tig. „Für die Firmen zählen in erster Linie 
harte Fakten wie Gewerbesteuern, geeig-
nete Standorte, die Nähe zu anderen Un-
ternehmen.“ Um qualifi zierte Mitarbeiter 
zu gewinnen, sei jedoch auch ein gutes 
Lebens- und Arbeitsumfeld entscheidend. 

„Doch genau diese Lebensqualität wird In-
dustrieregionen manchmal abgespro-
chen“, weiß Middeldorf. Noch mehr müs-
se das Bergische Land daher auch seine 

touristischen Angebote bewerben. Zudem 
sei es wichtig, das besondere Flair des 
Bergischen Lands als „Unternehmerregi-
on“ hervorzuheben. „Es gibt hier sehr vie-
le mittelständische Unternehmen, häufi g 
familiengeführt, die sich zu ihrem Stand-
ort bekennen und bereit sind, ihn zu stär-
ken. Da herrscht ein ganz anderes Den-
ken als in Großunternehmen“, meint 
Middeldorf. 
Die IHK selbst will mit einem Masterplan 
Industrie für ein bessere Image und höhe-
re Akzeptanz sorgen. Auf diese Weise soll 
mehr Transparenz für die Leistungen der 
Industrie geschaffen werden. Zudem ist 
der Masterplan eine Einladung an alle 
Akteure, die sich der Region verbunden 
und dem Industriestandort Bergisches 
Land verpfl ichtet fühlen, sich gemeinsam 
mit der IHK für die Zukunftsfähigkeit der 
Bergischen Industrie einzusetzen.
Andrea Wiegmann
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Ausbildungspakt will Teilzeitausbildung stärken

Berlin. Zwei Jahre nach Unterzeichnung 
des neuen Ausbildungspaktes zogen die 
Paktpartner am 6. Februar 2013 eine posi-

Liquiditätsvorschrif-
ten entschärft
Berlin. Der Baseler Ausschuss für Banken-
aufsicht hat die neuen Liquiditätsvorschrif-
ten für Banken entschärft. Damit wurde 
eine zentrale Forderung des DIHK erfüllt. 
Die Geldhäuser sollen zukünftig mehr 
liquide Mittel halten, um Krisen im Banken-
sektor besser zu überstehen. Ziel ist es, 
teure Rettungsmaßnahmen und Anste-
ckungseffekte im Bankensektor zu verhin-
dern. Der DIHK unterstützt zwar grundsätz-
lich die Einführung von Liquiditätsvor-

 schriften. Gegenüber der ursprünglich 
geplanten starken Fokussierung auf Staats-
anleihen als liquide Mittel, hatte die Wirt-
schaft jedoch erheb-liche Bedenken geäu-
ßert. Damit wäre die Abhängigkeit zwi-
schen Bankensektor und Staatsfi nanzierung 
gestiegen. Dass Staatsanleihen ebenfalls 
mit Risiken behaftet sind, zeigt die Schul-
denkrise in Europa deutlich. Der Baseler 
Ausschuss hat im Januar 2013 auf die Kri-
tik reagiert und die Bandbreite der aner-
kannten liquiden Mittel bei den Liquiditäts-
vorschriften erweitert – zum Beispiel um 
Unternehmensanleihen. Zudem ist nun eine 
stufenweise Einführung der Liquiditätspuf-
fer vorgesehen.

Etappensieg gegen 
Pflege-Abitur
Brüssel. Zehn Jahre Schulausbildung sollen 
auch künftig ausreichen, um Gesund-heits- 
und Krankenpfl eger zu werden. Vor dem Hin-
tergrund des zunehmenden Fachkräfteman-
gels im Gesundheitswesen hatte sich der 
DIHK vehement gegen Pläne der EU-Kommis-
sion gewandt, Abitur als Zugangsvorausset-
zung für Pfl egeberufe vorzu-schreiben. Nun 
ein Etappensieg: Der zuständige Binnen-
marktausschuss im EU-Parlament hat das 
Kommissionsvorhaben abgelehnt. Im Mai 
wird das EU-Parlament darüber abstimmen.

tive Zwischenbilanz ihrer Aktivitäten. In 
den Jahren 2011 und 2012 waren die Aus-
bildungschancen für junge Menschen sehr 

gut. Die Wirtschaft hat ihre Zusagen, jähr-
lich 60.000 neue Ausbildungsplätze und 
30.000 neue Ausbildungsbetriebe zu 
gewinnen, weit übertroffen. Größte Her-
ausforderung der kommenden Jahre sei es, 
weitere Potenziale zu heben. DIHK-Präsi-
dent Hans Heinrich Driftmann betonte: 

„Unsere betriebliche Ausbildung ist interna-
tional gefragt wie nie zuvor. Im eigenen 
Land hingegen geht uns der Nachwuchs 
aus. Wir müssen uns dafür stark machen, 
den betrieblichen Karriereweg noch attrak-
tiver für die ver-schiedenen Zielgruppen zu 
machen.“ So sei für junge Mütter und Väter 
eine Ausbildung in Teilzeit eine gute 
Chance, sich für den Arbeitsmarkt zu quali-
fi zieren. Driftmann versprach: „DIHK und 
IHKs werden bei unseren Betrieben noch 
intensiver für diese Möglichkeit werben.“

Vertreter von Regierung und Spitzenverbänden 
der Wirtschaft berieten in Berlin. Darunter 
DIHK-Präsident Driftmann (6. v. l.) und 
Bundeswirtschaftsminister Rösler (5. v. l.).

ÜBERREGIONAL NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL
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„Erfolgreich zu sein setzt zwei Dinge voraus: klare Ziele und regelmäßige 
Weiterbildung. Die TAW bringt Sie WEITER DURCH BILDUNG.“

Ihr Partner für 
Weiterbildung . . .

. . . im Bergischen Land

Management und Kommunikation

Vom Mitarbeiter zum Vorgesetzten
13.-14. Mai 2013

Zeitmanagement und Selbstorganisation
3.-4. Juni 2013

Projektmanagement
1.-2. Juli 2013

Sekretariat und Assistenz

Ablage und Dokumentenmanagement
23. April 2013

Kommunikation im Office
6.-7. Juni 2013

Personalmanagement

Kommunikation für Personalfachleute
13.-14. Mai 2013

Personalkennzahlen
5. Juni 2013

Personalentwicklung für 
mittelständische Unternehmen
3.-4. Juli 2013

Gesundheitsmanagement

Über Gesundheit sprechen
15.-16. April 2013

Erfolgsfaktor Resilienz
17. April 2013

Personalarbeit im 
demografischen Wandel
23. April 2013

Gesund und fit durch den Büroalltag
24. April 2013

Augenwalking & Entspannung am PC 
11.-12. Juni 2013

Einkauf und Logistik

Einkauf von Guss- und Schmiedeteilen
18.-19. April 2013

Verhandeln statt bestellen
13.-14. Mai 2013

Marketing und Vertrieb

Verkaufstraining für den Innendienst
6.-7. Mai 2013 

Suchmaschinenmarketing
13. Juni 2013

Bilanzierung und Controlling

Praxiswissen Controlling
11.-12. April 2013 

Anlagenbuchhaltung
22.-23. April 2013

Arbeitsrecht

Das Neueste im Arbeitsrecht
10.-11. Juni 2013

Arbeitsrecht für Ausbilder
11. Juni 2013

Ausbildung zum Datenschutzbeauftragten
mit TAW Zertifizierung
18.-20. Juni 2013

Wirtschaftsrecht

Führungskräfte in der Haftung
15. April 2013

Das rechtliche „ABC“ der Projektsteuerung
22. April 2013

Vergabe von Liefer- und 
Dienstleistungen (VOL/A)
23. April 2013

Energieeffizienz

Energieeinsparung in Gebäuden
17. April 2013

Energieeinsparung und Kostensenkung
bei der Beleuchtung
23. April 2013

Energie- und kosteneffizient Lüften 
und Klimatisieren
24.-25. April 2013

Konventionelle und innovative Heiztechnik
4.-5. Juni 2013

Zukunftschance Photovoltaik
12. Juni 2013 

Dezentrale Stromerzeugung 
in Unternehmen
1.-2. Juli 2013 Technische Akademie Wuppertal e.V.

Hubertusallee 18   42117 Wuppertal
Tel. 0202 / 7495 - 0

www.taw.de  taw@taw.de
Unser komplettes

Seminar-Angebot finden Sie

unter: www.taw.de

Arbeitssicherheit und Umweltschutz

Ausbildung zum Brandschutzbeauftragten
15.-20. April 2013 

Ausbildung zum Internen Umwelt-Auditor
13.-15. Mai 2013

Sachkunde WHG und VAUwS
5. Juni 2013

Konstruktion und Entwicklung

Vom Technischen Zeichner/Techniker 
zum Konstrukteur
25.-26. April 2013

Verfahrenstechnik

Auslegung von Rohrleitungen
16.-17. April 2013

Wärmetauscher in verfahrenstechnischen
Anlagen planen und auslegen
17.-18. April 2013

Qualitätsmanagement

Interne/r Qualitätsauditor/in 
ISO 9001 (TAW Cert)
24.-26. April 2013

Erfolgsfaktor Führung 
im Qualitätsmanagement
19.-20. Juni 2013

Einführung in die Funktionale Sicherheit
27. Juni 2013 

Zertifizierung nach ISO 9001 
für Klein- und Kleinstunternehmen
28. Juni - 13. Juli 2013

Instandhaltung

Instandhaltungskosten
14. Mai 2013

Risikobasierte Instandhaltung (RBM)
16. Mai 2013
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REGIONAL NACHGEFRAGT

DIHK-Jahresthema: Infrastruktur und Verkehr

SANIERUNGSSTAU 
IM STÄDTEDREIECK
Thomas Wängler, Leiter des Bereichs Standortpolitik, 
Verkehr, Öffentlichkeitsarbeit, im Gespräch zum Thema 
Infrastruktur im Bergischen Städtedreieck.

Das Jahresthema des DIHK lautet in 
diesem Jahr „Infrastruktur – Wege für 
morgen“. Warum ist dieses Thema aus 
Ihrer Sicht so wichtig?
Funktionierende Infrastruktureinrichtun-
gen sind eine Grundvoraussetzung für un-
sere moderne Wirtschaft, für Wachstum 
und Arbeitsplätze. Daher brauchen wir die 
entsprechenden Verkehrswege, Energie-
trassen, Breitbandnetze, aber auch Was-
serversorgung, Gewerbefl ächen, Schulen 
oder Forschungseinrichtungen. Allerdings 
ist eine angemessene Ausstattung und 
Qualität dieser Standortfaktoren längst 
keine Selbstverständlichkeit mehr. Das be-
einträchtigt nicht nur Mobilität und Er-
reichbarkeit, auch die Wettbewerbsfähig-
keit und die Wachstumschancen der 
deutschen Wirtschaft geraten in Gefahr.

Was bemängeln Sie?
Seit mittlerweile zwei Jahrzehnten wird 
beispielsweise viel zu wenig in die Ver-
kehrsinfrastruktur investiert. Die Folgen 
sehen wir jetzt nicht nur an der maroden 
Rheinbrücke bei Leverkusen. Allein in 
NRW ist mittlerweile jede zweite Auto-
bahnbrücke sanierungsbedürftig, Schlag-
löcher in Straßen gibt es wie Sand am 
Meer. NRW ist seit Jahren Stauland Num-
mer 1, weil der Verkehr wächst, Straßen 
und Schienenwege aber nicht ausreichend 
unterhalten und ausgebaut werden. Dabei 
nimmt der Staat durch vom Verkehr ge-
speiste Finanzierungsquellen jährlich 
etwa 50 Milliarden Euro ein. In die Ver-
kehrswege wird davon aber immer nur ein 
Bruchteil gesteckt. Hier muss endlich 
umgesteuert werden, sonst gefährden wir 
die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 
Deutschland. 

Wie sieht es mit dem Thema in Wup-
pertal, Solingen und Remscheid aus?
Wer über die Straßen im Bergischen 
Städtedreieck fährt, merkt sofort, dass 
wir auch hier einen riesigen Sanierungs-
stau haben. Das gilt insbesondere für die 
Kommunal- und Landesstraßen Warum? 
Das zeigt beispielsweise ein Blick auf den 
Landeshaushalt 2013: Die Landesregie-
rung will in diesem Jahr insgesamt 60 
Milliarden Euro ausgeben, davon sind 
aber nur ganze 126 Millionen Euro für 
den Erhalt und den Ausbau der Landes-
straßen vorgesehen. Das sind 0,2 Pro-
zent! Es ist natürlich vollkommen un-
möglich mit einem solchen Ansatz den 
Verfall der Straßen auch nur zu verlang-
samen – geschweige denn zu stoppen 
oder gar umzukehren. Wir fahren hier se-
henden Auges an die Wand – darauf 
wollen wir hinweisen! 

Welche Projekte im Städtedreieck wer-
den in der nächsten Zeit umgesetzt?
Aufgrund der genannten Unterfi nanzie-
rung hat die Landesregierung fast alle 
Straßenprojekte im Bergischen Städ-
tedreieck auf den „St. Nimmerleinstag“ 
verschoben. Das betrifft beispielsweise 
die B 51n in Bergisch Born und die 
B 237n zwischen Bergisch Born und Hü-
ckeswagen. Aber auch die Finanzierung 
für den Ausbau der Parkstraße in Wup-
pertal (L 419) ist noch lange nicht in tro-
ckenen Tüchern. Besser sieht es bei den 
Schienenwegen aus: Hier ist zuerst die 
Sanierung der Müngstener Brücke durch 
die DB zu nennen. Dass es dazu kam, ist 
auch dem gemeinsamen Druck von IHK, 
Städten und bergischen Landtagsabge-
ordneten auf die DB-Verantwortlichen zu 
verdanken. Der nächste wichtige Schritt 
wäre die von der Bahn versprochene Sa-
nierung der Hauptbahnhöfe von Wup-
pertal und Solingen. Hier müssen wir am 
Ball bleiben. Die geplante Erweiterung 
der Regiobahn-Strecke S28 bis nach 
Wuppertal bedeutet eine klare Verbesse-
rung der regionalen Anbindung an den 
Großraum Düsseldorf.   

Gibt es etwas, womit sich das Bergische 
Städtedreieck positiv abhebt?
Trotz der genannten Probleme haben wir 
noch immer eine vergleichsweise gut aus-
gebaute Verkehrsinfrastruktur. Wir sind 
sehr gut an das Bundesfernstraßennetz 
angebunden und verfügen über eine aus-
reichende Zahl von ergänzenden Landes-
straßen. Dazu kommen zahlreiche ICE- 
und IC-Linien. Die Flughäfen in Düsseldorf 
und Köln-Bonn liegen quasi vor der Haus-
tür. Darüber hinaus fi nden Unternehmen 
hier ein vergleichsweise gut ausgebautes 
Breitbandnetz vor - heute wichtiger denn 
je. Aber noch einmal: Diese Infrastruktur 
ist akut gefährdet – wir können unmög-
lich so weitermachen wie bisher!
Das Gespräch führte Vanessa Kämper
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Kleine und mittelständische Unternehmen können in der 

Energiebeschaffung genauso Mengenrabatte bekommen 

wie „die Großen“: Sie müssen sich nur organisieren und 

einen Einkaufsring gründen. Indem sie ihren Verbrauch 

bündeln, werden sie durch die größere Abnahmemenge 

für Versorger ein interessanterer Kunde. Dadurch erfährt 

der Versorger mehrere Vorteile, die er solchen Einkaufs-

gemeinschaften mit günstigeren Preisen vergütet. Ein-

kaufsringe sind freiwillige Zusammenschlüsse von Unter-

nehmen zu einer Einkaufsgemeinschaft. Diese wird meist 

von einem Branchenverband gemeinsam mit einem 

Dienstleister wie der ECG (Energie Consulting GmbH, 

Kehl) organisiert. Letzterer analysiert, was die einzelnen 

Unternehmen benötigen, führt die Ausschreibung durch, 

begleitet die Vertragsverhandlungen und kontrolliert die 

Umsetzung. Trotz der gemeinsamen Ausschreibung 

schließt jedes Unternehmen seinen eigenen Strom- bzw. 

Gasliefervertrag nach unternehmensspezifi schen Ge-

Jörg Scheyhing, ECG 

Energie Consulting GmbH

Bessere Konditionen durch 
gebündelte Beschaffung von 
Strom und Gas  
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Wir sind Ihre
Energieabteilung

Wir helfen Industrieunternehmen, 
die Energiekosten im Zaum zu halten:

Beschaffung

Erzeugung

Verbrauchsoptimierung

Testen Sie uns!

ECG Energie Consulting GmbH
Wilhelm-Leonhard-Straße 10
77694 Kehl-Goldscheuer

Telefon 07854 9875 - 0
Telefax 07854 9875 - 200

info@energie-consulting.com
www.energie-consulting.com
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Energiemanagement im 
produzierenden Gewerbe 
Ohne tiefgreifende Kenntnisse über alle Aspekte der eingesetzten Energien im Unternehmen 
kann keine Energie eingespart werden. Wegen der gewachsenen Unternehmensstrukturen wird 
Geschäftsführungen der mittelständischen Industrie dieser notwendige Einblick oft erschwert. 
Die Folge: wirksame Steuerungsmaßnahmen unterbleiben, hohe Einspar- und Effizienzpotentia-
le bleiben ungenutzt. Genau hier setzen wir an: gemeinsam mit Ihren Fachkräften erstellen wir 
ein speziell auf Ihr Unternehmen ausgerichtetes Energiemanagementsystem, mit dem Sie schon 
nach kurzer Zeit Energie einsparen und die zukünftigen Voraussetzungen für die Rückzahlung 
von Strom- und Energiesteuern erfüllen. Die dafür erforderliche Zertifizierung nach DIN EN ISO 
50001 erarbeiten wir mit Ihnen zusammen.
Leben Sie gemeinsam mit Ihren Mitarbeitern eine energiebewusste Unternehmenskultur!

Mark Benecke
Senior Consultant, 
Vertriebsleiter Industrie
Tel.: +49 228 4107 - 127
Mark.Benecke@LOGmbh.de

Energie und Steuern sparen,…

…Umwelt schützen

Wir beraten und unterstützen Sie

LOG_GmbH_2013.indd   1 21.02.13   15:47

sichtspunkten ab, und es wird kein Teilnehmer gezwun-

gen, ein bestimmtes Angebot anzunehmen. Die ECG be-

treut in Deutschland derzeit 27 Strom- und 18 

Gas-Einkaufsringe mit insgesamt über 1.000 Teilnehmern. 

Einer der ältesten ECG-Ringe ist der Stromeinkaufsring 

Bergisches Land: 1998 wurde er auf Initiative des Fach-

verbandes der Werkszeugindustrie (FWI) und dem heuti-

gen Industrieverband Schneid- und Haushaltswaren (IVSH) 

ins Leben gerufen. Mit inzwischen je 100.000 MWh/a 

Strom und Gas ist der Ring Bergisches Land zugleich auch 

der größte von der ECG betreute Einkaufsring. In Einkaufs-

ringen können Unternehmen das Know-How und die Erfah-

rungen eines Profi s zu überschaubaren Kosten nutzen, 

denn auch diese Kosten verteilen sich auf viele statt auf 

einen. Die Vorteile einer Mitgliedschaft sind neben dem 

bereits erwähnten Preisvorteil mehr Transparenz (durch 

die Ausschreibung einer höheren Menge werden Angebote 

vergleichbar), Flexibilität bei den Abnahmemengen, Infor-

mationen über Marktentwicklung etc. sowie Entlastung 

(Auslagerung operativer Tätigkeiten wie z.B. Rechnungs-

prüfung) und Unterstützung etwa bei Problemen mit dem 

Versorger. Einkaufsring-Teilnehmer minimieren folglich vie-

le Unsicherheiten wie etwa die Frage nach dem Beschaf-

fungszeitpunkt oder der Laufzeitdauer: Der Pool macht 

viele dieser Überlegungen überfl üssig. Trotz der gemeinsa-

men Ausschreibung bleiben die Informationen aus den 

einzelnen Unternehmen vertraulich. Es ist auch ausge-

schlossen, dass ein Unternehmen für andere mitbezahlt: 

Die Beratungs- und Organisationsleistung erfolgt fair ge-

staffelt nach Strom- bzw. Gasverbrauch. Jedes Unterneh-

men erhält zudem vom Versorger einen eigenen Ener-

giepreis, welcher die individuellen Gegebenheiten 

berücksichtigt. Das attraktive Preisniveau entsteht allein 

durch den oben beschriebenen Mechanismus der größe-

ren Abnahmemenge, sowie dadurch, dass der Ring den 

Ausschreibungsprozess für den Anbieter kostenoptimiert 

gestaltet und Preistransparenz schafft, wodurch die Anbie-

ter zu günstigen Angeboten bewegt werden.                   

  

VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

33  

BW_Inhalt_T1_0313.indd   33BW_Inhalt_T1_0313.indd   33 04.03.13   09:4504.03.13   09:45



Bei Gaetone und Alexandra Falcone 
kommen Süßigkeitenfans voll auf ihre 
Kosten.

34  03 | 2013

REGIONAL KULINARISCHES

Fo
to

: M
al

te
 R

ei
te

r

Ein Stück Italien im Tal

WAS DAS 
HERZ 
BEGEHRT
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Die Erfolgsgeschichte der Konditorei Dol-
ce Falcone ist ein modernes Märchen. Der 
Liebe wegen zog es Gaetano Falcone vor 
vielen Jahren von der sonnigen Amalfi -
küste ins verregnete Wuppertal. Als ge-
lernter Konditor machte er hier nochmals 
einen Abschluss und fand trotz deutschem 
und italienischem Meisterbrief in der 
Hand keine Anstellung in seinem Beruf. 
Um trotzdem bei seiner Frau Alexandra in 
Deutschland sein zu können, nahm er ei-
nen Job in der Industrie an, war dort aber 
nie richtig glücklich. Eines Abends - und 
hier beginnt nun das eigentliche Märchen 
-  entdeckte er bei einem Spaziergang mit 
seiner Frau die leer stehende Konditorei in 
Barmen am Rott. „Wir haben nicht lange 
überlegt und schnell den Mietvertrag un-
terschrieben“, erzählt er. „Zu verlieren 
hatten wir ja nichts.“ Das war vor 13 Jah-
ren. Heute ist seine kleine Konditorei weit 
über die Stadtgrenzen Wuppertals be-

kannt. Bis nach München schickt Falcone 
seine Gebäcke und beliefert sogar Sterne-
Restaurants in der Region mit seinen 
Köstlichkeiten. Dabei ist dem italienischen 
Konditor mit dem charmanten Dialekt 
und verschmitzten Grinsen wichtig, nicht 
nur gute Produkte anzubieten, sondern 
vor allem authentisch zu sein. „Wir wol-
len, dass die Menschen hier echte italieni-
sche Backwaren kennen lernen“, erklärt 
er. Dazu gehöre dann zum Beispiel auch 
eine „echte“ Panettone in der Weihnachts-
zeit, die eben nicht so trocken sei und ein-
fach besser schmecke als die Panettone, 
die man im Supermarkt kaufen könne. 
Um ein Stück Italien in seinen Backwaren 
transportieren zu können, arbeitet Falco-
ne überwiegend mit italienischen Zutaten 
und ohne irgendwelche Fertigmischun-
gen. So richtig gut und „wie in Italien“ 
schmeckten seine Backwaren nur, wenn 
sie mit italienischen Produkten hergestellt 
würden, meint Falcone. 

Feingebäck, Torten, Pralinen und 
Kekse so weit das Auge reicht
Wer die kleine Konditorei in Barmen heu-
te betritt, wird von der italienisch-elegan-
ten Atmosphäre verzaubert und fi ndet 
sich gedanklich in einem kleinen italieni-
schen Dorf am Mittelmeer wieder. Vor 
zwei Jahren haben Falcones den Laden 
komplett renoviert und ihn so gestaltet, 
wie sie es sich immer erträumt haben. 
Teilweise wurde dabei sogar die Original-
einrichtung der alten Konditorei vom Be-

INFO 

Dolce & Falcone, Pasticceria und Caffè, 
Rödiger Straße 87, 42283 Wuppertal, 
Telefon: 0202 50 7-160, 
Fax: 0202 506-776, 
E-Mail: info@dolce-falcone.de, 
www.dolce-falcone.de. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 
9 bis 17:30 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr, 
Sonntag 10 bis 15 Uhr und nach 
Vereinbarung.

ginn des 20. Jahrhunderts wieder aufbe-
reitet. Sie verschmilzt heute mit der 
modernen Theke zu einer gelungenen 
Symbiose aus alt und neu. In eben dieser 
Theke tummeln sich unzählige Sorten 
Feingebäck, Kekse und Pralinen sowie er-
lesene Torten - alles jemals kosten zu kön-
nen, scheint angesichts der großen Aus-
wahl schlichtweg unmöglich. Auf 
Bestellung gibt es auch individuelle Tor-
ten, zum Beispiel zu Hochzeit, Taufe oder 
Geburtstagsfeiern. Ein besonderes High-
light zur Osterzeit sind bei Falcone die 80 
cm hohen Schokoladenostereier, die der 
Chef höchstpersönlich mit Comicfi guren 
oder großen Blumenmustern verziert. Für 
die Kunden verpackt er dann auf Wunsch 
auch mal das ein oder andere Geschenk in 
den überdimensionalen Überraschungsei-
ern. Vom Ring bis hin zur Playstation sei 
schon alles dabei gewesen, so Falcone. 
Frauke Fechtner

Unsere Verbandsgruppe vertritt rund 700 Mitgliedsfirmen 
mit gut 70.000 Beschäftigten sozial- und tarifpolitisch.

Unsere Fachleute bieten
- Information
- Beratung
- Vertretung

in allen Personalfragen.

Dieser Service ist Ihr Vorteil.

Wuppertal
Wettinerstraße 11, 42287 Wuppertal, Telefon 0202/ 2580-0, Fax 0202/ 2580-258, E -mail: info@vbu-net.de

Mönchengladbach
Adenauerplatz 5, 41061 Mönchengladbach, Telefon 02161/ 24498-0, Fax 02161/ 24498-33

Solingen

www.vbu-net.de

Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände e.V.

Neuenhofer Straße 24, 42657 Solingen, Telefon 0212/ 8801-0, Fax 0212/ 8801-35  
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In der Konditorei Dolce 
und Falcone versinkt der 
Besucher in einer perfekten 
Illusion. Im Herzen von 
Wuppertal-Barmen fühlt 
man sich für eine kurze Zeit 
wie mitten in Italien. 
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„Spülboy“ heißt die zuverlässige Hilfs-
kraft, die hinter den Theken in aller Welt 
saubere Arbeit leistet. In den siebziger 
Jahren von dem Wuppertaler Rolf Schi-
cker entwickelt, wurde das patente Gerät 
bald zum Synonym für professionelle 
Glasreinigung und zum Marktführer der 
Branche. Das Qualitätssiegel Made in 
Germany bürgt dabei für erstklassige 
Materialien, einwandfreie Verarbeitung 
und lange Haltbarkeit. 

Aus Wuppertal in alle Welt
Produziert und vertrieben wird der Spül-
boy am Standort Wuppertal-Vohwinkel. 
In der modernen, architektonisch reiz-
voll gestalteten Zentrale sind 40 Mitar-
beiter im Einsatz, um Fachhandel und 
Kunden pünktlich mit Nachschub zu 
versorgen. Für die Herstellung ist die Fir-
ma Schäfer Produkte unter der Leitung 
von Geschäftsführer Jürgen Schäfer zu-
ständig; die Vermarktung in über 60 
Länder übernimmt das Schwesterunter-
nehmen Schicker & Schäfer, das Ehefrau 
Helena Sundblad Schäfer in dritter Ge-

neration leitet. „Alle Komponenten des 
Spülsystems stammen aus deutscher Fer-
tigung. Angefangen von den Bürsten 
über den Gerätekorpus aus hochwerti-
gem Kunststoff bis zu den speziellen Rei-
nigungstabletten. Das Gleiche gilt natür-
lich auch für sämtliche Ersatzteile“, stellt 
die Fachfrau klar. Außerdem gut zu wis-
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Spülboy reinigt spurenlos

GLASKLAR 
IM VORTEIL 

Ob Eckkneipe oder Spitzen-
restaurant, Werkskantine 
oder Kreuzfahrtschiff: Wenn 
es um blitzblanke Gläser und 
Tassen geht, setzt die Gastro-
nomie rund um den Globus 
auf kompetente Unterstüt-
zung aus dem Bergischen 
Land.

Einen Einblick in die Abläufe bei 
Schicker & Schäfer gibt es dieses Mal 
auch bei IHK-TV. Das Video fi nden Sie 
unter: www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK,
oder youtube.com/bergischeIHK.

Mit dem Spülboy weltweit erfolgreich. Jürgen Schäfer und Ehefrau Helena Sundblad Schäfer setzen auf saubere Leistung.

Qualität made in Wuppertal. Darauf ist Verlass. 
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sen: Der Spülboy erfüllt als einziges ma-
nuelles Spülgerät die neue DIN-Norm 
6653/3.

Ganz schön vielseitig
Der Spülboy überzeugt aber nicht allein 
durch seine Qualität, sondern zeigt sich 
auch sehr fl exibel. So nutzen unter ande-
rem zahlreiche Brauereien das Gerät als 
Werbeträger im eigenen Unternehmens-
look. Darüber hinaus passen die Wupper-
taler die fl eißige Spülhilfe maßgeschnei-
dert den individuellen Bedürfnissen ihrer 
Kundschaft an. Helena Sundblad Schäfer 
gibt einige Beispiele: „Von weich bis hart 
können wir jede gewünschte Spülbürste 
verwenden. Selbst unterschiedliche Bors-
tenlängen sind kein Problem. Selbstver-
ständlich lässt sich das Equipment auch 
exakt auf die Größe der verwendeten Glä-
ser und Tassen anpassen. Und wer seinen 
Spülboy dort einsetzen möchte, wo ge-
trunken wird, bekommt ebenfalls die ge-
eignete Lösung – ein Gerät, das nicht 
mehr im Becken stehen muss, sondern nur 
noch einen Wasseranschluss benötigt.“

Keime einfach weggespült
Spülboy-Fans haben übrigens bald 
Grund zur Freude. Noch in diesem Jahr 
kommt eine neue Produktlinie mit vielen 
technischen Innovationen auf den Markt. 
Obwohl – das Leistungsspektrum ist be-
reits heute konkurrenzlos gut. Nicht nur 
hartnäckige Reste von Lippenstift und 
Fett werden spurlos beseitigt, auch ge-
fährliche Keime und Erreger wie EHEC 
oder Herpesviren haben bei der Methode 
Spülboy keine Chancen. Untersuchungen 
des Fraunhofer Instituts belegen dies ein-
wandfrei. Damit ist Schicker & Schäfer 
zurzeit das einzige Unternehmen, das 
nachweislich zu hundert Prozent bakteri-
enfrei spülen kann. Bleibt noch die wich-
tige Frage, warum gerade Biertrinker den 
Spülboy so schätzen. Helena Sundblad 
Schäfer klärt auf: „Unser Gerät arbeitet 
ausschließlich mit kaltem, klaren Wasser 
und nicht mit warmem wie viele automa-
tische Systeme. Denn nur in einem kalt 
gespülten Glas können sich die Blume 
und der Geschmack eines frisch gezapf-
ten Biers voll entfalten.“   Brigitte Waldens

INFO 

Funktionsweise des Spülboy-Systems: 
- Ohne Strom und ohne viel Aufwand 
 installiert

- Nur ein Wasseranschluss erforderlich
- Große Wasserersparnis durch Druck-
 spüler

- Getrenntes Vor- und Nachspülen in   
 einem Thekenbecken

- Platzsparend und umweltfreundlich
- Biologisch abbaubare Reinigungs-
 tabletten

- Problemlose Handhabung und Pfl ege
- Schonende Reinigung auch bei empfi nd- 
 lichem Spülgut

- Geschmacksneutral
- Keine Trocknungszeiten nach dem 
 Spülvorgang

KOMPETENZ:

• Arbeitsschutz
• Umweltschutz/Energie
• Gefahrgut
• Brandschutz
• Technical Due Diligence
• Corporate Responsibility

DR. HARTMUT H. FRENZEL 
NACHHALTIG. EXZELLENT. BERATEN. 

Orffweg 32  
42289 Wuppertal 
Telefon +49-202-2541472 
E-Mail frenzel@frenzel.com

Unbenannt-2.indd   1 12.11.12   10:14

Ausgezeichnet mit dem 

Bergischen Ausbildungspreis 2011.

Unbenannt-1.indd   1 20.01.12   16:42

 Schicker & Schäfer GmbH, Simonshöfchen 
53, 42327 Wuppertal, Telefon: 0202 695-320, 
Fax: 0202 6953-210, E-Mail: info@spuelboy.de, 
www.spuelboy.de. 
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Panagiota Petridou und Solingen

DEN BLICK 
NACH VORN
Panagiota Petridou ist VOX-Moderatorin der Sendung 
„Biete Rostlaube, suche Traumauto“ und lebt in Solingen. 
In unserem Fragebogen erzählt sie, was sie an der Region 
schätzt und warum sie sich selbst als „Typisch Bergisch“ 
bezeichnet.

Name: Panagiota Petridou

Beruf/Unternehmen: Moderatorin bei VOX

Geheimtipp in der Region: Steakhouse 
am Wasserturm in Solingen – sehr 
lecker, sehr liebe Besitzer.

Ich lebe gerne im Bergischen weil…
…meine Eltern schon seit über 50 Jahren 
im Bergischen leben und wir die Kneipe 

„Gaststätte Bergischer Hof“ in Solingen-
Wald besaßen - der Name verrät einiges, 
ich bin ein typisch bergisches Kind.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? Als ich 
bei Fortuna Düsseldorf gespielt habe, hat 
beim Training eine Mitspielerin, die mei-
nen Ball aus dem Aus geholt hat, gesagt: 
„Auch wenn du aus Solingen kommst, 
kannst du mal danke sagen“. Sie hatte 

wohl einen Freund in Solingen und 
beobachtet, dass bei der einen oder ande-
ren Bäckerei die Höfl ichkeit fehle. Das 
kann ich nicht bestätigen, die Bäckereien 
in Ohligs sind sehr freundlich.

In meiner Freizeit findet man mich 
oft... …in guten Restaurants.

Was treibt Sie an? Meine Persönlichkeit 
selber ist sehr antreibend, ich halte stets 
den Kopf hoch und bin wirklich dauer-
motiviert. Ich blicke immer nach vorne 
und sehe immer alles sehr optimistisch, 
á la das wird was, dass packe ich!

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Ich habe eine ganz schlimme Re- 
chenschwäche und kann einfachste 
Rechnungen nicht. Für 17 plus 19 
müsste ich den Taschenrechner zücken. 
Auch räumliche Vorstellungskraft exis-
tiert nicht.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? Mit meinem toten Papa, 
um zu schauen, wie schön sein Leben im 
Himmel gerad ist. 

Ihr Motto? Dum spiro spero
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REGIONAL TYPISCH BERGISCH

BW_Inhalt_T2_0313.indd   38BW_Inhalt_T2_0313.indd   38 04.03.13   09:4904.03.13   09:49



EXKLUSIVES BÜROHAUS 
in Wuppertal Ronsdorf bestehend aus 
• 205qm Penthouse
• 295qm moderne Büros
• 30qm Tagungsraum. 
Beste Ausstattung, Einbauschränke, 
EDV-Verkabelung etc., großer Parkplatz. 
Schöner Blick über Ronsdorf.
Geeignet für Versicherungen,-Event,-
Werbe  rmen, Architekten, Ingenieure etc.
Büros können auch getrennt vermietet werden. 
Ab netto 4,30 + NK. Provisionsfrei.

     
    Tel.: 0171 5870081

Unbenannt-1.indd   1 21.12.12   13:52

KONTAKT

Nutzen Sie für Ihre Werbung das 

Sprachrohr der Wirtschaft. Sprechen 

Sie mehr als 15.000 Entscheider an.

 Bergische Verlagsgesellschaft 

Menzel GmBH & Co. KG

Tel.: 0202 45 16 54  

Fax: 0202 45 00 86  

info@bvg-menzel.de 

www.bvg-menzel.de
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Die DIHK-Publikation „Lohnsteuer/Reisekosten 2013” (17. über-
arbeitete Aufl age, A4, 190 Seiten) ist zum Preis von 19,50 Euro 
zu beziehen beim DIHK Verlag, Werner-von-Siemens-Str. 13, 
53340 Meckenheim; E-Mail: bestellservice@verlag.dihk.de

DIHK-Publikation 
„Lohnsteuer/
Reisekosten 2013“ 
(überarbeitet)

Bei der Abrechnung von Lohnsteuern und Reisekosten müssen sich 
Arbeitgeber wie Arbeitnehmer seit dem Jahresbeginn auf Änderun-
gen einstellen. Der neue Ratgeber des Deutsche Industrie- und Han-
delskammertages (DIHK) „Lohnsteuer/Reisekosten 2013“ stellt pra-
xisnah, verständlich und an zahlreichen Beispielen die geänderten 
Abrechnungsmodalitäten dar.
Der Ratgeber berücksichtigt in seiner 17. Aufl age die Neuerungen im 
Lohnsteuerrecht sowie bei der Abrechnung von Reisekosten und hilft 
somit Arbeitgebern bei der haftungssicheren Umsetzung, aber auch 
bei der Optimierung der lohnsteuerlichen Gestaltung.
Neben den gesetzlichen Änderungen wird auf die neuen Lohnsteuer-

steuerfreie Leistungen

Überstundenvergütung

Steuerfreier Reisekostenersatz

Lohnsteuer | Reisekosten 
2013
von Diplom-Finanzwirt Michael Seifert
Steuerberater 

Hinweise 2013 und auf Detailfragen zur elektronischen Lohnsteuer-
karte eingegangen. Zudem wird die Neuregelung bei der Abrech-
nung von Mini-Jobbern, die Neuausrichtung des steuerlichen 
Reisekostenrechts dargestellt und beschrieben, sowie die Reaktion 
der Finanzverwaltung auf die Finanzrechtsprechung aus 2012 und 
welche Folgen sich hieraus für die Unternehmen ergeben. Die Reise-
kostenreform, die ab 2014 zur Anwendung kommt, wird im Über-
blick dargestellt.
Prüfungsrelevant ist ferner die Erfassung und Bewertung von geld-
werten Vorteilen. So wird auf die aktuellen Entwicklungen aus der 
Finanzverwaltung und der Rechtsprechung auf die Anerkennung 
von Gutscheinen als Sachzuwendungen, die Abrechnung von 
Betriebsveranstaltungen, die Dienstwagengestellung und Entwick-
lungen bei der Pauschalierung nach § 37 b EStG eingegangen.
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REGIONAL FREIZEIT
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REGIONAL STADTTEILCHECK

Wuppertal-Cronenberg

WO DIE WELT 
NOCH IN 
ORDNUNG IST 

Als einer der ältesten Stadt-
teile Wuppertals kann 
Cronenberg auf eine fast 
1.000-jährige Geschichte 
zurückblicken. Heute besticht 
es vor allem durch seinen 
dörfl ichen Charme, kleine 
Boutiquen und eine persön-
liche Atmosphäre.
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Michael Ackermann in seinem Herrenmodegeschäft, das früher eine Bäckerei war.

Für Abwechslung sorgen seit einigen 
Jahren die von WIC ins Leben gerufenen 
verkaufsoffenen Sonntage zum Cronen-
berger Frühlingsmarkt, Erntedankfest 
und Weihnachtsmarkt. Großer Beliebt-
heit freut sich auch die gemeinnützige 
Veranstaltung „Cronenberger Werkzeug-
kiste“, die alle zwei Jahre stattfi ndet. 
Ortsansässige Firmen wie Stahlwille, 
Knipex und Meister verkaufen dabei tra-
ditionell ihre Werkzeuge und spenden 
den Erlös für soziale Zwecke. „Rund 
50.000 Besucher konnten wir beim letz-
ten Mal verzeichnen. In Deutschland 
sind wir mit dieser Art von Veranstal-
tung einzigartig“, erläutert Ackermann. 

Zusammenhalt wird groß 
geschrieben
Dass die rund 22.400 Einwohner Cronen-
bergs und die ortsansässigen Unterneh-

men zusammen halten, zeigt sich auch an 
einer weiteren Besonderheit: Mit der Ge-
meinschaft Cronenberger Unternehmen 
(GCU) wurde vor einigen Jahren eine ei-
gene Jobbörse für Cronenberger Jugendli-
che ins Leben gerufen, damit diese vor Ort 
eine Ausbildung fi nden. „Sogar bei der 
Wohnungssuche wird den jungen Leuten 
hier geholfen“, sagt Ackermann. Von der 
Altersstruktur her sei der Stadtteil gut ge-
mischt, „gerade junge und erfolgreiche 
Familien wohnen beziehungsweise ziehen 
nach Cronenberg. Es gibt viele Einfamili-
enhäuser und Eigentum. Zusammenfas-
send betrachtet sind wir ein gesundes 
Pfl aster“. Für die Zukunft seines Stadtteils 
wünscht er sich vor allem, dass dieser 
bald eine eigene Mehrzweckhalle be-
kommt, „die fehlt uns leider wirklich und 
wäre für Sportgruppen und Veranstaltun-
gen ein wichtiger Zugewinn“. Vanessa Kämper

..auch Leasing möglich!

RENAULT TRAFIC KASTEN
L1H1 2,7T 2.0 DCI 90

14.990,– €*

RENAULT MASTER FRONT
KASTEN L2H2 3,3T DCI 125 FAP

17.990,– €*

• Effizient: starke Motorenleistung bei hoher Wirtschaftlichkeit    • Praktisch: höchste Funktionalität in der Fahrerkabine

3 JAHRE SORGENFREI FAHREN – AB SOFORT BESONDERS GÜNSTIG.  Oder profitieren Sie jetzt alternativ von attraktiven
Leasingraten bei Renault relax pro – unserem Leasing für Geschäftskunden inklusive 3 Jahren Wartung und Garantie.
Damit passen Renault Geschäftswagen perfekt in jedes Unternehmen und Budget. Jüngstes Beispiel: der neue Renault
Master, der geräumigste Transporter von Europas führender Nutzfahrzeugmarke.**

Überzeugen Sie sich am besten bei einer Probefahrt.

*Preis ist Nettopreis zzgl. gesetzl. USt. Abb. zeigen Sonderausstattung. inkl. Überführung und ausschließlich gültig für
Gewerbekunden. **Quelle: ACEA – EuropeanAutomobile Manufacturers’ Association; www.acea.be.

FÜR ALLE, DIE NICHT NUR ZUM SPASS
AUTO FAHREN, SONDERN FÜRS GESCHÄFT.

Unbenannt-1.indd   1 26.02.13   12:15

Kommt man als Ortsunkundiger das ers-
te Mal nach Cronenberg, so ist man 
gleich positiv überrascht. Der Stadtteil 
besticht vor allem durch seine typisch 
bergischen und urigen Schieferhäuser, 
kleine Boutiquen und sein gepfl egtes, 
gutbürgerliches Stadtbild. Michael 
Ackermann, Vorsitzender von „Wir in 
Cronenberg“ (WIC) und Eigentümer von 
Micha Herrenmode e. K. bestätigt diesen 
Eindruck: „Von großen Discountern sind 
wir in Cronenberg bisher weitestgehend 
verschont geblieben. Hier geht es noch 
sehr persönlich zu. Wir Ladenbesitzer 
kennen unsere Kunden gut. Häufi g du-
zen wir uns sogar. Das hat natürlich viel 
Charme“. Trotz der vielen kleinen Bouti-
quen gibt es in dem Stadtteil kein Über-
angebot. Alles wirkt perfekt aufeinander 
abgestimmt. Vom sonst so verbreiteten 
Leerstand blieb Cronenberg weitestge-
hend verschont. Auch große Ladenket-
ten sucht man hier nahezu vergeblich. 
Vielmehr besticht es durch seinen dörfl i-
chen Charme. „Man fühlt sich hier ge-
borgen“, sagt Ackermann, „wir Einwoh-
ner geben aufeinander Acht. Und immer 
wenn ich unterwegs bin und über die 
Kohlfuhrt zurück fahre, sehe ich unseren 
Kirchturm und freue mich, wieder nach 
Hause zu kommen.“

Lange Tradition
Cronenberg ist einer der ältesten Stadt-
teile Wuppertals. Erste Erwähnungen 
fallen im Zusammenhang mit dem Klos-
ter Werden (heute Essen) auf das Jahr 
1050 zurück. „Ursprünglich waren wir 
eine Hochburg der Schleifer und Werk-
zeugindustrie. Auch heute noch haben 
Marktführer wie Knipex, Stahlwille und 
WKW bei uns ihren Sitz“, so Ackermann. 
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Das Iserlohner Unternehmen Dornbracht, 
Hersteller hochwertiger Design-Armatu-
ren und -Accessoires für Bad und Küche, 
gehört – auch wenn nicht bergisch – zu 
den fünf derzeit beteiligten Unternehmen 
des Projektes RessourcenKooperation. 
Thomas Richter, Leiter der Abteilung 
Business Development des international 
agierenden und familiengeführten Unter-
nehmens, zeigt anschaulich die Gründe 
und die Erwartungshaltung der Teilnahme 
an diesem Projekt auf. 
Dabei ist Nachhaltigkeit hier schon lange 
kein Fremdwort mehr, wie schon allein 
das Bekenntnis zu „Made in Germany“ 
trotz der hohen Umweltaufl agen zeigt. 
Auch in den Produkten schlägt sich das 
Bewusstsein nieder, so zum Beispiel im 
langlebigen und nachhaltigen Produktde-

Das Thema Ressourceneffi zienz im Unternehmen zu verankern lohnt sich! Im Bergischen 
Städtedreieck gibt es zahlreiche Instrumente und Aktivitäten in diesem Bereich. Diese 
wurden gebündelt beim ersten Dialogforum der RessourcenKooperation vorgestellt. 
Und nicht nur das: Auch aus Unternehmersicht wurde deutlich, dass die Beschäftigung 
mit Ressourceneffi zienz kein Showprojekt ist.

Ressourceneffi zienz in der Wertschöpfungskette steigern

DAUERHAFTE 
ERTRAGSTEIGERUNG 

sign. Gleichzeitig verfügen alle Wasch-
tisch- und Duscharmaturen über eine 
Durchfl ussbegrenzung ohne Komfortver-
lust. So hat Dornbracht auch an der Ent-
wicklung des europaweit geltenden „Wa-
ter Effi ciency Label“ mitgewirkt. Am 
Standort Iserlohn wird regelmäßig in klei-
nen Schritten in Erweiterungen investiert, 
außerdem sind in einem Umkreis von 100 
Kilometern 80 Prozent der Zulieferer be-
heimatet und man legt Wert auf langfris-
tige Verträge mit den Lieferanten. Vieles 
also, was man mit den Unternehmen im 
Bergischen Städtedreieck gemein hat.

Transparenz nach innen und 
außen
Warum man sich trotz dieser bereits tief 
verankerten Nachhaltigkeitsstrategie an 
dem Projekt unter Leitung des Wuppertal 
Instituts beteiligt, beschreibt Richter so: 

„Wir möchten die Bewusstseinsbildung vo-
rantreiben und Transparenz schaffen.“ Es 
gelte, Effi zienzpotentiale aufzudecken 
und zu heben, parallel zu den alltäglichen 
und festen Prozessen. Die Vorgehensweise 
und das Know-how zu vermitteln, den 
Return on Invest beziffern und innerhalb 
des Unternehmens, aber auch nach außen 
zu zeigen, dass so eine dauerhafte Steige-
rung des Ertrages möglich ist.

Unternehmensübergreifend 
zum Ziel
Anknüpfungspunkte für das Projekt sieht 
Richter an dem Impuls von außen: „So 
werden Potentiale aufgezeigt und die ge-
samte Wertschöpfungskette mit einbezo-
gen.“ Wertvoll seien zum Beispiel mode-
rierte Gespräche mit den Lieferanten, 

denn schon dort gäbe es immer Möglich-
keiten, Prozesse ressourceneffi zienter zu 
gestalten. Den Vorteil des Projektes sieht 
er darin, dass unternehmensübergreifen-
de Werkzeuge und Konzepte entwickelt 
würden. „Zudem schafft das Projekt Ko-
operationsplattformen.“
Die Projektziele aus Sicht von Dornbracht 
bringt Richter so auf den Punkt: „Eine 
dauerhafte Steigerung des Ertrages – im 
Kontext einer CSR-Aktivität, langfristige 
Verankerung der Prozesse im Unterneh-
men sowie die Entwicklung einer Win-
Win-Strategie entlang der Wertschöp-
fungskette.“ Kein Showprojekt also, 
sondern ein Weg zu mehr Profi t mit we-
niger Ressourcenverbrauch.
 
Hintergrund:
Wie kann Ressourceneffi zienz in der 
Wertschöpfungskette durch Kooperation 
mit Kunden und Lieferanten gesteigert 
werden? Informationen über mögliche 
Herangehensweisen, Lösungsansätze und 
die Gelegenheit zur Diskussion erhielten 
rund 40 Teilnehmer bei dem durch die 
Bergische Entwicklungsagentur organi-
sierten ersten Dialogforum Ressourcen-
Kooperation Ende Januar im Bootshaus 
in Wuppertal.
Das Projekt RessourcenKooperation ist 
bereits im letzten Jahr mit fünf Unter-
nehmen gestartet. Gemeinsam erarbeitet 
man Lösungsansätze, wie Ressourceneffi -
zienz entlang der Wertschöpfungskette 
durch Prozessoptimierung und Koopera-
tion gelingen kann. Diese Ergebnisse sol-
len dann auch anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen.
www.ressourcenkooperation.de 

Thomas Richter, Leiter der Abteilung Business 
Development bei Dornbracht
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Germany at its best: Nordrhein-Westfalen

BERGISCHE BESTLEIS-
TUNGEN FÜR NRW  

Im Herbst 2011 hat die landeseigene Wirt-
schaftsförderung NRW.INVEST „Germany 
at its best: Nordrhein-Westfalen“ als Part-
ner- und Mitmachkampagne ins Leben 
gerufen. Neun Regionen sind derzeit als 
Partner dabei, so auch das Bergische Städ-
tedreieck. 280 Bestleistungen sind unter 
dem kampagneneigenen Onlineportal be-
reits registriert, 22 davon sind im Bergi-
schen Städtedreieck beheimatet. Werk-
zeuge und Messer gehören genauso dazu 
wie die Schwebebahn oder das Museum 
Plagiarius. Denn hier fi nden wirtschaftli-
che Bestleistungen genauso Eingang wie 
bedeutende wissenschaftliche, kulturelle 
und sportliche.

Mitmachen und Flagge zeigen
Doch es können und sollen natürlich noch 
viel mehr werden: „Wenn man alleine be-
denkt, wie viel Weltmarktführer in unse-
rer Region ihren Sitz haben und wie viel 

einzigartige Sehenswürdigkeiten, können 
wir hier sicherlich noch eine Menge dazu 
beitragen, um Nordrhein-Westfalen nach 
außen hin zu vermarkten“, ist sich Bodo 
Middeldorf, Geschäftsführer der Bergi-
schen Entwicklungsagentur, sicher.
Damit möglichst viele, auch weniger be-
kannte Spitzenleistungen aus dem Bergi-
schen Städtedreieck in Erscheinung treten, 
sind Unternehmen, Institutionen, Künstler, 
Sportler und alle Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, sich mit ihrer Bestleistung 
aus dem Bergischen Städtedreieck auf 
dem deutschsprachigen Internetportal 
www.germanyatitsbest.de kostenfrei zu 
bewerben. 

Marketing mit Mehrwert
Jeder, der mitmacht und eine erwiesene 
Bestleistung auf dem Portal einträgt, er-
hält von NRW-Wirtschaftsminister Garr-
elt Duin beurkundet, dass diese Leistung 

Die Marketingkampagne „Germany at its best: Nordrhein-Westfalen“ wirbt international 
für den Investitionsstandort NRW.  Im Mittelpunkt stehen Bestleistungen aus den 
verschiedensten Bereichen und aus allen Landesteilen. 22 bergische Unternehmen und 
Institutionen haben die kostenfreie Registrierung bereits genutzt und werben mit ihrer 
Bestleistung für die Region und NRW.

„Germany at its best“ ist. Je nach Art und 
Qualität fi ndet sie Eingang in weitere 
Maßnahmen der Kampagne, denn diverse 
Anzeigenmotive, Marketingkooperatio-
nen, Veranstaltungen und internationale 
Pressearbeit setzen die Bestleistungen aus 
Nordrhein-Westfalen in Szene. So hat 
kürzlich eine prominente Jury zum Bei-
spiel die 100 besten aller Bestleistungen 
aus dem Portal ausgewählt – darunter sie-
ben bergische. Diese Auswahl wird in ei-
nem zweisprachigen Bildband vorgestellt. 
Das Buch zur Kampagne soll im In- und 
Ausland für den Wirtschaftsstandort 
Nordrhein-Westfalen werben und er-
scheint voraussichtlich Ende April im Es-
sener Klartext-Verlag. Hier geht’s zur Re-
gistrierung: www.germanyatitsbest.de
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An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Christiane ten Eicken, Telefon: 0212 
881606-67, E-Mail: presse@bergische-
agentur.de

Diese und weitere bergische Bestleistungen sind schon aufgeführt, machen Sie mit! 
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Der erste Tag als Auszubildender? An-
dree Jung (20) erinnert sich noch genau: 

„Wir sind durch die Abteilungen geführt 
worden und haben alle Kollegen kennen-
gelernt.“ Ziemlich viele Gesichter, die 
sich Jung als Azubi für Groß- und Au-
ßenhandel, Fachrichtung Großhandel, 
bei der Alfred Kaut GmbH & Co. Elektri-
zitätsgesellschaft merken musste. 160 
Mitarbeiter beschäftigt die Kaut-Gruppe. 
Viele seiner Kollegen wird Jung im Laufe 
seiner Ausbildung noch näher kennen-
lernen. „Wir legen Wert darauf, dass un-
sere Azubis alle Abteilungen durchlau-
fen, und zwar so, dass sie dort auch 

wirklich tätig werden und nicht nur eine 
Woche anderen über die Schulter schau-
en“, sagt Prokuristin Gaby Siegert. In ih-
rer Abteilung arbeitet im Moment Shaw-
nee Krahl. Die 21-Jährige macht ebenfalls 
eine Ausbildung als Groß- und Außen-
handelskauffrau und weiß die Arbeitsbe-
dingungen bei Kaut zu schätzen. „Im Ge-
spräch mit anderen Azubis in der 
Berufsschule bekommt man schon mit, 
dass wir hier viel machen dürfen“, sagt 
Krahl. Auch das Vertrauen, dass den 
Azubis von Anfang an entgegengebracht 
wird, sei in anderen Unternehmen nicht 
so ausgeprägt. 

Andree Jung lernt während seiner 
Ausbildung alle Abteilungen des 
Wuppertaler Unternehmens Kaut 
kennen. 

Meine Ausbildung – Alfred Kaut GmbH & Co. Elektrizitätsgesellschaft

VIELFALT MACHT DEN 
UNTERSCHIED
Elf Auszubildende beschäf-
tigt die Alfred Kaut GmbH 
& Co. in Wuppertal. Ver-
trauen und ein breites Tätig-
keitsfeld sind zwei Aspekte, 
auf die das Unternehmen 
besonders großen Wert legt.
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Um Ihnen die monatlichen Umsatzsteuer-
Umrechnungskurse sowie den Verbrau-
cherpreisindex immer so aktuell wie mög-
lich zur Verfügung zu stellen, verzichten 
wir künftig auf einen Abdruck in der 
Bergischen Wirtschaft. Beide Tabellen 
fi nden Sie stattdessen auf unseren Inter-
netseiten unter www.wuppertal.ihk24.de 
unter den Dokumentennummern 83650 
und 1269. Sie können beide Tabellen auch 
kostenlos über unseren Newsletter 

„Steuern und Finanzen“ abonnieren. 

Kaut. Einer seiner ehemaligen Praktikan-
ten ist Lucas Haese. Der 19-Jährige hat 
damals einen guten Eindruck hinterlas-
sen, seit dem 1. September 2011 ist er 
Auszubildender. Was ihm besonders ge-
fällt? „Die abwechslungsreichen Tätig-
keiten. Andere Städte, andere Kunden, 
man lernt jeden Tag was Neues.“             
Andrea Wiegmann

65 Prozent der Mitarbeiter sind 
ehemalige Auszubildende
Angebotsabteilung, Auftragsabwicklung 
und Buchhaltung hat sie schon kennen-
gelernt. Was sie in der Berufsschule in 
der Theorie lernt, lässt sich im Alltag gut 
umsetzen. Umgekehrt profi tieren sie 
und die anderen Auszubildenden von 
den vielfältigen Tätigkeiten im Unter-
nehmen. „Die Lehrer fragen uns, was wir 
im Betrieb lernen und gestalten entspre-
chend den Unterricht“, sagt Andree 
Jung. Seine Entscheidung, sich bei Kaut 
zu bewerben, sei auch durch die positi-
ven Erfahrungen seines Bruders geprägt 
worden. Als ehemaliger Auszubildender 
ist der mittlerweile im Vertrieb des Un-
ternehmens beschäftigt. „Wir bilden 
größtenteils für den Eigenbedarf aus“, 
sagt Gaby Siegert, „aber wie der tat-
sächliche Bedarf im Einzelfall aussieht, 
ist natürlich nicht immer vorhersehbar“. 
Fakt ist jedoch, dass etwa 65 Prozent der 
kaufmännischen Angestellten im Stamm- 
haus Wuppertal ehemalige Auszubilden-
de sind.

Gute Noten sind nicht alles
Dies betrifft nicht nur den kaufmänni-
schen, sondern auch den technischen Be-
reich. Vier angehende Mechatroniker für 
Kältetechnik werden derzeit ausgebildet. 
Ein Kandidat für das nächste Jahr 
ist schon gefunden. „Ein qualifi zierter 
Hauptschulabschluss mit guten Noten 
in Mathe und Naturwissenschaften ist 
Grundvoraussetzung“, sagt Siegert. Erst-
mals hat sich in diesem Jahr auch ein 
Abiturient für die Ausbildung beworben. 
„Das hat mich neugierig gemacht“, sagt 
Siegert. Als der junge Mann sich zu ei-
nem Praktikum bereit erklärte, waren 
ihre letzten Bedenken ausgeräumt. „Was 
nützen die guten Noten, wenn der künf-
tige Azubi noch nie einen Schraubenzie-
her in der Hand hatte und handwerklich 
völlig unbegabt ist“, sagt Siegert. Im 
Praktikum stellen beide Seiten schnell 
fest, ob die Voraussetzungen für eine 
Ausbildung stimmen. „Schulnoten geben 
eine erste Richtung vor, aber der persön-
liche Eindruck ist immer besser“, weiß 
auch Dirk Ackermann, Serviceleiter bei 

Shawnee Krahl 
schätzt die Arbeits-
bedingungen bei 
Kaut.
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KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG FEBRUAR 2013

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan.-Dez. 2012 geg. Jan.-Dez. 2011 - 0,7 % + 2,2 % + 11,0 % + 3,8 % - 2,3 %
4. Quartal 2012 geg. 4. Quartal 2011 - 4,6 % + 2,2 % + 11,7 % + 2,6 % - 3,1 % 

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan.-Dez. 2012 geg. Jan.-Dez. 2011 + 1,3 % + 1,5 % + 17,9 % + 5,9 % - 2,0 %
Exportquote Jan.-Dez. 2012 52,2 % 38,2 % 54,9 % 49,9 % 43,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) Jan.-Dez. 2012 geg. Jan.-Dez. 2011

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: - 0,1 % e) Fahrzeugbau: - 3,6 %
b) Maschinenbau: +15,4 % f) Kunststoffi ndustrie: ± 0,0 %
c) Elektroindustrie: + 5,7 % g) Nahrungsmittel: + 6,6 %
d) Metallerzeugung:  - 2,1 % h) Chemieindustrie: + 20,3 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Jan. 2013 12,5 % 9,2 % 9,6 %    11,1 % 8,4 %
Arbeitslose, Änderung
Jan. 2013 geg. Vorjahresmonat + 8,3 % + 21,7 % + 16,1 % + 12,2 % + 4,5 %
darunter: Männer + 11,9 % + 22,3 % + 16,0 % + 14,6 % + 5,8 %

Frauen + 4,1 % + 21,0 % + 16,2 % + 9,3 % + 2,9 %
Jan. 2013 geg. Vormonat + 4,4 % + 3,4 % +  5,3 % + 4,3 % + 6,4 %
darunter: Männer + 5,5 % + 4,2 % +  6,1 % + 5,3 % + 8,0 %

Frauen + 3,0 % + 2,3 % +  4,4 % + 3,1 % + 4,5 %

BEKANNTMACHUNGEN

Verlängerung der öffentlichen Bestellung 
und Vereidigung als Sachverständiger
Wuppertal. Die öffentliche Bestellung und 
Vereidigung des nachstehenden von der IHK 
vereidigten Sachverständigen wurde bis zum 
05.06.2017 verlängert:
Dipl.-Ing. Walter Ramm, Wuppertal, Sachge-
biet: Genehmigungsverfahren im Umweltbe-
reich.

Wiederbestellung als öffentlich bestellter 
und vereidigter Sachverständiger
Wuppertal. Helmut Ständer, Wuppertal, 
Sachgebiet: Schwimmbäder und Wellnessan-
lagen, wurde von der IHK als öffentlich 
bestellter und vereidigter Sachverständigen 
bis zum 30.01.2018 wiederbestellt.
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NEWSLETTER INTERNATIONAL 

Wir informieren in unserem Magazin kurz 
über außenwirtschaftsrelevante Themen. 
Umfassender und aktueller informiert 
unser kostenloser „Newsletter Internatio-
nal“, der wöchentlich per E-Mail ver-
schickt wird. Interessenten können sich 
unter www.wuppertal.ihk24.de für diesen 
Newsletter anmelden. Kontakt: Beatrice 
Brüggen, Telefon: 0202 2490-515 oder 
E-Mail: b.brueggen@wuppertal.ihk.de.

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 87531.
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Amtliche Bekanntmachung

Wahlen zur Vollversammlung

3. Wahlbekanntmachung für die IHK-Wahl 2013
der Industrie- und Handelskammer

Wuppertal-Solingen-Remscheid

Der Wahlausschuss der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid hat in seiner Sitzung am 19. Februar 2013 gemäß § 16 
der Wahlordnung das Ergebnis der Wahl zur Vollversammlung festgestellt. Hiernach sind in den einzelnen Wahlgruppen und Wahlbezirken für 
die Amtszeit vom 1. Mai 2013 bis 30. April 2017 die nachstehend wiedergegebenen Bewerberin-nen und Bewerber zu Mitgliedern der Vollver-

sammlung und zu Ersatzmitgliedern gewählt worden.

Wahlgruppe 1 Industrie

Wahlbezirk: Wuppertal

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Natalie Mekelburger, Coroplast Fritz Müller GmbH & Co. K.G.
2. Ralf Putsch, KNIPEX-Werk C. Gustav Putsch KG
3. Philip Schmersal, K. A. Schmersal GmbH & Co. KG
4. Jan Vetter, Ley + Wiegandt GmbH + Co
5. Christian Muckenhaupt, Muckenhaupt & Nusselt GmbH & Co KG
6. Ina Berger, Julius Berger GmbH & Co. KG
6. Dirk Sachsenröder, Sachsenröder GmbH & Co. KG.
8. Reiner Strecker, Vorwerk & Co. KG
9. Peter Cöllen, Vorwerk & Sohn GmbH. & Co. KG.
9. Kai Frauenhoff, Fahnen-Herold Wilhelm Frauenhoff GmbH & Co. KG
11. Dr. Andreas Groß, Heinz Berger Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
11. Bernd Henderkott, Henderkott & Röcker KG

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Stefan Kirschsieper, Walter Kottmann GmbH & Co. KG
2. Rüdiger Theis, Wiesemann & Theis GmbH
3. Thomas Aurich, Delphi Deutschland GmbH
4. Wolfgang Jegodowski, Siemens Aktiengesellschaft
5. Aydin Polat, Gerstenberg Mechanik G.m.b.H.

Wahlbezirk: Solingen

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Harald Wüsthof, Ed. Wüsthof Dreizackwerk KG
2. Gabriele Kracht, „Credo“ Stahlwarenfabrik Gustav Kracht 
 GmbH & Co. KG
3. Curt Mertens, Carl Mertens Besteckfabrik GmbH
4. Claudia Fleck-Witte, Kurt Reiner Witte GmbH & Co. KG
5. Johannes G. Berger, C. Grossmann Stahlguss GmbH
6. Horst Gabriel, Ernst Ludwig Emde GmbH
7. Daniel Rautenbach, Robert Knieps Gesellschaft mit beschränkter 
 Haftung
8. Dr. Erich Schiffers, ZWILLING J. A. Henckels Aktiengesellschaft
9. Jens Kortenbach, Kortenbach GmbH

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Peter Bals, Malteser-Stahlwarenfabrik Willi Bals GmbH & Co. KG
1. Heinz Ladage, Engels & Hast GmbH
1. Ulrich Wiethoff, DOVO Stahlwaren BRACHT GmbH & Co. KG
4. Eike Sträter, Flügel CSS GmbH & Co. KG
5. Torsten Korb, Müller & Schmidt Pfeilringwerk GmbH & Co KG
6. Michael Schulz, Cuno Stamm GmbH & Co KG
7. Andreas Schwarberg, Stadtwerke Solingen GmbH

Wahlbezirk: Remscheid

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Dr. Manfred Diederichs, Karl Diederichs KG
2. Inga Bauer, Bauer & Böcker GmbH & Co. KG
3. Max Wilhelm Schenck, A. Mannesmann Maschinenfabrik GmbH
4. Dr. Helmut Oliver Kempkes, Helmut Kempkes GmbH
5. Peter Kissling, MATADOR GmbH & Co. KG
6. Thomas Meyer, IKS Klingelnberg GmbH
7. Jan Wilhelm Arntz, ARNTZ GmbH + Co. KG
8. Henner Blecher, August Blecher KG

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Dirk Stange, Gedore-Werkzeugfabrik GmbH & Co. KG
2. Jan Peter Arnz, Arnz Flott GmbH Werkzeugmaschinen
3. Dr. Wolfgang Pütz, J.F. Ziegler KG Druckerei und Verlag
4. Dr. Andreas Seitzer, SMS Elotherm GmbH
5. Torsten Greiner, Edscha Kunststofftechnik GmbH

Wahlgruppe 2 Groß- und Außenhandel/Vermittlergewerbe

Wahlbezirk: Wuppertal

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Christina Victoria Kaut, Alfred Kaut GmbH & Co. Elektrizitäts-Gesellschaft
2. Dr. Andreas Trautwein, Einkaufsbüro Deutscher Eisenhändler GmbH
3. Jürgen Gadder, Schade + Sohn GmbH
4. Joachim Röttger, Peter Holzrichter Gesellschaft mit beschränkter Haftung

BEKANNTMACHUNGEN
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5. Werner Averkamp, Storch-Ciret Holding GmbH
6. Frank Müller, Frank Müller Immobilien

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Michael Reißbach, rmb³ Michael Reißbach e.K.
2. Philip Maximilian Kaut, Hans Kaut GmbH & Co. KG.
3. Hans M. Stephan, Hans Michael Stephan

Wahlbezirk: Solingen

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Daniel Krebs, Ernst Krebs Kommanditgesellschaft
2. Lutz Vogel, VOGEL-BAUER KG
3. Jan Peter Coblenz, Brangs + Heinrich GmbH

b.) Gewählt wurde zum Ersatzmitglied: 

Frank R. Grah, Grah & Co. KG

Wahlbezirk: Remscheid

a.) Gewählt wurden zu ordentichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Evelyn Dornseif, Hudora GmbH
1. Heike Rottsieper-Halbach, Koring + Rottsieper Edelstahl GmbH + Co. KG

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Alexandra Beital, Merkana Reisen GmbH & Co. KG
2. Gösta Mennenöh, Heinrich Böker GmbH & Co. KG
3. Arndt Köhler, Arndt Köhler e.K.
4. Jochen Engels, Otto Führer
5. Lothar Vieler, G. Lothar Vieler

Wahlgruppe 3 Einzelhandel

Wahlbezirk: Wuppertal

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Michael Kozinowski, Buchhandlung Klaus v. Mackensen 
 Inh.: Michael Kozinowski
2. Marcel Trapp, Mulligan‘s
3. Henrick Abeler, Heinrich Abeler GmbH & Co. KG
4. Markus Hausmann, Stern-Apotheke e.K. Markus Hausmann
5. Dr. Klaus Quinke, Delphin Apotheke Dr. Klaus Quinke e. K.
6. Delia-Estella Blega, Blega GmbH

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Thorsten Schürmann, Thorsten Schürmann e.K.

2. Hans-Joachim Flohr, aurego GmbH
3. Jos Coenen, GALERIA Kaufhof GmbH
4. Stefan Quick, Saturn Mega Markt GmbH Wuppertal

Wahlbezirk: Solingen

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Christian Busch, Walbusch Walter Busch GmbH & Co. KG
2. Timo Jüntgen, Jüntgen GmbH
3. Klaus Küll, DAL Der Andere Laden e.K.
4. Falk Dornseifer, Falk Dornseifer GmbH

b.) Gewählt wurde zum Ersatzmitglied:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

Christian Wette, Wette IGA Optic GmbH

Wahlbezirk: Remscheid

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Bärbel Beck, Modehaus Johann GmbH
2. Jochen Rohr, Jacob Rohr

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Annika Beckmann, Tee Gschwendner Remscheid
2. Alexander Kremer, Garten-Center Kremer GmbH
3. Klaus Kreutzer, Sanitätshaus Klaus Kreutzer

Wahlgruppe 4 Kreditinstitute/Versicherungen

Wahlbezirk: IHK-Bezirk

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Dr. h.c. Josef Beutelmann, Barmenia Krankenversicherung a.G.
1. Dr. h.c. Peter H. Vaupel, Stadtsparkasse Wuppertal
3. Heinz-Günter Wahle, CREDIT- und VOLKSBANK eG.

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Andreas Opitz, Deutsche Bank AG
2. Frank Dehnke, Stadtsparkasse Remscheid
3. Wolfgang Wagner, Debeka Krankenversicherungsverein auf Gegenseitigkeit

Wahlgruppe 5 Verkehrsgewerbe

Wahlbezirk: IHK-Bezirk

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)
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1. Horst Polnick, Taxi Horst Polnick
2. Axel Blankennagel, Rheingold-Reisen-Wuppertal Blankennagel GmbH  
 & Co. KG
3. Reiner Kammels, Gustav Mäuler GmbH & Co KG

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Tim Ehlenbeck, Friedr. Ehlenbeck Söhne GmbH & Co. KG
2. Karl-Josef Dudenhausen, Herbert Flesche GmbH & Co. KG

Wahlgruppe 6 Sonstige Dienstleistungen

Wahlbezirk: Wuppertal

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Hans Christian Leonhards, Jakob Leonhards Söhne GmbH & Co.
2. Sigrid Born, J.H. Born GmbH
3. Jörg Heynkes, VillaMedia Gastronomie GmbH
4. Constanze Compes, talPLAN
5. Katrin Becker, ECE Projektmanagement GmbH & Co. KG
6. Jochen Eichelmann, W. Girardet GmbH & Co. KG
7. Thomas Golatta, netzkern AG
8. Andreas Feicht, WSW  Wuppertaler Stadtwerke GmbH
9. Maria M. Merino Jemenez, ExpressoTeca
10. Peter Krämer, RINKE Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungs-
 gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
11. Andreas Martin, radprax Vorsorgeinstitut GmbH
12. Gerhard Frische, Dr. Breidenbach und Partner GmbH & Co. KG 
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft-Steuerberatungsgesellschaft
13. Anke Buddenberg, WD&P Treuhandgesellschaft mbH

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Dr. Jörg Bornheimer, GÖRG Rechtsanwälte / Insolvenzberater GbR
2. Süleyman Kayaalp, wppt: kommunikation GmbH
3. Thorsten Westhoff, A!B!C AG
4. Oliver Alberts, Alberts & Nieper oHG
5. Dr. Han-Dirk Möller, WTG Wirtschaftstreuhand Dr. Grüber GmbH & 
 Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
6. Dr. Hansjürgen Gebhardt, Gesellschaft für wissenschaftlich 
 technische Beratung - GEWITEB mbH
7. Oliver Maikranz, oundmdesign oliver maikranz
8. Uwe Sippel, domizil21 UG (haftungsbeschränkt)
9. Ralf Peter Wiesner, GLOBAL C Gesellschaft für Management und 
 Projektengineering mbH
10. Gerhard Otto, W. vom Hagen Management Consulting GmbH
11. Alexander Schmidt, WQH Unternehmergesellschaft 
 (haftungsbeschränkt)
12. Michael de Iaco, a-ba-cus Immobilien Management GmbH & Co. KG
13. Dr. Yorck Friedrich Jung, Utility Partners Professional Services GmbH

Wahlbezirk: Solingen

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Felicia Ullrich, Ullrich Druck und Verlag Gesellschaft mit 
 beschränkter Haftung
2. Bernhard Boll, B. Boll Verlag des Solinger Tageblattes GmbH & Co
3. Tobias Erdmann, Systemhaus Erdmann GmbH & Co. KG
4. Petra Meis, Gaststätte Rüdenstein
5. Thorsten Steinhaus, Steinhaus im alten Bahnhof GmbH

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Hans-Dieter Kubak, H.-D. Kubak GmbH Wirtschaftsprüfungs-
 gesellschaft
2. Nicolas Spengler, Kissel-Immobilienverwaltung GmbH
3. Olaf Jansen, Olaf Jansen GmbH
4. Henner Pasch, fourtexx GmbH
5. Hans-Josef Peiffer, DSD Dienstleistungen und Sicherheit UG
 (haftungsbeschränkt)

Wahlbezirk: Remscheid

a.) Gewählt wurden zu ordentlichen Mitgliedern der Vollversammlung:
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Constanze Epe, Epe Verwaltungsgesellschaft mit beschränkter 
 Haftung
2. Jens Mennenöh, Mennenöh + Röhrig Bauplanung GmbH
3. Oliver Knedlich, Paul Schulten GmbH & Co Kommanditgesellschaft
4. Gabriele Marx, MARXBÖHMER GmbH

b.) Gewählt wurden zu Ersatzmitgliedern: 
 (in der Reihenfolge der auf sie entfallenen Stimmen)

1. Petra Heldmann, Concordia Heldmann‘s Restaurant
2. Fred Schulz, Schulz, Wessel und Partner GbR
3. Sebastian Müller-Potthoff, Daum Treuhand GmbH Wirtschafts-
 prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
4. Hasan Cengiz, KtB Cengiz GmbH

Das vorstehende Wahlergebnis wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Einsprüche gegen die Feststellung des Wahlergebnisses sind innerhalb ei-
nes Monats nach der Veröffentlichung des Wahlergebnisses schriftlich 
beim Wahlausschuss der Industrie- und Handels-kammer Wuppertal-So-
lingen-Remscheid, Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 Wuppertal einzulegen. 
Einsprüche sind zu begründen. Sie können nur auf einen Verstoß gegen 
wesentliche Wahlvor-schriften gestützt werden, durch die das Wahlergeb-
nis beeinfl usst werden kann. 

Wuppertal, 19. Februar 2013

Der Wahlausschuss der Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid

Bernhard Grunau
Vorsitzender des Wahlausschusses
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22325) nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
30.08.2012. 

07.12.2012 HRB 24650 Moi Ventures 
UG (haftungsbeschränkt) (Sudberger 
Str. 51 a, c/o Mathias Ockenfels, 42349 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
12.11.2012. Gegenstand: Die Erbringung 
von Dienstleistungen an sowie die Bera-
tung von Unternehmen in den Bereichen 
Management, Finanzwesen, Organisation 
und Administration. Die Gesellschaft 
kann zudem Beteiligungen an Unter-
nehmen halten, verwalten, erwerben 
und veräußern. Stammkapital: 1,00 Euro. 
Geschäftsführer: Ockenfels, Mathias, 
Zürich, *20.07.1985.

12.12.2012 HRB 24659 Morian-
Handels-GmbH (Morianstr. 31, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
28.11.2012. Gegenstand: Der Import/
Export von elektronischen Geräten aller 
Art, gegebenenfalls auch Auftragsver-
mittlung. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Ghay, Mohamed, Wup-
pertal, *10.11.1978.

13.12.2012 HRB 24660 EURO-DIY 
Verwaltungsgesellschaft mbH (EDE 
Platz 1, 42389 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 29.11.2012. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Verwaltung von 
Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei Personenhan-
delsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin 
(Komplementärin) an der EURO-DIY 
GmbH & Co. KG, die die Erbringung von 
Einzelhandelsdienstleistungen in den 
Geschäftsbereichen Bauen und Heim-
werken, Eisenwaren, Garten und Elektro 
für die den Kommanditgesellschaftern 
angeschlossenen Einzelhändler zum 
Gegenstand hat. Die EURO-DIY GmbH 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

30.11.2012 HRA 23593 Zelter 
Zerspannungstechnik Inh. Sven Bo-
ckermann e.K (Hauptstr. 68, 42349 
Wuppertal). Gegenstand: Der Handel mit 
Betriebshilfsmitteln und Präzisionswerk-
zeugen für die Industrie. Inhaber: Bo-
ckermann, Sven, Wuppertal, *03.06.1987.

10.12.2012 HRA 23602 ILCATEC e.K. 
(Juliusstr. 8, 42105 Wuppertal). Gegen-
stand: Die Metallbaumontage. Inhaber: 
Aksoy, Ilker, Wuppertal, *14.05.1987.

13.12.2012 HRA 23604 Brigitte Darré 
Im- und Export e.K. (Oberbergische Str. 
143, 42285 Wuppertal). Gegenstand: 
Der Internethandel und der Groß- und 
Einzelhandel, insbesondere mit Leuchten 
und Lampen. Inhaber: Darré, Brigitte, 
Wuppertal, *08.02.1969.

14.12.2012 HRA 23606 isle of dogs D 
E S I G N GmbH & Co. KG (Treppenstr. 
18, 42115 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Entwurf, die Gestaltung und der Vertrieb 
von Möbeln und Textilien, insbesondere 
von Möbeln für Kinder und Textilien 
für Kinderzimmer. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Dr. Gahlen & Dr. Geisel 
Beteiligungs GmbH, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 24663).

17.12.2012 HRA 23607 EURO-DIY 
GmbH & Co. KG (EDE Platz 1, 42389 
Wuppertal). Gegenstand: Die Erbringung 
von Einzelhandelsdienstleistungen in den 
Geschäftsbereichen Bauen und Heim-
werken, Eisenwaren, Garten und Elektro 
für die den Kommanditgesellschaftern 
angeschlossenen Einzelhändler. Persön-
lich haftender Gesellschafter: EURO-DIY 
Verwaltungsgesellschaft mbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24660). Ent-
standen durch Umwandlung im Wege des 
Formwechsels der EURO-DIY GmbH, Wup-
pertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 9729) 
nach Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 29.11.2012. 

17.12.2012 HRA 23609 Martini KG 
(Erbschlöer Str. 35, 42369 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Ausrichtung von 
Veranstaltungen und Merchandising 
bei Musikevents. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Martini, Stephan, Wup-
pertal, *24.02.1967.

21.12.2012 HRA 23612 Adsecula 
Handels Limited + Co. KG (Langenhaus 

1 a, 42369 Wuppertal). Gegenstand: 
Der Handel mit und Import von land-
wirtschaftlichen Maschinen, Geräten 
und Anbauteilen, hierzu zählen auch 
Traktoren und sonstige selbstfahrende 
Arbeitsmaschinen, mit Hand-u. Elektro-
werkzeugen, - Handel mit und Import 
von Produkten, die unter dem Begriff 
„Sauna + Wellness“ zusammengefasst 
werden können, insbesondere Handel 
mit und Fertigung von Saunakabinen, In-
frarotkabinen, Saunahäusern, und Sau-
nazubehör. - Handelstätigkeit allgemein, 
Vermittlung von Aufträgen, Beteiligung 
an anderen Gesellschaften. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Adescula 
Verwaltungs Limited, 69 Great Hampton 
Street, Birmingham B 18 6E, England 
(Company No. 8160549, Companies 
House, Cardiff)/Großbritannien.

21.12.2012 HRA 23615 AUTO-KOCH 
GmbH & Co. KG (Heckinghauser Str. 97 
- 101, 42289 Wuppertal). Gegenstand: 
Der Handel mit neuen und gebrauchten 
Kraftfahrzeugen sowie Krafträdern, de-
ren Instandsetzung, die Vornahme aller 
Kundendienstarbeiten sowie der Handel 
mit Ersatzteilen, Zubehör, Kraft- und 
Schmierstoffen und Reifen sowie das 
Betreiben einer Auto- und Kradvermie-
tung mit Selbstfahrervermietfahrzeugen 
sowie die Verwaltung des Immobilien-
vermögens. Persönlich haftender Gesell-
schafter: AUTO-KOCH Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24670).

03.12.2012 HRB 24636 Hado Königs-
frucht GmbH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
21.11.2012. Gegenstand: Der Einzel- und 
Großhandel mit Früchten und weiteren 
Lebensmitteln sowie Verpackungsma-
terial. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Erdogan, Abdulhekim, 
Wuppertal, *26.05.1977.

04.12.2012 HRB 24639 Fachpfl ege 
auf Zeit Personaldienstleistungen Bin-
se UG (haftungsbeschränkt) (Liegnitzer 
Str. 63, 42277 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 05.10.2012 mit Änderung 
vom 22.11.2012. Gegenstand: Die Perso-
nalvermittlung von Fachpfl egekräften. 
Stammkapital: 7.500,00 Euro. Geschäfts-
führer: Binse, Alexander, Wuppertal, 
*25.08.1970.

06.12.2012 HRB 24644 D & D Immo-
bilien GmbH (Wittener Str. 58, 42279 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 

15.11.2012. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von Immobilien, der Handel 
mit Immobilien sowie deren Aufteilung, 
Vermietung und Verpachtung. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Tchobanov, Dimitri Krassimirov, Wupper-
tal, *31.05.1979.

06.12.2012 HRB 24646 GELB UND 
ROT GmbH (Friedrichstr. 42, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
24.10.2012. Gegenstand: Der Groß- und 
Einzelhandel sowie Im- und Export mit 
Lebensmitteln, Textilien, Verpackungsma-
terial und Lederprodukten verschiedener 
Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Güngör, Cem, Günesli-
Istanbul/Türkei, *23.08.1970.

07.12.2012 HRB 24649 MT Mittel-
standstreuhand AG, Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft (Willy-Brandt-Platz 
17, 42105 Wuppertal). Satzung vom 
30.08.2012. Gegenstand: Die Erbringung 
der für die Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft gesetzlich und berufsrechtlich 
zulässigen Tätigkeiten gemäß § 2 i.V.m. 
§ 43 a Abs. 4 WPO, insbesondere die Er-
bringung der nachfolgenden Tätigkeiten: 
a. Betriebswirtschaftliche Prüfungen von 
Jahresabschlüssen; b. Betriebswirtschaft-
liche Beratungen und Begutachtungen; 
c. Die treuhänderische Verwaltung/Tätig-
keiten für Mandanten; d. Beratungen in 
rechtlichen Angelegenheiten nach Maß-
gabe der für die Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaften geänderten Vorschriften; 
e. Wirtschaftsberatungen im weitesten 
Sinne. Grundkapital: 50.000,00 Euro. 
Vorstandsvorsitzender: Dr. Oberbrink-
mann, Frank, Wuppertal, *23.02.1960. 
Vorstand: Keller, Markus, Bochum, 
*06.03.1965; Möllerfriedrich, Klaus, 
Wuppertal, *20.10.1947; Strandt, Torsten, 
Wuppertal, *09.10.1975. Entstanden 
durch Umwandlung im Wege des Form-
wechsels der MT-Mittelstandstreuhand 
KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRA 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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& Co. KG ist auch berechtigt, alle Ge-
schäfte vorzunehmen, die geeignet sind, 
den Gesellschaftszweck unmittelbar 
oder mittelbar zu fördern. Sie darf ihre 
Geschäfte im In- und Ausland betreiben, 
insbesondere Zweigniederlassungen 
errichten und gleichartige oder ähnliche 
Unternehmen gründen, erwerben oder 
sich an ihnen beteiligen. Die Gesellschaft 
darf sich auch auf das Halten und 
Verwalten des Gesellschaftsvermögens 
beschränken. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Adorf, Hans Jür-
gen, Wuppertal, *07.03.1949.

13.12.2012 HRB 24661 Diamond Capi-
tal Management GmbH (Kaiser-Wilhelm-
Allee 13, 42117 Wuppertal).Gesellschafts-
vertrag vom 29.10.2012. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften, 
die Verwaltung solcher Beteiligungen, die 
Übernahme der Geschäftsführung und 
der persönlichen Haftung bei anderen 
Gesellschaften sowie die Verwaltung eige-
nen Vermögens. Die Gesellschaft betreibt 
Vermittlungsgeschäfte aller Art, durch 
Herstellung von Geschäftskontakten und 
durch die Vermittlung von Gesellschafts-
anteilen an Firmen, die entsprechende 
Provisionen generieren. Stammkapital: 
60.000,00 Euro. Geschäftsführer: Heuser, 
Eberhard Günther, Wuppertal, *01.02.1941. 
Einzelprokura: Christoffer, Uwe, Wupper-
tal, *08.03.1946.

13.12.2012 HRB 24662 MARPET 
Zimmervermietung und Verpach-
tung GmbH (Mollenkotten 243, 42279 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
15.11.2012. Gegenstand: Die Zimmer-
vermietung und -verpachtung. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Brzezinski, Kamil Patryk, 
Neuss, *02.01.1992.

13.12.2012 HRB 24663 Dr. Gahlen 
& Dr. Geisel Beteiligungs GmbH 
(Treppenstr. 18, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.12.2012. 
Gegenstand: Der Erwerb und die Ver-
waltung von Beteiligungen sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Handels-
gesellschaften, insbesondere bei der 
„isle of dogs D·E·S·I·G·N GmbH & Co. 
KG“ mit dem Sitz in Wuppertal und die 
Übernahme von deren Geschäftsfüh-
rung. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Dr. Gahlen, Dorothee, 
Wuppertal, *11.12.1958; Dr. Geisel, Birgit, 
Remscheid, *21.03.1960.

14.12.2012 HRB 24664 Kastrati 
Bau GmbH (Bennigsenstr. 14, 42285 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
30.10.2012. Gegenstand: Die Erstellung 
von Rohbauarbeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Kastrati, Idris, Wuppertal, *29.04.1973. 
Geschäftsführer: Kastrati, Ramiz, Wup-
pertal, *25.08.1971.

14.12.2012 HRB 24665 Harper & 
Fields Franchise- und Lizenz UG 

(haftungsbeschränkt) (Schlieffenstr. 
87, 42329 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 20.01.2010. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 26.10.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Sitz) und § 3 (Stammkapital) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Essen (bisher 
Amtsgericht Essen HRB 22003) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Das Halten der Markenrechte „Harper & 
Fields“, der Aufbau und das Unterhalten 
eines nationalen und internationalen 
Franchise- und Lizenzsystems, sowie die 
Beratung und die Belieferung der Fran-
chise- und Lizenznehmer. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Flume, 
Rudolf, Essen, *10.07.1964; Messer-
schmidt, Jörg, Essen, *20.07.1966.

17.12.2012 HRB 24667 celicious 
gmbh (Buchenstr. 34, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.04.2011. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
26.10.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma und 
Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Düsseldorf (bisher Amtsgericht Düs-
seldorf HRB 65578) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Das Betreiben 
von Restaurants und Schnellrestaurants; 
der Import, Export, Groß- und Einzel-
handel mit Waren aller Art, soweit dies 
nicht einer besonderen Genehmigung 
bedarf, insbesondere der Handel mit 
Lebensmitteln, Getränken, Milch und 
Milchprodukten, sowie Maschinen und 
Anlagen zur Lebensmittelherstellung; 
die Herstellung von Milchprodukten; Le-
bensmitteltransporte innerhalb Europas; 
die Unternehmensberatung. Stammka-
pital: 250.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Chen, Gonglei, Neuss, *03.10.1961; Chen, 
Wenqiu, Neuss, *04.11.1965.

17.12.2012 HRB 24668 AKMn Be-
ratungs- und Vertriebs GmbH (Borner 
Str. 15, 42349 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 03.12.2012. Gegenstand: 
Die Tätigkeit als Versicherungsmakler 
und Anlageberater für Privatkunden und 
Gewerbetreibende. Weiterhin die organi-
satorische und technische Unterstützung 
von anderen Versicherungsmaklern 
und Anlageberatern. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Scha-
el, Christian Marcel Oliver, Wuppertal, 
*05.11.1972.

17.12.2012 HRB 24670 AUTO-
KOCH Verwaltungsgesellschaft mbH 
(Heckinghauser Str. 97 - 101, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
11.12.2012. Gegenstand: Die Beteiligung 
an Handelsgesellschaften sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Han-
delsgesellschaften, insbesondere an der 
AUTO-KOCH GmbH & Co. KG. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Koch, Wilhelm, Wuppertal, *12.01.1954.

19.12.2012 HRB 24672 Katholische 
Jugendagentur Wuppertal GmbH (Auer 

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie
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Schulstr. 13, 42103 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 31.10.2012. Gegen-
stand: Durch die Katholische Jugend-
agentur Wuppertal GmbH nimmt die ka-
tholische Kirche ihre Verantwortung für 
das Hineinwachsen junger Menschen in 
Kirche und Gesellschaft wahr. Kernauf-
gaben der regionalen GmbH sind insbe-
sondere - die konzeptionelle, personelle 
und fi nanzielle Unterstützung der Träger 
in der regionalen Jugendpastoral - die 
subsidiäre Übernahme von Trägerschaf-
ten regionaler und lokaler Einrichtungen 
und Maßnahmen der Jugendpastoral 
- die inhaltlich-fachliche Gestaltung der 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
gemeinsam mit ihren Partnern in den 
Seelsorgebereichen und in den Stadt- 
und Kreisdekanaten - die Anregung und 
Umsetzung erforderlicher Maßnahmen 
und Projekte - die Förderung und Un-
terstützung ehrenamtlicher Mitarbeiter/
innen in der jeweiligen Region - die 
Sicherung der Vielfalt von Angeboten in 
der Jugendpastoral. Die Kernaufgaben 
gliedern sich inhaltlich in folgende 
Fachbereiche: Fachbereich „Territoriale 
und verbandliche Jugendarbeit“ - Ju-
gendpastoral in Seelsorgebereichen und 
Stadt-/Kreisdekanaten - Verbandliche Ju-
gendarbeit - Ministrantenpastoral - So-
zialräumliche Jugendarbeit/Jugendhilfe 
Fachbereich „Katechese und Spiritualität 
in der Jugendpastoral“ - Jugendspiri-
tualität und Jugendliturgie - Jugend-
katechese, insbesondere Firmkatechese 
-Kinder- und Jugendchorarbeit Fachbe-
reich „Offene Kinder- und Jugendarbeit“ 
- Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtun-
gen: Offene Türen, Häuser der Jugend, 
Offene Treffs - Mobile und aufsuchende 
Arbeit - Kinder- und Jugenderholung, 
Ferienprojekte - Kultur- und Medien-
arbeit Fachbereich „Jugendsozialarbeit“ 
- Jugendberufshilfe - aufsuchende und 
mobile Jugendsozialarbeit - Migration/
Integration (Jugendmigrationsarbeit) - 
Jugendwohnen - Schulsozialarbeit Fach-
bereich „Jugendhilfe und Schule“ Koope-
ration mit Schulen u.a. vor allem durch: 
- Ganztagsangebote an Grund- und 
Förderschulen - Ganztagsangebote an 
weiterführenden Schulen - Kooperation 
kirchlicher Einrichtungen mit Schulen 
Grundlage der Arbeit in den Fachberei-
chen sind das Pastorale Rahmenkonzept 
für die Jugendarbeit und die Jugendso-
zialarbeit im Erzbistum Köln sowie das 
Selbstverständnis und der Grundauftrag 
für die regionalen GmbH in der jeweils 
geltenden Fassung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Marx, 
Felizitas, Düsseldorf, *24.04.1960.

19.12.2012 HRB 24675 Sander, 
Schrader & Stötter Nachrichten GmbH 
(Rathausplatz 6, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.12.2012. 
Gegenstand: Die Verbreitung von Infor-
mationen, insb. von lokaler Bedeutung; 
die Unterstützung der Öffentlichkeits-
arbeit Dritter und der Betrieb von Inter-
netplattformen, die der Verbreitung von 
Lokalnachrichten dienen. Stammkapital: 

25.002,00 Euro. Geschäftsführer: Sander, 
Georg, Wuppertal, *13.11.1965; Schrader, 
Wilma, Wuppertal, *22.09.1957; Stötter, 
Hendrik, Wuppertal, *26.06.1974.

19.12.2012 HRB 24677 WZ Media 
GmbH (Otto-Hausmann-Ring 185, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 15.01.1981, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
06.11.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 und 2 
(Firma, Sitz) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Krefeld (bisher AG Krefeld 
HRB 2257) nach Wuppertal sowie die 
Änderung der Firma und die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes be-
schlossen. Gegenstand: Die Werbebera-
tung und Werbemittlung, insbesondere 
die Pfl ege der Werbebeziehungen in die 
westlichen Länder Europas. Ferner die 
Vermittlung von sonstigen Handels-
geschäften sowie die Erbringung von 
Verlagsdienstleistungen aller Art. Die Ge-
sellschaft ist zu allen sonstigen Geschäf-
ten und Maßnahmen berechtigt, die zur 
Erreichung des Gesellschaftszweckes 
notwendig oder nützlich erscheinen. 
Sie kann auch Vermögensverwaltungen 
übernehmen, andere Unternehmen neu 
errichten oder erwerben, oder sich an 
solchen beteiligen, ihre Vertretung oder 
wirtschaftliche Beratung übernehmen 
und deren Geschäfte führen. Stammka-
pital: 25.600,00 Euro. Geschäftsführer: 
Hebbecker-Frenzel, Birgit, Wuppertal, 
*11.11.1957; Schneider, Jürgen, Wupper-
tal, *26.08.1966. Die Gesellschaft hat mit 
der W. Girardet mit Sitz in Düsseldorf 
(HRA 8806) den Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag vom 
13.02.2001 abgeschlossen. Die Gesell-
schafterversammlung hat mit Beschluss 
vom 07.12.2001 zugestimmt. Die Gesell-
schafterversammlung der herrschenden 
Gesellschaft hat ebenfalls zugestimmt. 
Der mit der Girardet Verlag KG (vormals 
W. Girardet) mit Sitz in Düsseldorf (AG 
Düsseldorf, HRA 8806) am 13.02.2001 
abgeschlossene Behrrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag ist nach Ausglie-
derung auf die W. Girardet GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Düsseldorf (AG Düsseldorf, 
HRA 20571) übergegangen und wird mit 
dieser fortgesetzt.

19.12.2012 HRB 24678 LTV Handball 
UG (haftungsbeschränkt) (Henkelstr. 
18 A, 42389 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 25.10.2012. Gegenstand: 
Der Betrieb einer Handballmannschaft 
sowie ferner die Ausübung aller mit dem 
vorgenannten Unternehmensgegenstand 
im Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 5.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Müller, Kai Ben-
jamin, Wuppertal, *09.09.1989; Neizert, 
Albrecht, Wuppertal, *29.08.1964.

20.12.2012 HRB 24681 Buma-
hay Sauna Bordell Betriebs GmbH 

(Deutscher Ring 40, 42327 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.10.2012. 
Gegenstand: Der Betrieb von Saunaclubs 
und Bordellen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Fahnenstich, 
Jörg-Heinz, Rosas/Spanien, *18.05.1956. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Laurel-Fahnenstich, Imelda, 
Rosas/Spanien, *22.10.1958.

20.12.2012 HRB 24683 ‚Loch‘ UG 
(haftungsbeschränkt) (Grünewalder 
Berg 10, 42105 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 23.04.2012. Gegenstand: 
Die Gesellschaft ist selbstlos tätig, sie 
verfolgt nicht in erste Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Zweck der Gesell-
schaft ist die Förderung der Kunst und 
Kulturszene und der damit verbundenen 
Rahmenbedingungen. Die Gesellschaft 
verwirklicht diese insbesondere durch: 
a) Systematischen Ausbau der kunst- 
und kulturspezifi schen Infrastrukturen, 
b) Förderung, d.h. Koordination und 
Ausweitung der vorhandenen Initiativen 
und Aktivitäten, c) Verbesserung und 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
von Künstlern und Kulturschaffenden, 
d) Durchführung von Veranstaltungen/
Aufführungen insbesondere im Bereich 
der Musik und darstellenden Kunst, e) 
Heranführen, insbesondere Jugendlicher, 
an Kunst und Kultur, f) Verbesserung 
der Aufführungs- und Ausstellungsbe-
dingungen, g) Förderung gemeinsamer 
Projekte von Künstlern, h) Einrichtung 
von Räumlichkeiten zur Produktion und 
Präsentation. Stammkapital: 600,00 
Euro. Geschäftsführer: Ollhoff, Maik, 
Wuppertal, *22.01.1982.

20.12.2012 HRB 24684 AXIMO 
Grundbesitz Teilungs- und Projektie-
rungs-Gesellschaft mbH (Am Unter-
barmer Friedhof 11, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.11.2012. 
Gegenstand: Die Betreuung von Immobi-
lien auf dem Gebiet der Verwaltung und 
des Vertriebes, ferner die Vermittlung 
von Immobilien und Finanzierungen, die 
wirtschaftliche Beratung im Bereich der 
Vermögensbildung und die Entwicklung 
von Konzeptionen für Vermögensanla-
gen, Vertriebskoordination für Banken 
und Management, Ausbildungssysteme, 
Versicherungsvermittlung, Grafi kdesign, 
Call-Center-Telekommunikation, Pro-
dukten, Import und Export Tätigkeiten. 
Die Gesellschaft ist insbesondere zu 
folgenden Maßnahmen berechtigt: 
Durchführung von Treuhandgeschäften 
auf dem Gebiet von Finanzanlagen in 
Form von gewerblicher Beteiligung an 
Handelsgesellschaften und sonstigen 
gesellschaftsrechtlichen Beteiligungen 
einschließlich solcher, die auf den Erwerb 
und die treuhänderische Betreuung von 
Immobilien gerichtet sind, die Vermitt-
lung derartiger Beteiligungen sowie die 
Anlagenberatung und Vermögenspla-
nung für Dritte im Zusammenhang mit 
dem Erwerb und der Verwaltung derarti-

ger Beteiligungen. Im Rahmen dieser Tä-
tigkeiten besorgt die Gesellschaft fremde 
Vermögensangelegenheiten im eigenen 
Namen und kann eigene Beteiligungen 
an anderen Gesellschaften mit dem 
vorgenannten Geschäftszweck erwerben 
und verwalten. Weiterhin ist Gegenstand 
die Anlageberatungs- und Vermögens-
planung im Zusammenhang mit Versi-
cherungs- und Bausparverträgen, Betei-
ligungen und sonstigen auf Geldanlage 
und Finanzierung gerichteten Vermögen 
sowie der Nachweis auf die Vermittlung 
zum Abschluss derartiger Verträge. Aus-
genommen sind Geschäfte für die eine 
Erlaubnis nach dem Kreditwesengesetz 
(KWG), der Wirtschaftsprüferordnung, 
dem Steuerberatungsgesetz (StBerG) 
und dem Rechtsberatungsgesetz erfor-
derlich sind. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Demirci, Bilal, 
Mönchengladbach, *21.10.1975.

21.12.2012 HRB 24686 Platinum 
Group GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
24.10.2012. Gegenstand: Der Vertrieb 
und die Vermietung von Spielgeräten 
und die Bereitstellung von Unterhal-
tungsgeräten, der Betrieb eines Cafés so-
wie der Betrieb von Spielhallen sowie das 
Aufstellen von gewinnbringenden Spie-
leautomaten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Brongkoll, Jean 
Pierre, Wuppertal, *22.02.1987.

23.12.2012 HRB 24689 GdK Ver-
waltungs GmbH (Eylauer Str. 21, 42277 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
11.12.2012. Gegenstand: Das Halten, die 
Verwaltung und die Vermarktung von 
Vermögenswerten aller Art sowie die 
Erbringung von Beratungsleistungen, 
wobei Finanzdienstleistungen nach dem 
Kreditwesengesetz und Vermittlungsleis-
tungen gemäss § 34 c Gewerbeordnung 
ausdrücklich ausgeschlossen sind. Ge-
genstand des Unternehmens ist darüber 
hinaus die Übernahme aller Tätigkeiten 
und der Abschluss aller Geschäfte, die 
den Gegenstand des Unternehmens 
zu fördern geeignet sind. Im Rahmen 
dieses Gesellschaftszwecks ist die Ge-
sellschaft berechtigt, sich an anderen 
Unternehmen gleicher oder ähnlicher 
Art zu beteiligen, für diese die Geschäfte 
zu führen, sie zu erwerben, anzupachten 
und Betriebsstätten oder Zweignie-
derlassungen im In- und Ausland zu 
errichten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: de Koster, Günter, 
Wuppertal, *18.12.1951; Grothe, Michael, 
Wuppertal, *07.08.1949.

VERÄNDERUNGEN

29.11.2012 HRA 23510 Versiche-
rungskontor Bergisch-Land Patrick 
Iber e. K. (Freiligrathstr. 2, 42289 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Im 
Sonnenschein 17, 42553 Velbert. Der Sitz 
und die Geschäftsanschrift wurden in 
der Eintragung lfd. Nr. 1 vom 11.07.2012 
irrtümlich falsch angemeldet.
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30.11.2012 HRA 14639 Hectas Ge-
bäudedienste Stiftung & Co. KG (Am 
Diek 52, 42277 Wuppertal).

03.12.2012 HRA 21618 Bernhard 
Breidenstein GmbH & Co.KG (Simons-
höfchen 30, 42327 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist durch Eröffnung des Insol-
venzverfahrens über ihr Vermögen durch 
Beschluss vom 28.11.2012 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 782/12). 
Gemäß § 143 Absatz 1 Satz 3 HGB von 
Amts wegen eingetragen.

06.12.2012 HRA 14937 Müller 
Grafi scher Betrieb GmbH. & Co. KG. 
(Breslauer Str. 59, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen 
durch Beschluss vom 30.11.2012 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
906/12). Gemäß § 143 Absatz 1 Satz 3 
HGB von Amts wegen eingetragen.

06.12.2012 HRA 23284 Birger Eisen-
berg KG (Krähenberger Weg 5, 42111 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Vogelsangstr. 127 b, 42109 
Wuppertal.

07.12.2012 HRA 16439 Lokalfunk 
Wuppertal GmbH & Co. KG (Otto-
Hausmann-Ring 185, 42115 Wuppertal). 
Aufgrund Änderung der Vertretungsbe-
fugnis nunmehr: Persönlich haftender 
Gesellschafter: Lokalfunk Wuppertal 
Beteiligungsgesellschaft mbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HR B 7087).

07.12.2012 HRA 22325 MT Mittel-
standstreuhand KG Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft (Willy-Brandt-Platz 
17, 42105 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
30.08.2012 im Wege des Formwechsels 
in die MT Mittelstandstreuhand AG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft mit Sitz in 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
24649) umgewandelt. 

12.12.2012 HRA 14212 Hans Bo-
lender e.K. (Heidter Berg 25, 42289 

Wuppertal). Nunmehr Inhaber: Mittels-
tenscheidt, Jan Christoph, Wuppertal, 
*02.06.1983. Nicht mehr Inhaber: Kraus, 
Ralf, Wuppertal, *12.09.1960. Der 
Übergang der in dem Betriebe des Ge-
schäfts entstandenen Verbindlichkeiten 
und Forderungen ist beim Erwerb des 
Geschäfts durch den neuen Inhaber 
ausgeschlossen.

14.12.2012 HRA 16736 prodecofi -
nance GmbH & Co. KG (Robert-Daum-
Platz 1, 42117 Wuppertal). Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Voß, Heiko, Vissel-
hövede, *05.02.1972.

14.12.2012 HRA 23436 Reiniger BS 
Inh. Sejida Balic e. K. (Stackenbergstr. 
6, 42329 Wuppertal). Nach Änderung 
und Firmenfortführung: Reiniger BS 
Inh. Muhamed Balic e. K. Nicht mehr 
Inhaber: Balic, Sejida, Wuppertal, 
*18.09.1950. Nunmehr Inhaber: Balic, 
Muhamed, Wuppertal, *25.11.1940. Der 
Übergang der in dem Betriebe des Ge-
schäfts entstandenen Verbindlichkeiten 
und Forderungen ist beim Erwerb des 
Geschäfts durch den neuen Inhaber 
ausgeschlossen.

19.12.2012 HRA 16137 Walter 
Berndt (Berliner Str. 148, 42277 Wup-
pertal). Neue Firma: Walter Berndt e.K. 
Nicht mehr Inhaber: Berndt, Walter 
Manfred, Radio- und Fernsehtechniker, 
Wuppertal. Nunmehr Inhaber: Giesen, 
Torsten, Wuppertal, *02.06.1977. Der 
Übergang der in dem Betriebe des Ge-
schäfts entstandenen Verbindlichkeiten 
und Forderungen ist beim Erwerb des 
Geschäfts durch den neuen Inhaber 
ausgeschlossen.

20.12.2012 HRA 15322 HECTAS Fa-
cility Services Stiftung & Co. KG (Am 
Diek 52, 42277 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal. Zweignie-
derlassung erloschen: 44139 Dortmund, 
Geschäftsanschrift: Rheinland-Damm 3, 
44139 Dortmund. Zweigniederlassung 

erloschen: 40221 Düsseldorf. Zweig-
niederlassung erloschen: 50933 Köln, 
Geschäftsanschrift: Stollberger Str. 200, 
50933 Köln. Prokura geändert; nunmehr: 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
anderen Prokuristen beschränkt auf die 
Hauptniederlassung: Heinrich, Matthias, 
Kerpen, *23.01.1962.

29.11.2012 HRB 10143 iquadrat AG 
(Untere Lichtenplatzer Str. 100, 42249 
Wuppertal). Einzelprokura: Neulen, 
Christian, Heiligenhaus, *04.03.1981.

29.11.2012 HRB 20574 PPG Deutsch-
land Business Support GmbH (Stacken-
bergstr. 34, 42329 Wuppertal). Aufgrund 
Namensänderung durch Eheschließung 
nunmehr: Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Cramer, Heike, 
Glashütten, *30.09.1959.

29.11.2012 HRB 24136 MP-Immobi-
lien GmbH (Kronprinzenallee 89, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Tulpenstr. 6, 42283 Wuppertal. 
Nach Namensänderung Geschäftsführer: 
Dürholt, Ute Anneliese, Wuppertal, 
*01.01.1956.

30.11.2012 HRB 8317 PZ IMMOBILI-
EN GmbH (Küllenhahner Str. 25 c, 42349 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Arminiusstr. 6, 42117 Wuppertal.

30.11.2012 HRB 8540 Gesa gemein-
nützige Gesellschaft für Entsorgung, 
Sanierung und Ausbildung mbH 
(Hünefeldstr. 14 a, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
23.11.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 (Gegenstand 
der Gesellschaft) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Die Schaffung und Förderung 
von Arbeitsangeboten für behinderte 
Menschen und schwer vermittelbare 
Arbeitslose Gefährdete, insbesondere 
für Haftentlassene, Nichtsesshafte und 
andere langfristig Arbeitslose, bei denen 
soziale Schwierigkeiten einer Teilnahme 

am Arbeitsprozess entgegenstehen, mit 
dem Ziel der Eingliederung bzw. Wieder-
eingliederung in das Erwerbsleben, und 
zwar insbesondere durch a) Entsorgung 
von Elektro- und Elektronikschrott und 
anderen werkstoffhaltigen Materialien, 
b) Reparatur von Elektrogeräten und 
Verkauf von Elektrogeräten insbesondere 
an sozial bedürftige Personen, c) Sanie-
rung und Instandhaltung von Bauwerken 
durch Handwerksleistungen von Malern, 
Elektrikern, Tischlern und Maurern sowie 
Tätigkeiten im Garten- und Landschafts-
bau, d) berufl iche und persönliche Aus-, 
Fort- und Weiterbildung.

30.11.2012 HRB 16841 MOBISA 
GmbH, Wuppertal (Weseler Str. 121, 
47169 Duisburg). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
23.10.2012 (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 1082/11) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

30.11.2012 HRB 21877 ALBA UG 
(haftungsbeschränkt) (Im Saalscheid 
8, 42369 Wuppertal). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Basic, Goran, Herne, 
*13.01.1974. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

30.11.2012 HRB 23309 KALE BAU 
GmbH (Südstr. 19, 42103 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Ertopcu, 
Recep, Wuppertal, *26.07.1962.

30.11.2012 HRB 23609 novum 
Baugesellschaft mbH (Ronsdorfer Str. 
16, 42119 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Buchenstr. 20, 42283 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Krupa, Jan, Wuppertal, *25.07.1962; 
Torba, Kazimierz, Wuppertal, *11.04.1964. 
Bestellt als Geschäftsführer: Krebber, 
Karl-Heinz, Wuppertal, *06.12.1953. 
Prokura erloschen: Krebber, Karl-Heinz, 
Wuppertal, *06.12.1953.

30.11.2012 HRB 23611 J & A Logistik 
UG (haftungsbeschränkt) (Amboß Str. 
17, 42349 Wuppertal). Die Gesellschaft 
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ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
15.10.2012 (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 436/12) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

30.11.2012 HRB 24536 Emu Indust-
riebeteiligungen GmbH, Wuppertal, Am 
Britten 4, 42327 Wuppertal. Die Gesell-
schafterversammlung vom 30.10.2012 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3 und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 25.000,00 Euro 
um 175.000,00 Euro auf 200.000,00 
Euro sowie die Änderung des § 1 Abs. 1 
(Firma) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) beschlossen. Neue Firma: 
BWI Bergische Wohnimmobilien GmbH. 
Geschäftsanschrift: Henges Neuhaus 35, 
42349 Wuppertal. Neuer Unternehmens-
gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens, insbesondere in Form des 
Erwerbs von Immobilien und deren 
Vermietung und Verpachtung. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Backhaus, Tors-
ten, Wuppertal, *10.07.1970. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ackermann, Susanna 
Janin, Grisolles/Frankreich, *02.04.1971; 
Ackermann, Martin, Grisolles/Frankreich, 
*28.03.1962.

03.12.2012 HRB 17031 JOKOSIT 
GmbH (In der Fleute 53, 42389 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist durch Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 28.11.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 754/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

03.12.2012 HRB 18938 TOP Papier 
Breidenstein GmbH (Simonshöfchen 
30, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolven-
zverfahrens durch Beschluss vom 
28.11.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 785/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

03.12.2012 HRB 23515 HEKO Kar-
tonagen GmbH (Am Kiesberg 19, 42117 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Stowasser, Sonja, Wuppertal, 
*10.01.1963.

04.12.2012 HRB 10629 Mentzel 
Wertpapierhandel GmbH, Wuppertal 
(Donaustaufer Str. 127 i, 93059 Regens-
burg). Der Sitz ist nach Regensburg (jetzt 
Amtsgericht Regensburg, HRB 13402) 
verlegt.

04.12.2012 HRB 10764 Saturn 
Electro- Handelsgesellschaft mbH 
Wuppertal- Barmen (Steinweg 2, 42275 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Biermann, Lars, Petershagen, 
*27.11.1968. Bestellt als Geschäftsführer: 
Röhrig, Christian, Velbert, *23.03.1979.

04.12.2012 HRB 14216 ERGO Po-
wer Gesellschaft für Anlagen- und 
Montageservice mbH (Uellendahler Str. 
353, 42109 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Rein-
hardt, Klaus, Remscheid, *07.04.1964.

04.12.2012 HRB 19203 confei GmbH 
(Sulamith-Wülfi ng-Str. 24, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal.

04.12.2012 HRB 24376 Blue Pegasus 
Trading Company GmbH (Teschen-
sudberger Str. 3 D, 42349 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Rat-
hausplatz 4 - 6, 42349 Wuppertal.

04.12.2012 HRB 24581 GB Global 
Business GmbH, Wuppertal (Hasseler 
Str. 77, 40822 Mettmann). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Thälmannstr. 42, 
15741 Bestensee.

05.12.2012 HRB 7410 Tesch Um-
welttechnik GmbH (Gräfrather Str. 
124, 42329 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Berner, Isabell, Wuppertal, 
*25.07.1964.

05.12.2012 HRB 10181 KATSCHE 
Computers GmbH, Wuppertal (Gewer-
bestr. 26, 58285 Gevelsberg). Der Sitz 
ist nach Gevelsberg (jetzt Amtsgericht 
Hagen HRB 9245) verlegt.

05.12.2012 HRB 19530 SG Equip-
ment Finance International GmbH 
(Robert-Daum-Platz 5, 42117 Wup-
pertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Wibbe, Andreas, 
Wuppertal, *13.02.1964.

05.12.2012 HRB 24528 Pirol Indust-
riebeteiligungen GmbH (Am Britten 4, 
42327 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Landrat-Trimborn-Str. 79, 42799 Leich-
lingen. Der Sitz ist nach Leichlingen (jetzt 
Amtsgericht Köln HRB 77086) verlegt.

06.12.2012 HRB 3535 Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 

17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Geißler, Bernd, Garbsen, 
*12.03.1961.

06.12.2012 HRB 5772 Raumgestal-
tung Schröder GmbH (Arrenberger Str. 
23, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens durch Beschluss vom 01.12.2012 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 794/12). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

06.12.2012 HRB 7322 Klaus Weuster 
GmbH (Nächstebrecker Berg 5, 42279 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Weuster, Astrid Katrin, Wuppertal, 
*28.12.1966; Weuster, Klaus Axel, 
Wuppertal, *08.08.1965. Bestellt als 
Liquidator: Weuster, Klaus Paul, Wup-
pertal, *15.04.1938. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

06.12.2012 HRB 21254 Innovest 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Poststr. 
7, 42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 29.11.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Unternehmensgegenstand) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Die Unterneh-
mens-, Wirtschafts- und Bauberatung, 
insbesondere die Existenzgründungs-, 
Existenzsicherungs- und Firmennachfol-
geberatung. Des weiteren die Erledigung 
allgemeiner kaufmännischer Arbeiten für 
Drittfi rmen einschließlich Bürodienstleis-
tungen und die Vorbereitungstätigkeiten 
zum Buchen laufender Geschäftsvor-
gänge (Kontierung) und von Auftrags-
arbeiten. Schließlich die Erstellung von 
Gutachten für Banken, Rechtsanwälte 
und Steuerberater in dem gesetzlich 
zulässigen Rahmen.

06.12.2012 HRB 24272 Situs Tech-
nicals GmbH (Talsperrenstr. 46 b, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Rapp, Axel, Düsseldorf, *01.06.1953.

07.12.2012 HRB 8900 Medicor GmbH 
Gesellschaft für Hyperbarmedizin (He-
ckinghauser Str. 124, 42289 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.12.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 840/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

07.12.2012 HRB 19301 Siegfried 
Winterberg Edelstahlschrauben GmbH 
(Fuchsstr. 28, 42285 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.12.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 746/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

07.12.2012 HRB 19511 Menkel 
Immobilien Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Am Dönberg 125, 42111 Wup-

pertal). Geschäftsanschrift: Blütenweg 
5, 79650 Schopfheim. Der Sitz ist nach 
Schopfheim (jetzt Amtsgericht Freiburg i. 
Br. HRB 709225) verlegt.

07.12.2012 HRB 21099 Wiese GmbH 
Maler-Fachbetrieb (Giebel 30, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 01.12.2012 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 721/12). 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

10.12.2012 HRB 2696 Muckenhaupt 
GmbH (Paul-Gerhard-Str. 25, 42389 
Wuppertal). Mit der Muckenhaupt & 
Nusselt GmbH & Co. KG, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRA 7643) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
23.11.2012 ein Gewinnabführungsver-
trag geschlossen worden. Ihm haben die 
Gesellschafterversammlungen beider 
Gesellschaften vom 23.11.2012 zuge-
stimmt.

10.12.2012 HRB 10466 PPG Indust-
ries Lackfabrik GmbH (Stackenbergstr. 
34, 42329 Wuppertal). Prokura geändert; 
nunmehr: Einzelprokura: Cramer, Heike, 
Glashütten, *30.09.1959.

10.12.2012 HRB 10605 HADImed 
GmbH (Hünefeldstr. 18, 42285 Wupper-
tal). Geschäftsanschrift: Kleiner Werth 
37, 42275 Wuppertal.

10.12.2012 HRB 10628 Notfallret-
tung Kießling GmbH (Völklinger Str. 
3 a, 42285 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Kleiner Werth 37, 
42275 Wuppertal.

10.12.2012 HRB 17085 BEO Fashion 
GmbH (Otto-Hahn-Str. 19, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Bornemann, Gerhard, Gevelsberg, 
*25.09.1939.

10.12.2012 HRB 20668 PPG Deutsch-
land Sales & Services GmbH (Stacken-
bergstr. 34, 42329 Wuppertal). Prokura 
geändert, nunmehr: Einzelprokura: Cra-
mer, Heike, Glashütten, *30.09.1959.

10.12.2012 HRB 21925 Antonius 
plus GmbH (Carnaper Str. 55, 42283 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Stein, Martin, Kreuzau, *09.07.1969. 
Bestellt als Liquidator: May, Adelheid, 
Wuppertal, *14.10.1960. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

10.12.2012 HRB 23995 IW Grund-
stücks UG (haftungsbeschränkt) 
(Gravelottestr. 16, 42103 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Nützenberger Str. 86, 
42115 Wuppertal. Bestellt als Geschäfts-
führer: Meyer, Helmut, Wuppertal, 
*13.07.1946.

10.12.2012 HRB 24356 Orthoparc 
Beteiligungs GmbH (c/o Hopfgarten, 
Friedrichstr. 51, 42105 Wuppertal). 

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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Die Gesellschafterversammlung vom 
22.10.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Satz 1 und 
mit ihr die Änderung der Firma sowie 
die Änderung des § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) beschlossen. Neue 
Firma: AFSG GmbH. Geschäftsanschrift: 
Haarhausen 60, 42279 Wuppertal. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Nicht mehr 
Geschäftsführer: von Gahlen, Tanja, 
Wuppertal, *16.05.1970. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Fach, Andrea, Wuppertal, 
*24.09.1964.

11.12.2012 HRB 4112 Rundschau 
Verlagsgesellschaft mbH (Otto-Haus-
mann-Ring 185, 42115 Wuppertal). Der 
mit der Rheinisch-Bergische Verlags-
gesellschaft mbH mit Sitz in Düsseldorf 
(Amtsgericht Düsseldorf, HRB 31858) 
am 15.09.2011 abgeschlossene Gewinn-
abführungsvertrag ist durch Kündigung 
mit Wirkung zum 19.11.2012 beendet. 

11.12.2012 HRB 20574 PPG Deutsch-
land Business Support GmbH (Stacken-
bergstr. 34, 42329 Wuppertal). Prokura 
geändert, nunmehr: Einzelprokura: Cra-
mer, Heike, Glashütten, *30.09.1959.

12.12.2012 HRB 8262 Inside Shop-, 
Expo- und Objektgestaltung GmbH 
(Kaiser-Wilhelm-Allee 19, 42117 Wup-
pertal). Einzelprokura: Schütt, Heiko, 
Wuppertal, *23.04.1962.

12.12.2012 HRB 8469 TERRA LOG 
Import und Vertriebsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Dürerstr. 13, 
42119 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
26.10.2012 (Amtsgericht Wuppertal, 145 
IN 702/12) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

12.12.2012 HRB 20595 Transporter 
Management Center GmbH (Kruppstr. 
130 a, 42113 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bludau, Jörg, Oberhausen, 
*17.06.1968; Matz, Susanne, Wuppertal, 
*12.07.1963. Bestellt als Geschäftsführer: 
Matz, Christoph, Wuppertal, *18.11.1961. 
Einzelprokura mit der Befugnis im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Matz, 
Susanne, Wuppertal, *12.07.1963.

12.12.2012 HRB 22665 Taboo GmbH 
(Gathe 50, 42107 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist durch Ablehnung der Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens mangels 
Masse durch rechtskräftigen Beschluss 
vom 06.11.2012 (Amtsgericht Wuppertal 
145 IN 557/12) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

12.12.2012 HRB 24639 Fachpfl ege 
auf Zeit Personaldienstleistungen Bin-

se UG (haftungsbeschränkt) (Liegnitzer 
Str. 63, 42277 Wuppertal). Neue Firma: 
Fachpfl egekräfte auf Zeit Personal-
dienstleistungen Binse UG (haftungsbe-
schränkt). 

13.12.2012 HRB 8380 Riebeck-
Brauerei von 1862 Aktiengesellschaft, 
Wuppertal (Vogelsanger Str. 104, 50823 
Köln). Nicht mehr Vorstand: Deger, 
Karin Ute, Köln, *19.04.1952. Bestellt 
als Vorstand: Freitag, Karl-Walter, Köln, 
*31.07.1954.

14.12.2012 HRB 8570 AGRAFinance 
Beteiligungsgesellschaft mbH. (Robert-
Daum-Platz 1, 42117 Wuppertal). Proku-
ra erloschen: Scharff, Uwe, Wuppertal, 
*04.11.1952. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Strauß, Matthias, 
Sprockhövel, *29.06.1973.

14.12.2012 HRB 10958 elevo VWD 
GmbH (Hatzfelder Str. 161 - 163, 42281 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Lesche, Hans-Joachim, Neuharlingersiel, 
*08.03.1958.

14.12.2012 HRB 20087 Wuppertaler 
Quartierentwicklungs GmbH (Brom-
berger Str. 39 - 41, 42281 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
23.11.2012 hat die Neufassung des Ge-
sellschaftsvertrags beschlossen.

14.12.2012 HRB 23781 Generatio-
nennetzwerk UG (haftungsbeschränkt) 
(Stefan-George-Str. 1 A, 42389 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.11.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma und Sitz), § 2 (Gesellschaftszweck 
/ Gemeinnützigkeit), § 3 (Stammkapital, 
Stammeinlagen) und § 5 (Geschäfts-
führung) und mit ihr die Änderung 
der Firma und die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
insgesamt neu gefasst. Neue Firma: 
Generationennetzwerk gemeinnützige 
UG (haftungsbeschränkt). Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Gesellschaft 
verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige und mildtätige Zwecke 
im Sinne des Abschnitts „Steuerbegüns-
tigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
Zweck der Gesellschaft ist die Förderung 
der Forschung, der Jugend- und Alten-
hilfe, der Erziehung, Volks- und Berufs-
bildung, des Wohlfahrtswesens sowie 
mildtätige Zwecke. Der Satzungszweck 
wird verwirklicht insbesondere durch a) 
die Betreuung und Pfl ege alter und/oder 
behinderter und/oder kranker Menschen, 
insbesondere Verhinderungspfl ege b) 
die Betreuung unmittelbar von Demenz 
betroffener Menschen, c) die ambulante 
hospizliche Begleitung von Menschen, 
d) Familienhilfen, insbesondere bei bzw. 
nach Krankenhausaufenthalten und 
Risikoschwangerschaften, e) Entwicklung 
altersgerechter Hilfsmittel zur Erhaltung 
der Eigenständigkeit (Forschung), f) die 
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selbstlose Unterstützung von Personen, 
die infolge ihres körperlichen, geistigen 
oder seelischen Zustands auf die Hilfe 
anderer angewiesen sind, g) Hausauf-
gabenhilfe, Kinderbetreuung. Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Nach 
Änderung der konkreten Vertretungsbe-
fugnis Geschäftsführer: Kasten, Monika 
Ruth, Wuppertal, *13.05.1949.

17.12.2012 HRB 7108 record Türau-
tomation GmbH (Otto-Wels-Str. 9, 42111 
Wuppertal). Prokura erloschen: Thiel, Jür-
gen, Schwelm. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem anderen Prokuristen: Thiel, 
Andreas, Schwelm, *21.09.1978.

17.12.2012 HRB 14650 Pieper 
& Stalz Beteiligungs GmbH (Am 
Schnapsstüber 56, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
10.12.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 8 (Übertragung 
und Belastung von Geschäftsanteilen), § 
9 (Erbfolge) beschlossen. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Am Schnapsstüber 
56, 42285 Wuppertal.

17.12.2012 HRB 21612 Trans-Fair 
Gemeinnützige Gesellschaft mbH 
(Riedelstr. 49, 42349 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Tunnelstr. 
18, 42283 Wuppertal. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Aringhoff, Marcus, Wup-
pertal, *12.01.1969. Bestellt als Liquida-
tor: Krüsemann, Angelika, Wuppertal, 
*15.06.1950. Prokura erloschen: Krüse-
mann, Angelika, Wuppertal, *15.06.1950. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

17.12.2012 HRB 23981 Der Leitwolf 
UG (haftungsbeschränkt) (Unterdörnen 
101, 42283 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Waldstr. 14, 42111 
Wuppertal.

17.12.2012 HRB 24480 Provivo Pfl e-
gedienst UG (haftungsbeschränkt) (Am 

Brögel 19 a, 42285 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Rothenkirchen, 
Sarah, Iserlohn, *03.06.1989. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Harbeck, Stephan, Wie-
mersdorf, *13.04.1964.

17.12.2012 HRB 24660 EURO-DIY 
Verwaltungsgesellschaft mbH (EDE 
Platz 1, 42389 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Grote, Christoph, 
Wuppertal, *10.11.1959; Ströter, Fred, 
Krefeld, *26.11.1969.

18.12.2012 HRB 3215 Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 
1, 42389 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Dr. Czaja, Frank, Dortmund, *06.07.1967; 
Fischer, Wilhelm Mathias, Leverkusen; 
Thiel, Stefan, Gevelsberg.

18.12.2012 HRB 3621 Kälte-Kaut 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Windhukstr. 88, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung hat am 
12.12.2012 beschlossen, das Stammkapi-
tal 50.000,00 DM auf Euro umzustellen, 
es von dann 25.564,59 Euro um 1.435,41 
Euro auf 27.000,00 Euro zu erhöhen und 
den Gesellschaftsvertrag in § 4 (Stamm-
kapital) und § 8 (Gesellschafterversamm-
lungen) zu ändern. 

18.12.2012 HRB 6981 G.P.M. Wer-
beagentur GmbH (Tannenbergstr. 35, 
42105 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 12.12.2012 beschlos-
sen, das Stammkapital 50.000,00 DM auf 
Euro umzustellen, es von dann 25.564,59 
Euro um 1.435,41 Euro auf 27.000,00 
Euro zu erhöhen und den Gesellschafts-
vertrag in § 4 (Stammkapital) und § 12 
(Stimmrecht) zu ändern. 

18.12.2012 HRB 10590 audio NET-
WORK Distribution Verwaltungs 
GmbH (Am Brögel 19, 42285 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Schröder, 
Lars, Wuppertal, *16.11.1972.

18.12.2012 HRB 22911 Klima Kaut 
GmbH (Hölker Feld 6, 42279 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 

12.12.2012 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital, 
Geschäftsanteile) und mit ihr die Erhö-
hung des Stammkapitals von 25.000,00 
Euro um 2.000,00 Euro auf 27.000,00 
Euro beschlossen. 

19.12.2012 HRB 7445 Wupper De-
sign Geschenkartikel GmbH (Bartholo-
mäusstr. 33, 42275 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Beiersmann, Jörg, 
Berlin, *25.05.1963.

19.12.2012 HRB 22732 Lastro En-
gineering GmbH (Unterdörnen 81, 
42283 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 14.12.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 (Stammkapital) und mit ihr die Erhö-
hung des Stammkapitals um 175.000,00 
Euro auf nunmehr 200.000,00 Euro 
beschlossen. 

19.12.2012 HRB 23762 Qualität 
ist Höchstleistung (qih) UG (haf-
tungsbeschränkt) (Neue Nordstr. 37, 
42105 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 14.12.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 5 (Vertretung, Geschäftsführung) 
beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde insgesamt neu gefasst. Bestellt als 
Geschäftsführer: Mai, Daniel Alexander, 
Wuppertal, *31.01.1969. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Kreft, Volker, Wuppertal, 
*23.05.1959.

19.12.2012 HRB 23826 Gesellschaft 
zur Förderung von Qualität UG (haf-
tungsbeschränkt) (Neue Nordstr. 37, 
42105 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 14.12.2012 hat eine Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 5 
(Vertretung, Geschäftsführung) beschlos-
sen. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
insgesamt neu gefasst. Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: 
Kreft, Volker, Wuppertal, *23.05.1959. 
Bestellt als Geschäftsführer: Mai, Daniel 
Alexander, Wuppertal, *31.01.1969.

19.12.2012 HRB 24216 CONTRANDO 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 143 d, 42117 

Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 11.12.2012 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes sowie die Änderung des § 
9 (Veräußerung von Geschäftsanteilen, 
Tod eines Gesellschafters) beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: 1. Der 
Versandhandel, der Betrieb einer E-Com-
merce-Plattform und die Beratung von 
Unternehmen, Behörden, Vereinen und 
Einzelpersonen, insbesondere auch die 
Erstellung von Konzepten und Analysen 
für den Versandhandel, einschließlich 
stationären Handels. 2. Die Gesellschaft 
darf alle Geschäfte betreiben, die mit 
diesem Unternehmensgegenstand zu-
sammenhängen; hierzu gehört auch und 
insbesondere die Fortführung des bereits 
unter der Bezeichnung „Hammerkauf“ 
betriebenen Versandhandels.

19.12.2012 HRB 24259 Wupperworks 
UG (haftungsbeschränkt) (Wilhelmring 
115, 42349 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 13.12.2012 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 5 (Geschäftsführung und Vertre-
tung) sowie die Änderung des § 2 (Ge-
genstand) beschlossen. Insgesamt wurde 
der Gesellschaftsvertrag neu gefasst. Der 
Handel mit Computerhardware, Fanar-
tikeln, Hundezubehör und Kartonage, 
Webdesign, Fotografi e sowie Fotogra-
fi edesign, EDV-Beratung, Einzel- und 
Großhandel mit Hard- und Software, Fo-
toartikeln und Lebensmitteln, Erstellung 
von Internetseiten, Werbung. 

19.12.2012 HRB 24288 AMK-Technik 
UG (haftungsbeschränkt) (Feuerstr. 17, 
42289 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 19.12.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 und mit ihr die Änderung des Un-
ternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Einbau von genormten Baufertigtei-
len, insbesondere von Fenstern und 
Türen, entsprechenden Elementen, PR-
Fassaden, Blech-Fassaden und Einbau 
von genormten Glasbauteilen sowie der 
Handel mit und der Im- und Export von 
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Baufertigteilen. Gegenstand des Unter-
nehmens ist auch die Erbringung von 
Bürodienstleistungen jeder Art, und zwar 
sowohl in deutscher als auch in anderen 
Sprachen, insbesondere in griechischer, 
polnischer und russischer Sprache.

20.12.2012 HRB 6367 LARE Luft-
technische Anlagen und Regelsysteme 
GmbH (Siegesstr. 110, 42287 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Drews, Ste-
fan, Wuppertal, *07.09.1966.

20.12.2012 HRB 20587 HR-Offi ce 
GmbH (Kohlfurther Str. 65, 42349 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Steffen, Achim, Wuppertal, *02.01.1967.

20.12.2012 HRB 21346 Diakonie 
Wuppertal - Altenhilfe gemeinnüt-
zige GmbH (Deweerthstr. 117, 42107 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Tebert, Ingolf, Herdecke, *31.07.1948.

20.12.2012 HRB 22060 X-PUR Che-
mical AG (Briller Str. 2, 42103 Wupper-
tal). Nicht mehr Vorstand: Bahr, Klaus, 
Rheinberg, *20.02.1971; Cordelair, Holger, 
Hamburg, *18.11.1960.

20.12.2012 HRB 23911 qih Qualität 
im Handwerk Fördergesellschaft mbH 
(Neue Nordstr. 37, 42105 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Mai, Daniel 
Alexander, Wuppertal, *31.01.1969. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kreft, Volker, 
Wuppertal, *23.05.1959.

20.12.2012 HRB 24259 Wupperworks 
UG (haftungsbeschränkt) (Wilhelmring 
115, 42349 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Levacic, Andreja, Wupper-
tal, *20.11.1970.

21.12.2012 HRB 22985 Hasko GmbH 
(Nützenberger Str. 357, 42115 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Aksu, 
Remziye, Lünen, *20.09.1980.

LÖSCHUNGEN

04.12.2012 HRA 22505 Girardet Wup-
 pertal GmbH & Co. KG (Otto Hausmann 
Ring 185, 42115 Wuppertal). Ausgeschie-
den als Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Girardet Wuppertal Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 21047). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Eine Liquidation fi ndet nicht 
statt. Die Firma ist erloschen.

05.12.2012 HRA 9787 Löwen Apo-
theke Sabine Rüschenbeck e.K. (Ko-
cherstr. 10, 42369 Wuppertal). Die Firma 
ist erloschen.

05.12.2012 HRA 14639 Hectas 
Gebäudedienste Stiftung & Co. KG 
(Am Diek 52, 42277 Wuppertal). Aus-
geschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Hectas-Stiftung, Mainz. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Eine Liqui-
dation fi ndet nicht statt. Die Firma ist 
erloschen.

12.12.2012 HRA 8376 Einrichtungs-
haus Pasche in Wuppertal GmbH & 
Co. KG (Pickartsberg 4, 42329 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Eine 
Liquidation fi ndet nicht statt. Die Firma 
ist erloschen.

17.12.2012 HRA 14218 Steffens & 
Vogelsang K. G. (Am Freudenberg 29, 
42119 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

17.12.2012 HRA 16151 Blumen-
Kiekuth Renate Kiekuth Wuppertaler 
Hydro-Studio Bonsai-Zentrum Wup-
pertal (Schmiedestr. 59, 42279 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Kiekuth, Achim, 
Wuppertal. Die Firma ist erloschen.

18.12.2012 HRA 23009 herlin-mul-
timedia e.K. (Vohwinkeler Str. 58, 42329 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

20.12.2012 HRA 14708 Apotheke am 
Zoo Inhaber Andreas Erlbeck (Sieg-
friedstr. 34, 42117 Wuppertal). Die Firma 
ist erloschen.

21.12.2012 HRA 17251 Becker Kul-
tur- & Medienservice GmbH & Co. 
KG (Zollstr. 11, 42103 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen.

05.12.2012 HRB 19993 BauConsult 3 
GmbH (Warndtstr. 7, 42285 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

10.12.2012 HRB 18913 MM Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Bärenstr. 11 
- 13, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

11.12.2012 HRB 4425 GWV Gesell-
schaft für Werbung und Verkaufsför-
derung mbH (Auf der Egge 10, 42111 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

17.12.2012 HRB 5912 J. & F. Endorf 
GmbH (Oberer Griffl enberg 136, 42119 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

17.12.2012 HRB 9729 EURO-DIY 
GmbH (EDE Platz 1, 42389 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist nach Maßgabe des 
Beschlusses der Gesellschafterversamm-
lung vom 29.11.2012 im Wege des Form-
wechsels in die EURO-DIY GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wppertal, HRA 23607) umgewandelt. 

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

04.12.2012 HRB 20614 Malergra-
nek Limited - Zweigniederlassung 
Deutschland (Uferstr. 14, 42275 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 

FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

07.12.2012 HRB 23611 J & A Logistik 
UG (haftungsbeschränkt) (Amboß Str. 
17, 42349 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

10.12.2012 HRB 16841 MOBISA 
GmbH, Wuppertal (Weseler Str. 121, 
47169 Duisburg). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

07.12.2012 HRB 22625 TRANSLIN-IG 
UG (haftungsbeschränkt) (Vogelsaue 70, 
42115 Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

12.12.2012 HRB 4641 Dähler In-
nenausbau GmbH (Kreuzstr. 20, 42277 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

17.12.2012 HRB 8782 WTG Transport 
GmbH (Industriestr. 39 - 41, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

19.12.2012 HRB 22006 HTO-tec 
GmbH (Industriestr. 29 a, 42327 Wup-

pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögens-losigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

04.12.2012 HRB 14564 ILK-AY 
Lebensmittel Großhandel und Im- 
und Export GmbH (Benrather Str. 35, 
42115 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. 

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

05.12.2012 HRA 23597 Schlipköter 
Vermögensverwaltung GmbH & Co. 
KG (Schmalzgraben 15, 42655 Solingen). 
Gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Schlipköter Beteiligungs-
GmbH, 42655 Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24617).

06.12.2012 HRA 23599 Heyen II 
GmbH & Co. KG (Mankhauser Str. 7 a, 
42699 Solingen). Gegenstand: Die Pla-
nung und Errichtung sowie der Betrieb 
von Windkraftanlagen zur Erzeugung 
und zum Vertrieb elektrischer Energie 
sowie die Vornahme sämtlicher damit 
zusammenhängender und den Gesell-
schaftszweck fördernder Maßnahmen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Aeos Neue Energien GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 23929).

06.12.2012 HRA 23600 Trebst Ent-
wicklungsbüro oHG (Eichenstr. 114, 
42659 Solingen). Gegenstand: Die Ent-
wicklung von Kraftwerken erneuerbarer 
Energie und Technologien zur Energieef-
fi zienzsteigerung. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Trebst, Hermann Walter, 
Solingen, *17.04.1963; Trebst, Kirsten, 
Solingen, *12.03.1967.

06.12.2012 HRA 23601 Aeos Wind I 
GmbH & Co. KG (Mankhauser Str. 7 a, 
42699 Solingen). Gegenstand: Die Pla-
nung und Errichtung sowie der Betrieb 
von Windkraftanlagen zur Erzeugung 
und zum Vertrieb elektrischer Energie 
sowie die Vornahme sämtlicher damit 
zusammenhängender und den Gesell-
schaftszweck fördernder Maßnahmen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
SV Consult Gesellschaft für Unterneh-
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mensberatung mbH, Berlin (Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 105609).

18.12.2012 HRA 23610 M&S Pfeil-
ring GmbH & Co.KG (Sudetenstr. 5, 
42653 Solingen). Gegenstand: Die Her-
stellung und der Vertrieb von Schneid-
waren, Silberwaren, Maniküre-und 
Geschenkartikeln sowie von verwandten 
Artikeln und die Vornahme von Han-
delsgeschäften jeder Art. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Pfeilring Ma-
nagement GmbH, Solingen (Wuppertal 
HRB 20051).

21.12.2012 HRA 23614 perfecta 
Sicherheitskennzeichnungen GmbH 
& Co. KG (Behringstr. 30, 42653 So-
lingen). Gegenstand: Die Entwicklung, 
Herstellung, Vertrieb, Handel und Be-
ratung von Kennzeichnungen jeder Art 
nach gesetzlichen Bestimmungen und 
DIN-Vorschriften zur Erhaltung und 
Erhöhung der Sicherheit am Arbeitsplatz, 
in Betrieben und im Verkehr. Persönlich 
haftender Gesellschafter: perfecta Ver-
waltungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24654).

30.11.2012 HRB 24633 AKH 
Rheinisch-Bergische Treuhand GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Steuerberatungsgesellschaft (Ober der 
Mühle 6, 42699 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 02.08.2012. Gegenstand: Die 
für Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
gesetzlich und berufsrechtlich zulässigen 
Tätigkeiten gemäß § 2 in Verbindung 
mit § 43 Abs. 4 WPO, insbesondere die 
Wirtschaftsprüfung und die Übernahme 
von Treuhänderschaften, nicht jedoch 
die Steuer- und Wirtschaftsberatung. 
Handels- und Bankgeschäfte sind aus-
geschlossen. Stammkapital: 51.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Höhmann, Axel, 
Solingen, *10.04.1964; Kubak, Dieter, 
Leichlingen, *14.01.1950; Wilks, Nicola, 
Wuppertal, *21.09.1968. Entstanden 
durch Umwandlung im Wege des Form-
wechsels der AKH Rheinisch-Bergische 
Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Steuerberatungsgesellschaft, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
24546 ) nach Maßgabe des Beschlusses 
der Hauptversammlung vom 
02.08.2012. 

05.12.2012 HRB 24640 Ragusa 
UG (haftungsbeschränkt) (Birkerstr. 
12, 42651 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 27.09.2012. Gegenstand: 
Der Betrieb einer KFZ-Werkstatt sowie 

der Handel mit Kraftfahrzeugen aller 
Art. Stammkapital: 1.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Ragusa, Giuseppe Fabio, 
Solingen, *03.10.1975.

06.12.2012 HRB 24647 Olymp 
GmbH (Bebelallee 2, 42699 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 21.11.2012. 
Gegenstand: Der genehmigungsfreie 
Gaststättenbetrieb ohne Ausschank von 
Alkohol. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Zapounidou, Eleni, So-
lingen, *10.06.1962.

07.12.2012 HRB 24651 Hanse Meis-
termann AG (Löhndorfer Str. 43, 42699 
Solingen). Satzung vom 02.11.2012. 
Gegenstand: Der Lebensmittelgroßhan-
del und Betrieb von Cash&Carry-Selbst-
bedienungsgroßhandel. Stammkapital: 
300.000,00 Euro. Vorstand: Böhmer, 
Manfred, Köln, *26.01.1963; Happe, Mar-
cus, Bornheim, *14.05.1980.

07.12.2012 HRB 24652 frapo Im-
mobilien GmbH (Hossenhauser Str. 69, 
42655 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 15.11.2012. Gegenstand: Die 
Verwaltung von Grundstücken, der 
Verkauf und Ankauf von Grundstücken 
sowie die Vermittlung des Abschlusses 
und Nachweises sowie der Gelegenheit 
zum Abschluß von Verträgen über 
Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Porstmann, Frank, 
Solingen, *18.02.1964.

07.12.2012 HRB 24654 perfecta 
Verwaltungs GmbH (Behringstr. 30, 
42653 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 23.11.2012. Gegenstand: Die Über-
nahme der persönlichen Haftung und 
der Geschäftsführung der perfecta Si-
cherheitskennzeichnungen GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Solingen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Lütters, 
Patrick Heinz, Solingen, *14.10.1983.

07.12.2012 HRB 24656 Metallhandel 
Solingen UG (haftungsbeschränkt) 
(Höhscheider Str. 122, 42699 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 16.11.2012. 
Gegenstand: Der Schrott-, Metall- und 
Rohstoffgroßhandel, der Im- und 
Export sowie das Recyceln und die 
Entsorgung dieser Stoffe, ferner die 
Abfallverwertung, Industriedemontagen, 
Containerdienst sowie der Kranverleih. 
Stammkapital: 1.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Böhme, Hans-Joachim Gerhard, 
Solingen, *07.01.1958.

Mühle 30, 42699 Solingen). Persönlich 
haftender Gesellschafter: J.G.K.S.-Betei-
ligungs-GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 15608), Die Geschäfts-
führer der persönlich haftenden Ge-
sellschafterin sind für Rechtsgeschäfte 
zwischen der persönlich haftenden 
Gesellschafterin und der Gesellschaft 
von den Beschränkungen des § 181 BGB 
befreit.

05.12.2012 HRA 23595 DeuGB Deut-
sche Gesundheitsberatung e. K. (Rit-
terstr. 61 - 65, 42659 Solingen). Inhaber: 
Wolf, Jörg, Solingen, *31.01.1965. Die 
Niederlassung ist von Leichlingen (bisher 
Amtsgericht Köln HRA 24413) nach So-
lingen verlegt.

06.12.2012 HRA 20532 „HOTELE-
RIA“ GmbH & Co. KG (Brühler Str. 58, 
42657 Solingen). Nach Namensänderung 
nunmehr: Persönlich haftender Gesell-
schafter: Intelligent Outsourcing Services 
IOS GmbH, Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 16687). Einzelprokura mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Höhmann, Heiko, Solin-
gen, *31.03.1944.

12.12.2012 HRA 21849 Frenzel Im-
mobilien GmbH & Co. KG (Altenhofer 
Str. 21, 42719 Solingen). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem anderen Pro-
kuristen: Ruthnick, Christine, Kiesby, 
*23.11.1971; Schmidt, Simone, Solingen, 
*02.07.1970.

13.12.2012 HRA 19376 Hans Wilh. 
Böker (Querstr. 5, 42699 Solingen). Nach 
Änderung und Firmenfortführung nun-
mehr: Hans Wilh. Böker Inh. Eva-Maria 
Böker e.K. Nunmehr Inhaber: Böker, Eva-
Maria, Lindlar, *31.07.1958. Nicht mehr 
Inhaber: junior Böker, Hans-Wilhelm, 
Kaufmann, Solingen.

19.12.2012 HRA 23349 Praxisklinik 
im Südpark GmbH & Co. KG (Mumm-
str. 37 - 39, 42651 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Bahnhofstr. 9, 
42651 Solingen.

20.12.2012 HRA 19361 KISSEL-
HEIMBAU GmbH & Co KG (Felder Str. 
74, 42651 Solingen). Der persönlich 
haftende Gesellschafter ist nicht mehr 
berechtigt die Gesellschaft zu vertreten. 
Eingetreten als Liquidator: Dr. Zimmer-
mann, Norbert, Solingen, *21.02.1963. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

10.12.2012 HRB 24657 TecSol Präzi-
sionstechnik GmbH (Steinendorfer Str. 
33 - 35, 42699 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 30.11.2012. Gegenstand: Die 
Herstellung von Dreh- und Frästeilen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Hoppe, Frank-Udo, Solin-
gen, *04.09.1951.

17.12.2012 HRB 24669 fair clean 
concept UG (haftungsbeschränkt) 
(Herzogstr. 5, 42699 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 16.10.2012. 
Gegenstand: Die Durchführung von 
Gebäudereinigungsarbeiten. Stammka-
pital: 500,00 Euro. Geschäftsführer: Hoh, 
Beate, Solingen, *17.06.1968.

19.12.2012 HRB 24676 BEAVER 
INTERNATIONAL GmbH (Grüne-
walder Str. 29 - 31, 42657 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.09.2012. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
23.10.2012/30.11.2012 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
(Firma und Sitz), § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens), § 5 (Stammkapital und 
Einlagen) und § 6 (Geschäftsführer und 
Vertretung) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Düsseldorf (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 68627) nach Solingen 
beschlossen. Weiterhin wurde der Ge-
sellschaftsvertrag insgesamt neu gefasst. 
Gegenstand: Das Designen, die Entwick-
lung und die Produktion von sowie der 
internationale Handel mit Produkten 
aus dem Bereich der tragbaren Beleuch-
tungssysteme, industriellen Befesti-
gungs- und Sicherungssysteme und dem 
Bereich der Absturzsicherungssysteme 
sowie aus ähnlichen oder vergleichbaren 
Bereichen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: Go-
galla, Katja, München, *11.04.1968; Sel-
nes, Randi Mette, München, *02.03.1978. 
Bestellt als Geschäftsführer: Shih, Wolf-
gang, Solingen, *26.09.1954.

19.12.2012 HRB 24679 Andreas 
Völker GmbH Lackiererei und Fahr-
zeugtechnik (Rembrandtstr. 19, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
11.12.2012. Gegenstand: Der Betrieb 
einer KFZ-Lackiererei und einer KFZ-
Werkstatt. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Völker, Andreas, 
Solingen, *01.08.1984.

VERÄNDERUNGEN

03.12.2012 HRA 19615 J.G. Karl 
Schmidt GmbH & Co. KG (Ober der 

seit 75 Jahren
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20.12.2012 HRA 19667 Erich Hart-
kopf Stahlwarenfabrikation GmbH 
& Co. KG (Bäckershof 13 - 15, 42699 
Solingen). Einzelprokura: Hartkopf, Frank, 
Solingen, *24.06.1975.

29.11.2012 HRB 22129 Fortu GmbH 
(Emdenstr. 15, 42697 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Keldersstr. 
6, 42697 Solingen.

29.11.2012 HRB 23320 Vent-Service 
Lüftungstechnik UG (haftungsbe-
schränkt) (Obenitterstr. 21, 42719 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Dürener Str. 21, 42697 Solingen.

30.11.2012 HRB 16179 Frank GmbH 
(Schorberger Str. 56 a, 42699 Solingen). 
Mit der Frank Vermögensverwaltung 
GmbH & Co. KG (Amtsgericht Wuppertal, 
HRA 23272) als herrschendem Unter-
nehmen ist am 22.11.2012 ein Ergeb-
nisabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung vom 
22.11.2012 zugestimmt.

03.12.2012 HRB 14845 Schmidt & 
Schmidt Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Wernerstr. 11, 42653 Solin-
gen). Familienname geändert nunmehr 
Einzelprokura: Schmidt-Gäbel, Maike, 
Solingen, *12.03.1979.

03.12.2012 HRB 15173 Robuso-
Stahlwarenfabrik Buntenbach & Sohn 
GmbH (Neuenhofer Str. 75, 42657 So-
lingen). Prokura erloschen: Pukelsheim, 
Klara, Solingen, *26.02.1921; Roscher, 
Rita, Bonn, *30.11.1971.

03.12.2012 HRB 21655 KUBIKOM 
Immobilien GmbH (Emdenstr. 15, 42697 
Solingen). Geschäftsanschrift: Keldersstr. 
6, 42697 Solingen.

04.12.2012 HRB 20906 HoCo Ver-
waltungs GmbH (Lotharstr. 6, 42655 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Heckmann, Jörg, Schwelm, *12.04.1971.

05.12.2012 HRB 16687 Intelligent 
Outsourcing Services IOS GmbH 
(Brühler Str. 55, 42657 Solingen). Einzel-
prokura mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen: Höhmann, 
Heiko, Solingen, *31.03.1944.

05.12.2012 HRB 16696 Landbä-
ckerei Furthmann GmbH (Kronenstr. 
4 - 6, 42699 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Furthmann, Rudolf, 
Solingen, *21.06.1933. Bestellt als 
Geschäftsführer: Pilatus, Andrea, 
Korschenbroich, *05.10.1970. Prokura 
erloschen: Furthmann-Röll, Birgit, So-
lingen, *11.03.1957. Einzelprokura mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Pilatus, Stefan, Kor-
schenbroich, *26.05.1965.

05.12.2012 HRB 20385 Evangelische 
Kinder- und Jugendhilfe Hossenhaus 
gemeinnützige GmbH (Kölner Str. 17, 
42651 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Nentzel, Heinrich, Solingen, 
*15.05.1951. Bestellt als Geschäftsführer: 
Henke, Michael, Solingen, *13.03.1969.

05.12.2012 HRB 20560 Punschke 
Personaldienstleistungen GmbH 
(Hauptstr. 88, 42651 Solingen). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.12.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 798/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

05.12.2012 HRB 23929 Aeos Neue 
Energien GmbH (Mankhauser Str. 7 a, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Fleischhauer, Christian, Solingen, 
*30.03.1981. Bestellt als Geschäftsführer: 
Fiebes, Guido, Solingen, *12.06.1968.

06.12.2012 HRB 15693 iSi Deutsch-
land GmbH (Mittelitterstr. 12 - 16, 
42719 Solingen). Prokura erloschen: 
Hilton, Alan, Düsseldorf.

06.12.2012 HRB 15954 Reckermann 
Service Plus GmbH (Schorberger Str. 
56 a, 42699 Solingen). Mit der Frank 
GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 16179) als herrschen-
dem Unternehmen ist am 22.11.2012 ein 
Ergebnisabführungsvertrag geschlossen 
worden. Ihm haben die Gesellschafter-
versammlungen beider Gesellschaften 
vom 22.11.2012 zugestimmt.

06.12.2012 HRB 19276 Lemmerz 
Personalservice GmbH (Düsseldorfer 
Str. 35, 42697 Solingen). Geschäftsan-
schrift: Kieler Str. 17, 42697 Solingen. 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.12.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 772/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

07.12.2012 HRB 16534 Hotel Gräf-
rather Hof GmbH (In der Freiheit 48, 
42653 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Lapawa, Siegfried, Solingen, 
*19.09.1961.

10.12.2012 HRB 22485 scenarium UG 
(haftungsbeschränkt) (Eckstr. 2, 42651 
Solingen). Geschäftsanschrift: Friedrich-
Ebert-Str. 75 - 77, 42719 Solingen.

10.12.2012 HRB 23820 Windpark 
Solingen GmbH (Mankhauser Str. 7 a, 
42699 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Fleischhauer, Christian, Solingen, 
*30.03.1981.

11.12.2012 HRB 19676 sia Abrasives 
Deutschland GmbH (Löhdorfer Str. 51, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Vock, Georg, Frauenfeld/Schweiz, 
*07.08.1964. Bestellt als Geschäfts-

Sie wählen richtig
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führer: de Jong, André, Düsseldorf, 
*09.10.1970. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bielen, Klaus-
Peter, Solingen, *03.03.1958; Willutzki, 
Johann Wolfgang, Bergisch Gladbach, 
*15.09.1955.

11.12.2012 HRB 24049 CADI GmbH 
(Altenhofer Str. 180, 42719 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Obenitterstr. 31 a, 42719 Solingen.

12.12.2012 HRB 15097 Ernst Stamm 
Stahlwaren GmbH (Tannenstr. 8, 42653 
Solingen). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Mais-Stamm, Ingrid, Solingen, 
*05.10.1950; Stamm, Jürgen Ernst, Inge-
nieur, Solingen.

12.12.2012 HRB 16138 PRÄSENTA 
PROMOTION INTERNATIONAL GmbH 
(Konrad-Adenauer-Str. 72 - 74, 42651 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 30.11.2012 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 4 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 105.000,00 Euro 
um 10,00 Euro auf 105.010,00 Euro 
zum Zwecke der Verschmelzung mit der 
PS Printservice GmbH mit Sitz in Haan 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 16365) 
beschlossen. 

12.12.2012 HRB 16138 PRÄSENTA 
PROMOTION INTERNATIONAL GmbH 
(Konrad-Adenauer-Str. 72 - 74, 42651 
Solingen). Die Gesellschaft ist als über-
nehmender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
30.11.2012 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 30.11.2012 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 30.11.2012 mit der 
PS Printservice GmbH mit Sitz in Haan 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 16365) 
verschmolzen. 

13.12.2012 HRB 16301 K+ Gesell-
schaft für Rehabilitation und Therapie 
mbH (Schwanenstr. 132, 42697 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 05.12.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma), § 3 
(Gegenstand des Unternehmens) und § 
19 (Niederschrift und Bekanntmachun-
gen) und mit ihr die Änderung der Firma 
und die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde vollständig neu 
gefasst. Neue Firma: Kplus Gesellschaft 
für Gesundheit und Therapie mbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Gegenstand 
des Unternehmens ist es, den Betrieb 
katholischer Einrichtungen zu fördern 
und diese bei der Durchführung ihres 
Auftrages zu unterstützen. Gegenstand 
des Unternehmens ist insbesondere a) 
die Erbringung von ambulanten und 
stationären Leistungen der öffentlichen 
Gesundheitspfl ege, b) der Betrieb eines 
katholischen Krankenhauses sowie seiner 
angeschlossenen Einrichtungen und 

Nebenbetriebe, c) die Erbringung von 
ambulanten und stationären Rehabili-
tations- und Therapieleistungen, d) die 
Beschaffung von Mitteln zur Förderung 
und Unterstützung des öffentlichen Ge-
sundheitswesens, insbesondere von sta-
tionären, teilstationären und ambulanten 
Einrichtungen zur Betreuung und Pfl ege 
kranker und hilfsbedürftiger Menschen 
(§ 58 Nr. 1 AO). 

13.12.2012 HRB 16566 Becker 
Vorrichtungsbau GmbH (Weyers-
berger Str. 38 A, 42655 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
10.12.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 und 
mit ihr die Änderung der Firma sowie die 
Änderung des § 2 Ziffer 1 (Gegenstand) 
beschlossen. Neue Firma: Werner Küll 
CNC-Zerspanungstechnik GmbH. Die 
Lohnfertigung durch Einsatz der „CNC-
Zerspanungstechnik“.

14.12.2012 HRB 22997 Schüco So-
lar Projekt GmbH (Grünewalder Str. 
28, 42657 Solingen). Mit der SCHÜCO 
International KG, Bielefeld (Amtsgericht 
Bielefeld, HRA 8135) als herrschendem 
Unternehmen ist am 03.12.2012 ein Be-
herrschungs- und Ergebnisabführungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 07.12.2012 
zugestimmt.

17.12.2012 HRB 15824 Kunst-Muse-
um Solingen Grundstückverwaltungs-
gesellschaft mbH (Grünewalder Str. 29 
- 31, 42657 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Clemens, Bernd, Solingen, 
*30.06.1949. Bestellt als Geschäftsführer: 
Plohmann, Bernd, Solingen, *19.10.1952. 
Prokura erloschen: Plohmann, Bernd, 
Solingen, *19.10.1952.

18.12.2012 HRB 15369 Techno-Pro-
ducts Produktions- und Handelsge-
sellschaft für technische Erzeugnisse 
Geschäftsführungsgesellschaft mbH 
(Broßhauser Str. 27, 42697 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.11.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer (1) 
und mit ihr die Änderung der Firma be-
schlossen. Neue Firma: Östling Marking 
Systems GmbH.

18.12.2012 HRB 23953 G.B. GmbH 
(Bahnstr. 6, 42697 Solingen). Der Sitz ist 
nach Leverkusen (jetzt Amtsgericht Köln 
HRB 77215) verlegt.

20.12.2012 HRB 15885 Organa Ver-
sicherungs-Vermittlungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Wupperta-
ler Str. 148, 42653 Solingen). 

20.12.2012 HRB 16626 MVV Ener-
giedienstleistungen GmbH Solingen 
(Gasstr. 10 - 18, 42657 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
14.12.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer (1) und 
mit ihr die Änderung der Firma sowie die 

Änderung des § 3 (Stammkapital, Ge-
schäftsanteile) beschlossen. Neue Firma: 
EDL Solingen GmbH. Geschäftsanschrift: 
Beethovenstr. 210, 42655 Solingen.

21.12.2012 HRB 16149 Malerbetrieb 
Achim Sahler GmbH (Habichthöhe 2, 
42657 Solingen). 

21.12.2012 HRB 21807 Praxisklinik 
Bergisch Land GmbH (Mummstr. 37 
- 39, 42651 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Bahnhofstr. 9, 42651 
Solingen.

LÖSCHUNGEN

30.11.2012 HRA 23379 Metallhandel 
Solingen e.K. (Reisstr. 1, 42719 Solin-
gen). Die Firma ist erloschen.

12.12.2012 HRA 23042 Investor & 
Project UG (haftungsbeschränkt) + 
Co. KG (Eichenstr. 65, 42659 Solingen). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

18.12.2012 HRA 19749 Stoff-Lange 
Alfred Lange (Werwolf 59, 42651 Solin-
gen). Prokura erloschen: Lange, Magda-
lene, Solingen, *26.01.1926. Die Firma ist 
erloschen.

29.11.2012 HRB 15203 Fahnler 
GmbH (Friedenstr. 99, 42699 Solingen). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

30.11.2012 HRB 24546 AKH 
Rheinisch-Bergische Treuhand AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft (Ober der 
Mühle 6, 42699 Solingen). Die Haupt-
versammlung vom 02.08.2012 hat die 
formwechselnde Umwandlung in die 
AKH Rheinisch-Bergische Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft mit Sitz in 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
24633) beschlossen. 

07.12.2012 HRB 16476 M.A.T.E.S 
Vertriebsgesellschaft mbH (Steinen-
dorfer Str. 32, 42699 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

10.12.2012 HRB 16400 Kortenbach 
& Rauh Immobilien GmbH (Weyerstr. 
277, 42719 Solingen). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

17.12.2012 HRB 15326 Historische 
Hotels und Restaurants Martin und 
Andreas Jäger GmbH (Wermelskirche-
ner Str. 12 - 16, 42659 Solingen). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 

werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

30.11.2012 HRB 22061 Villa am 
Pfi ngstberg GmbH (Haus Grünewald, 
42653 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

07.12.2012 HRB 16476 M.A.T.E.S 
Vertriebsgesellschaft mbH (Steinen-
dorfer Str. 32, 42699 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

10.12.2012 HRB 15188 WEM Indus-
trieanlagenbau-Verwaltungs GmbH 
(Friedenstr. 143, 42699 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

11.12.2012 HRB 15262 beb beraten-
entwerfen-bauleiten GmbH (Hossen-
hauser Str. 207, 42655 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

12.12.2012 HRB 18916 Rehafi x 
GmbH (Löhdorfer Str. 209, 42699 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

06.12.2012 HRA 23598 Dornseif 
Holding GmbH & Co. KG (Jägerwald 
13, 42897 Remscheid). Gegenstand: 
Die Verwaltung eigenen Vermögens, 
insbesondere das Halten und Verwalten 
von Gesellschaftsbeteiligungen. Die Ge-
sellschaft ist berechtigt, alle den Gesell-
schaftszweck fördernden und im Zusam-
menhang damit stehenden Geschäfte 
zu tätigen. Sie ist insbesondere befugt, 
Zweigniederlassungen zu errichten, 
gleichartige oder ähnliche Unternehmen 
zu erwerben, sich an solchen zu beteili-
gen oder deren Betrieb oder Vertretung 
zu übernehmen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Dornseif Verwaltungs-
GmbH, Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 24641).

11.12.2012 HRA 23603 FLC Immobi-
lien GmbH & Co. KG (Tenter Weg 1 - 3, 
42897 Remscheid). Gegenstand: Der 
Erwerb, die Verwertung, die Veräußerung, 
die Vermietung und Verpachtung von 
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bebauten und unbebauten Grundstü-
cken und grundstücksgleichen Rechten. 
Persönlich haftender Gesellschafter: FLC 
GmbH, Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 21004).

20.12.2012 HRA 23611 ZARÖRE 
Management GmbH & Co. KG (c/o Dr. 
Martin Röper, Düstergasse 9 b, 42897 
Remscheid). Gegenstand: Die Verwal-
tung und Managens von Vermögen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
ZARÖRE Verwaltungs GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24680 ).

21.12.2012 HRA 23613 Saurer Ger-
many Machinery GmbH & Co. KG 
(Leverkusener Str. 65 c/o Oerlikon Textile 
GmbH & Co. KG, 42897 Remscheid). Ge-
genstand: Die Entwicklung, Herstellung 
von und der Handel mit Maschinen 
und Anlagen einschließlich zugehöriger 
Ausrüstungen, Maschinenkomponen-
ten, Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen 
hierfür; von Ersatz- und Verschleißtei-
len, Systemen zur Automatisierung von 
Maschinen und kompletten Anlagen; 
die Entwicklung und Verwertung von 
Schutzrechten, Schutzrechtspositionen 
und Know-how auf den vorgenannten 
Gebieten; die Erbringung von damit im 
Zusammenhang stehenden Dienstleis-
tungen jeder Art sowie der Erwerb, das 
Halten und Verwalten von Vermögens-
gegenständen und/oder Beteiligungen 
und beteiligungsähnlichen Rechten 
(sei es unmittelbar oder mittelbar) an 
anderen Unternehmen im In- und Aus-
land, insbeson-dere an Unternehmen, 
die in der Industrie zur Herstellung von 
Textilmaschinen tätig sind. Jede persön-
lich haftende Gesellschafterin und ihre 
Geschäftsführer sind für alle Rechtsge-
schäfte zwischen der Gesellschaft und 
der persönlich haftenden Gesellschaf-
terin von den Beschränkungen des § 
181 BGB befreit. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Saurer Germany Machi-
nery Management GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal AR 1078/12).

03.12.2012 HRB 24637 Acht & 
Acht GmbH (Blumenstr. 21, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 10.09.2012. Gegenstand: Die 
Produktion, der Im- und Export und 
der Vertrieb von Möbeln und Zubehör 
einschließlich der Metallverarbeitung 
sowie die Durchführung aller hiermit im 
Zusammenhang stehender Dienstleis-
tungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Wong, Charly Chan 
Yin, Remscheid, *01.05.1977.

05.12.2012 HRB 24641 Dornseif 
Verwaltungs-GmbH (Jägerwald 13, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 27.11.2012. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Verwaltung von 
Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften, insbesondere die Beteiligung 
an der Dornseif Holding GmbH & Co. 

KG mit dem Sitz in Remscheid, die die 
Verwaltung eigenen Vermögens, insbe-
sondere das Halten und Verwalten von 
Gesellschaftsbeteiligungen zum Ge-
genstand hat, und die Übernahme von 
deren Geschäftsführung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Die Geschäftsführer 
sind für Rechtsgeschäfte zwischen der 
Gesellschaft und der Dornseif Holding 
GmbH & Co. KG von den Beschränkun-
gen des § 181 BGB befreit. Bestellt als 
Geschäftsführer: Dornseif, Evelyn Marie 
Anna, Köln, *20.07.1950; Dr. Dornseif, 
Maximillian Wilhelm Hanno, Radevorm-
wald, *21.08.1974.

07.12.2012 HRB 24653 TM Handel 
UG (haftungsbeschränkt) (Scheider 
Str. 20, 42853 Remscheid). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.11.2012. 
Gegenstand: Der Handel mit Handyzu-
behör, Bekleidung und Wohnzubehör. 
Stammkapital: 500,00 Euro. Geschäfts-
führer: Cetinkaya, Kenan, Remscheid, 
*02.03.1978.

11.12.2012 HRB 24658 Tagespfl ege 
MöWe GmbH (Kreuzbergerstr. 55 - 61, 
42899 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 30.11.2012. Gegenstand: 
Die Erbringung von Leistungen für 
Pfl egebedürftige im Sinne des SGB XI 
der teilstationären Tages-/Nachtpfl ege 
(§ 41 SGB XI). Die teilstationäre Pfl ege 
umfasst auch die notwendige Beför-
derung des Pfl egebedürftigen von der 
Wohnung zur Einrichtung der Tages-/
Nachpfl ege und zurück. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Wun-
der, Lidija, Remscheid, *27.01.1965.

19.12.2012 HRB 24674 Hammes 
Consulting GmbH (Alleestr. 57, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
21.11.2012. Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung (Consulting). Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Hammes, Michael, Remscheid, 
*29.08.1962.

19.12.2012 HRB 24680 ZARÖRE 
Verwaltungs GmbH (c/o Dr. Martin Rö-
per, Düstergasse 9 b, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.12.2012. 
Gegenstand: Der Erwerb und die Ver-
waltung von Beteiligungen sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und Geschäftsführung bei Handelsge-
sellschaften. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Röper, Mar-
tin, Remscheid, *04.05.1952.

20.12.2012 HRB 24682 löwenrot UG 
(haftungsbeschränkt) (Elberfelder Str. 
7 - 9, 42853 Remscheid). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 15.11.2012. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Büros für Kom-
munikationsgestaltung. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: de 
Jesus Lopes, Carlos Manuel, Remscheid, 
*24.02.1967; Müller, David Maximilian, 
Remscheid, *31.05.1988.

Remscheid
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An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de
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21.12.2012 HRB 24685 CCM Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Mühlenstr. 7, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 10.12.2012. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Heubes, 
Andreas, Wuppertal, *07.09.1967; Pfeffer, 
Wolfgang, Radevormwald, *29.10.1959; 
Remers, Jörg, Remscheid, *01.07.1966.

21.12.2012 HRB 24688 Saurer Ger-
many Machinery Management GmbH 
(c/o Oerlikon Textile GmbH & Co. KG, 
Leverkuser Str. 65, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 22.10.2012. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.11.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1.1 
und 1.2 (Firma und Sitz), § 2 Abs. 2.1 
(Gegenstand des Unternehmens) und § 
3 (Stammkapital und Geschäftsanteile) 
und mit ihr die Änderung der Firma, die 
Sitzverlegung von Frankfurt am Main 
(bisher Amtsgericht Frankfurt am Main 
HRB 95000) nach Remscheid und die 
Änderung des Unternehmensgegen-
stands beschlossen. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Beteili-
gungen sowie die Übernahme der per-
sönlichen Haftung und der Vertretungs-
befugnis bei Handelsgesellschaften, ins-
besondere die Beteiligung als persönlich 
haftende Gesellschafterin an der Saurer 
Germany Machinery GmbH & Co. KG. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kabelitz, Stefanie, 
Frankfurt am Main, *01.06.1986; Pacho, 
Norbert, Wiesbaden, *17.10.1947. Bestellt 
als Geschäftsführer: Fischer, Heinrich, 
Rueschlikon/Schweiz, *12.01.1950.

VERÄNDERUNGEN

04.12.2012 HRA 17748 Paul Druseidt 
Elektrotechnische Spezialfabrik GmbH 
& Co. KG (Neuenkamper Str. 105, 42855 
Remscheid). Infolge Eheschließung 
nunmehr Persönlich haftender Gesell-
schafter: Abrahams, Rabea, Remscheid, 
*04.06.1972.

10.12.2012 HRA 22490 Westgrund 
Immobilien III. GmbH & Co. KG, Rem-
scheid (Joachimstaler Str. 34, 10719 Ber-
lin). Westgrund Immobilien Beteiligung 
III. GmbH & Co. KG. Der Sitz ist nach 
Berlin (jetzt Amtsgericht Charlottenburg 
HRA 47578 B) verlegt.

12.12.2012 HRA 17811 Friedrich Bi-
ckenbach GmbH & Co. KG (Richardstr. 
10, 42857 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Wellershaus, Dieter, Wermelskir-
chen, *10.06.1946.

18.12.2012 HRA 23563 Greven`s 
Medien GmbH & Co. KG (Berghauser 
Str. 62, 42859 Remscheid). Nach Fir-
menänderung nunmehr: Neue Firma: 
Ziegler Greven`s Medien GmbH & Co. KG.

21.12.2012 HRA 17688 Eugen Zim-
mermann GmbH & Co. (Im Mittenfeld 
7, 42859 Remscheid). Liquidator: Tix, 
Jürgen Leo, Remscheid, *19.07.1948. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Tix 
Verwaltungs-GmbH, Remscheid (Amts-
gericht Wuppertal HRB 11660), von der 
Vertretung ausgeschlossen. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

21.12.2012 HRA 18144 Jürgen 
Lowitzki Inh. Kay Lowitzki e. K. 
(Bankwirker Weg 13, 42899 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Stein-
berger Str. 41, 42855 Remscheid.

29.11.2012 HRB 11073 Fabricius-
Klinik Remscheid GmbH (Brüderstr. 
65, 42853 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Rufl eth, Uwe, Jettingen, 
*23.09.1963.

29.11.2012 HRB 22794 Peter Melzer 
GmbH (Sieper Str. 27, 42855 Remscheid). 
Nunmehr Liquidator: Voigt, Rüdiger, 
Remscheid, *29.05.1959.

30.11.2012 HRB 11403 EUROPART 
Langenohl GmbH (Industriehof Treck-
nase 2 b, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Langenohl, Karl jr., 
Remscheid, *05.11.1970.

30.11.2012 HRB 12048 365° Häus-
liche Kranken- und Fachpfl ege Mari-
anne Weiß GmbH (Taubenstr. 4, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung hat am 21.11.2012 beschlossen, das 
Stammkapital 50.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 25.564,59 Euro 
um 35,41 Euro auf 25.600,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in 
§ 3 (Stammkapital und Geschäftsanteile), 
§ 6 Abs. (6) Satz 2 (Gesellschafterver-
sammlung) und § 7 Abs. (1) (Jahresab-
schluß und Lagebericht, Verwendung des 
Jahresergebnisses) zu ändern. 

30.11.2012 HRB 21513 WHP-Perso-
nalberatung UG (haftungsbeschränkt) 
(Reinwardtstr. 30, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.11.2012 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital) 
und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 12.500,00 Euro beschlossen. 
Aufgrund Änderung des Rechtsform-
zusatzes nunmehr: Neue Firma: WHP-
Personalberatung GmbH. Stammkapital 
25.000,00 EUR.

03.12.2012 HRB 14722 Protigo 
GmbH (Dreherstr. 38, 42899 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Bieker, Jörg 
Christoph, Solingen, *15.11.1966. Bestellt 
als Geschäftsführer: Schrupstock, Marc 
Andreas, Wuppertal, *25.08.1964.

04.12.2012 HRB 11203 Autohaus 
Remscheid-Süd GmbH (Bliedinghauser-
str. 16, 42859 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Bliedinghauserstr. 
65, 42859 Remscheid.

04.12.2012 HRB 19673 M + A 
Werkzeuge GmbH (Weberstr. 5, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Oststr. 47, 45549 Sprockhövel. 
Prokura erloschen: Rood, Sigrid, Rem-
scheid, *12.05.1955. Einzelprokura: Rood, 
Markus, Wuppertal, *20.11.1984.

05.12.2012 HRB 11943 ZETNET 
Online-Betriebsgesellschaft deutscher 
Zeitungen mbH - pipeline.de (Konrad-
Adenauer-Str. 2 - 4, 42853 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Wer-
melskirchener Str. 5, 42859 Remscheid.

05.12.2012 HRB 12115 365 ° Pfl e-
gezentrum Marianne Weiß GmbH 
(Taubenstr. 4, 42857 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.11.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 Absatz 1 
(Gegenstand des Unternehmens) und § 
3 Ziffern (1) und (2) (Stammkapital und 
Geschäftsanteile) und mit ihr die Erhö-
hung des Stammkapitals um 2.800,00 
Euro und die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die teil- und 
vollstationäre Pfl ege, insbesondere die 
Pfl ege bei Wachkoma- und Langzeitbe-
atmung von Erwachsenen und Kindern, 
sowie der Erwerb und Verwaltung von 
Beteiligungen an anderen Unternehmen, 
insbesondere an der 365° Häusliche 
Kranken- und Fachpfl ege Marianne Weiß 
GmbH, die häusliche Kranken- und Fach-
pfl ege zum Gegenstand hat. Stammkapi-
tal 28.000,00 EUR.

05.12.2012 HRB 22103 RS Zim-
mermann UG (haftungsbeschränkt) 
(Ringelstr. 37, 42897 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 30.11.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 639/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

06.12.2012 HRB 20713 Cimco In-
ternational GmbH (Hohenhagener Str. 
1 - 5, 42855 Remscheid). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: van den 
Heuvel, Jeroen Peter Jan, Wipperfürth, 
*31.08.1973.

07.12.2012 HRB 10995 Messerfabrik 
Neuenkamp GmbH (Neuenkamper Str. 
27, 42855 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Pischke, Hauke Karlheinz, Overath, 
*24.06.1970.

07.12.2012 HRB 21004 FLC Finance 
& Lease Concept GmbH (Tenter Weg 1 - 
3, 42897 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 05.12.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. (1) und mit ihr die Änderung 
der Firma sowie die Änderung des § 2 
Absätze (1) und (2) (Gegenstand des Un-
ternehmens) beschlossen. Neue Firma: 
FLC GmbH. Neuer Unternehmensge-

genstand: a. Die Beratung und Betreuung 
von gewerblichen Unternehmen in allen 
Finanz- und Finanzierungsfragen, b. die 
Vermittlung von Krediten aller Art an die 
Volksbank Remscheid-Solingen eG oder 
Verbundunternehmen von dieser, c. der 
Erwerb, die Verwertung, die Veräußerung, 
die Verwaltung, die Vermietung und Ver-
pachtung von bebauten und unbebauten 
Grundstücken und grundstücksgleichen 
Rechten, d. der Handel mit beweglichen 
Anlagegütern, e. die Übernahme der Voll-
haftertätigkeit und der Geschäftsführung 
bei der FLC Immobilien GmbH & Co. KG 
mit dem Sitz in Remscheid. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Otto, Andreas, Remscheid, 
*15.02.1963.

10.12.2012 HRB 10980 Stabstahlge-
sellschaft Remscheid m.b.H. (Remschei-
der Str. 150 - 160, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.12.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1) (Firma) 
und mit ihr die Änderung der Firma be-
schlossen. Neue Firma: Böllinghaus Steel 
GmbH. Nach Änderung der Vertretungsbe-
fugnis nunmehr: Geschäftsführer: Härtel, 
Hartwig, Hilden, *19.02.1947. Bestellt als 
Geschäftsführer: Koch, Margit, Kierspe, 
*07.02.1963.

11.12.2012 HRB 21393 Lange Consul-
ting GmbH (Königstr. 144 - 146, 42853 
Remscheid). Geschäftsanschrift: Hansestr. 
34, 51688 Wipperfürth. Der Sitz ist nach 
Wipperfürth (jetzt Amtsgericht Amtsge-
richt Köln HRB 77131) verlegt.

12.12.2012 HRB 11481 sgp GmbH 
Gesellschaft für Kommunikation und 
Marketing (Vieringhausen 135, 42857 
Remscheid). Einzelprokura: Mayer, Martin, 
Remscheid, *08.10.1971.

12.12.2012 HRB 11861 Westconcept 
GmbH, Remscheid (Joachimstaler Str. 34, 
10719 Berlin). Der Sitz ist nach Berlin (jetzt 
Amtsgericht Charlottenburg HRB 146502 
B) verlegt.

17.12.2012 HRB 11869 ROIN Indust-
riebedarf GmbH, Remscheid (Breite Str. 
17, 57076 Siegen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Nemetz, Walter, Deggendorf, 
*20.05.1966.

19.12.2012 HRB 12226 Löher Grund-
stücksgesellschaft Verwaltungs-GmbH 
(Morsbacher Str. 24, 42857 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Döring, 
Beate, Remscheid, *12.09.1955. Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis Ge-
schäftsführer: Löher, Klaus, Remscheid, 
*25.05.1957; Löher, Rolf, Remscheid, 
*07.09.1924.

19.12.2012 HRB 21564 BESTAR Ser-
vice GmbH (Auf dem Knapp 43, 42855 
Remscheid). Mit der BESTAR Beteiligungs-
gesellschaft mbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 20285) als herrschendem 
Unternehmen ist am 14.12.2012 ein 
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Ergebnisabführungsvertrag geschlossen. 
Ihm hat die Gesellschafterversammlung 
vom 18.12.2012 zugestimmt.

20.12.2012 HRB 11660 Tix Verwal-
tungs-GmbH (Im Mittenfeld 7, 42859 
Remscheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Im Mittenfeld 7, 42859 Remscheid. 
Bestellt als Liquidator: Tix, Jürgen Leo, 
Remscheid, *19.07.1948. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

21.12.2012 HRB 11150 Steinhaus 
GmbH (Tenter Weg 13, 42897 Remscheid). 
Prokura erloschen: Lenz, Andreas, Mon-
heim am Rhein, *26.10.1965; Lohmann, 
Werner, Personalleiter, Kirchhundem. Nach 
Namensänderung nunmehr: Prokura 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Sommer, Martina Anneliese, 
Remscheid, *01.04.1954.

21.12.2012 HRB 11738 Dattner 
Verwaltungs-GmbH (Neuenkamper Str. 
18 - 22, 42855 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dattner, Erika Ulrike, 
Remscheid, *29.12.1939; Dattner, Hans-
Joachim, Remscheid, *26.09.1934. Bestellt 
als Geschäftsführer: Dattner, Michael, 
Hückeswagen, *29.12.1962.

21.12.2012 HRB 12150 Hudora GmbH 
(Jägerwald 13, 42897 Remscheid). Pro-
kura erloschen: Ludwig, Thomas, Hagen, 
*07.05.1964. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer: James, Andrea, 
Radevormwald, *11.07.1964; Pudel, Cars-
ten, Remscheid, *19.06.1976; Westphal, 
Jutta, Rommerskirchen, *25.07.1971.

21.12.2012 HRB 20984 Westgrund 
Immobilien Beteiligung III. GmbH, Rem-
scheid (Joachimstaler Str. 34, 10719 Berlin). 
Der Sitz ist nach Berlin (jetzt Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 146689 B) verlegt.

LÖSCHUNGEN

17.12.2012 HRA 17634 Remscheider 
Walz- und Hammerwerke Böllinghaus 
GmbH & Co. KG (Remscheider Str. 150 
- 160, 42899 Remscheid). Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Remscheider Walzwerk-Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 11524). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst . Die Firma ist erloschen.

18.12.2012 HRA 18046 Steinrücke-
Luig oHG (Industriehof Trecknase 1, 
42897 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

04.12.2012 HRB 23854 HKA Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Albert-Schmidt-
Allee 58, 42897 Remscheid). Geschäftsan-
schrift: Joachimstaler Str. 34, 10719 Berlin. 
Der Sitz ist nach Berlin (jetzt Amtsgericht 
Charlottenburg HRB 146142 B) verlegt.

07.12.2012 HRB 16909 Thom-Tec 
Verwaltungs GmbH (Reinshagener Str. 

88, 42857 Remscheid). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

19.12.2012 HRB 20537 Dohrmann - 
Rücker Projektgesellschaft mbH (Salem-
str. 19, 42853 Remscheid). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

30.11.2012 HRB 12243 BOT Verwal-
tungs GmbH (Küppelsteiner Str. 3 - 5, 
42857 Remscheid). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

10.12.2012 HRB 11588 MP EDV 
CONSULTING GmbH (Remscheider Str. 
150 - 160, 42899 Remscheid). Die Gesell-
schaft ist wegen Satzungsmangel gemäß 
§ 395 Absatz 1 FamFG von Amts wegen 
gelöscht.

20.12.2012 HRB 11181 GP-Verwal-
tungs-Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Freiheitstr. 166 - 168, 42853 
Remscheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

19.12.2012 HRA 18547 Bestattungen 
Am Rathaus OHG (Schneider Str. 13, 
42853 Remscheid). Die Gesellschaft wird 
von Amts wegen gelöscht, wenn nicht 
binnen drei Moanten nach dieser Veröf-
fentlichung Widerspruch beim Registerge-
richt Wuppertal eingelegt wird.

InsolvenzenInsolvenzen

01.01.2013 Ali Özgede und Nurten 
Uyanik, Cronenberger Str. 103, 42651 
Solingen, Schleiferei, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Stefan Hahn, Wuppertal.

01.01.2013 Steinhaus1841 GmbH, 
Kölner Str. 16, 42897 Remscheid, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Sven Bader, 
Remscheid.

01.01.2013 GBW Gesellschaft für be-
rufl iche Aus- und Weiterbildung mbH, 
Am Brögel 32, 42283 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Rainer 
Maus, Wuppertal.

18.01.2013 Angela Maria Mele, 
Krautst. 21, 42289 Wuppertal, Restau-
rant, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt  
Holger Syldath, Wuppertal.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Telefon +49 (0) 202 94791-20 • Telefax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de

HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-West-
falen können im Internet abgerufen 
werden. Das Justizministerium des Lan-
des NRW veröffentlicht unter der Inter-
net-Adresse http://www.insolvenzenbe-
kanntmachungen.de zeitnah aktuelle 
Insolvenzverfahren.

 Ihr Partner in allen Entsorgungsfragen

Tel.: 02361-97908-0 • Fax: 02361-97908-25
region-west@veolia-umweltservice.de
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Steinbruch in Wuppertal-Schöller.
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Ihr Spezialist für 
- Hallenbau
- Industriebau
- Gewerbebau

SYSTEAMBAU.de

53557 Bad Hönningen     Telefon: 02635 / 95 38 0
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 2 63 64 60
Telefax: (02 02) 2 63 64 71
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen
oder besuchen Sie unser Büro-Musterhaus.
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Formensprache

Starke Lösungen sprechen für sich selbst – 
USM Möbelbausysteme formulieren außerdem 
die Haltung der Arbeitsweise.
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